
Tourismus in der Verbands-
gemeinde Oberes Glantal
Die Natur ist zur Zeit am Aufbrechen.
Blühende Sträucher und Blumen am
Straßenrand, sowie grüne Wiesen und
austreibendes Laub an den Bäumen kün-
digen den nahen Frühling an.
Wenn dann noch die Witterung wie in der
vergangenen Woche mitspielt ist kein Hal-
ten mehr. Der Glan-Bliesweg eine touristi-
sche Ader, das begehbare Geschichts-
buch und die große Anzahl regionaler und
überregionaler Wanderwege werden ger-
ne genutzt. Das Naturfreundehaus in
Steinbach und die Pfälzerwaldhütten in
Krottelbach, Brücken und Frohnhofen, die
Fischerhütte am Motschweiher sowie eine
große Anzahl weiterer Einkehrmöglichkei-
ten sind vor allem an den Wochenenden
Ziel der Wanderer und Radfahrer. Hotels,
Pensionen und Ferienwohnungen bieten
ansprechende Übernachtungsmöglich-
keiten, sowohl für den Tagesgast, als
auch für den Langzeiturlauber. Die Ga-

stronomie mit regionaler und internatio-
naler Küche ist gerüstet .  Jeder erkennt,
dass wir in einer Gegend leben, in der an-
dere Urlaub machen können. In den Dör-
fern des oberen Glantals gibt es noch viel
ungenutzten Wohnraum, der als Ferien-
wohnung oder Zimmer mit Frühstück die-
nen kann. Unser Potential im Pfälzer Ber-
gland muss überregional beworben  und
in die Werbung des Kreises und der Pfalz
Touristik integriert werden. In lockerer
Folge wird künftig über verschiedene tou-
ristische Angebote an dieser Stelle infor-
miert. Im Herbst soll dann ein Termin zur
Gründung einer Aktionsgemeinschaft be-
kannt gegeben werden.

Ansprechpartner :
Beigeordneter der VG Oberes Glantal,
Herr  Klaus Dockendorf, 
E-Mail: 
kdockendorf@architek-dockendorf.de       

Tourist-Information
„Oberes Glantal“
Frau Isabelle Linn,
E-Mail: I.Linn@vgog.de
Rathausstraße 8,
66901 Schönenberg-Kübelberg

Telefon: 06373-504-0,  
Fax: 06373-22 100    

Informationen im Internet unter:
www.ohmbachsee-Glantal.de
oder www.vgog.de 



I M  N O T F A L L

A N O N Y M - V E R T R A U L I C H

Evangelische - Katholische
Telefon-Seelsorge rund um d. Uhr
gebührenfrei - vertraulich
Tel.:  0800/111 0 111
und   0800/111 0 222

Rettungsdienst/Krankentransport
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kübelberg Telefon 112

Pflegestützpunkt 
Öffentliche Beratungsstelle rund
um das Thema Pflege
Paulengrunder Straße 7a
66904 Brücken
Tel.:  06386/40 40 364
und  06386/40 40 073
Die Beratung erfolgt kostenlos,
neutral und vertraulich

Unfall-, Rettungsdienst- und Kran-
kentransporte (Tag und Nacht ein-
satzbereit): DRK-Rettungswache
Schönenberg-Kübelberg, Rathaus-
straße 8, Telefon 112.

Polizei (Raum Schönenberg-Kü-
belberg / Waldmohr - Südkreis Ku-
sel): Polizeiwache Schönenberg-
Kübelberg, Herzogstraße 8, Telefon
06373/8220

Rufbereitschaft 
Entstörungsdienst:
Telefon-Nr. für Störungen
Pfalzwerke Netz AG Hauptstuhl
Strom: Telefon 0800/7977777

APOTHEKEN-NOTDIENST
Deutsches Festnetz: 
0180-5-258825-PLZ 
(0,14 Euro/Min.)

Mobilfunknetz: 
0180-5-258825-PLZ 
(max. 0,42 Euro/Min.)
Internet: www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils
morgens um 8.30 Uhr

Alkohol und Drogen: Blaues Kreuz Ku-
sel, Marktplatz 4: dienstags und frei-
tags ab 20.00 Uhr
Frauenzuflucht Kaiserslautern: Haus
für bedrohte und mißhandelte Frauen
und deren Kinder: 0631/17000

L-ANON: Selbsthilfe der Verwandten
und Freunde von Alkoholkranken, Kai-
serslautern, Conradstr. 2
Treffen: Dienstag, Mittwoch, Freitag,
19.30 Uhr, Telefon 0631/19295 und
06356/1224
Aids-Hilfe-Kaiserslautern: Pariser
Str.23, Tel. 0631/19411 (Montag +
Freitag 19.00 - 21.00 Uhr, Mittwoch
18.00 - 20.00 Uhr)
Deutsche Ilco, Hilfe für Stomaträger:
Gruppe Kusel. Weitere Information:
Adolf Bender, Tel. 06788/829 sowie
im Internet unter www.ilco.de
Ambulanter Dienst, Reha-Westpfalz:
Hausfrühförderung, häusliche Pflege,
Betreuung und Beratung für Behinder-
te sowie therapeutische Versorgung
nach Schlaganfall/Hirnverletzung.
66849 Landstuhl, Am Rothenborn,
Tel. 06371/934275-276, Fax 06371-
934424.
Feuerwehr Breitenbach.
Wehrführer Andreas van Wageningen,
Tel. 0178/5669437
Feuerwehr Dunzweiler.
Wehrführer Lars Dilk
Waldstraße 5, Tel.: 0177/3183947
Störungen Erdgasversorgung
Stadtwerke Homburg GmbH
Rufbereitschaft: 
Tel.: 06841/694-0
Fragen zur Erdgasversorgung:
Energieberatung-Stadtwerke 
Homburg: 06841/694-220
Tierschutzverein im Landkreis Kusel
e.V., Postfach 1336, 66865 Kusel
Telefonnummern:
1. Vorsitzende Christine Fauß, 
Tel.: 0175/4117712
Schatzmeister Jutta Keller
Tel.: 0160/94838930
www.tierschutz-kusel.de

- VERÖFFENTLICHUNG OHNE GEWÄHR -

Stützpunkt-Feuerwehr

Glan-Münchweiler
- Notruf 112 - 
Wehrführer Kai Schmeiser
Tel.: 0172/6938128
Stv. Wehrleiter Heiko Dörr
Tel.: 0151/61493908

Schönenberg-Kübelberg
- Notruf 112 -
Wehrführer Keiper, 
Tel. 0163/1812518
Wehrleiter Danner,  
Tel. 0179/9082235

Waldmohr
- Notruf 112 -
Wehrführer Matthias Kuntz 
Tel.: 0178/5667598
Wehrleiter Stefan Reichhart,
Waldmohr, Tel. 0171/2471311

Ökumenische Sozialstation
Brücken e.V. 
Ambulante-Hilfe-Zentrum
Pflegedienst, hauswirtschaft liche
Hilfe, Tagesbegegnungsstätte,
Beratung, Service warmer Mittag-
stisch, Familienpflege. Paulen-
grunder Str. 7a, 66904 Brücken
Telefon: 06386/9219-0
Rund um die Uhr für Sie 
erreichbar
www.sozialstation-bruecken.de

Ambulanter Hospiz- und 
Palliativer Beratungsdienst 
Kusel - Ramstein - Landstuhl -
Westrich
Beratung und Unterstützung
schwerkranker und sterbender
Menschen bei Schmerzen und
psychosozialen Problemen
Schwebelstraße 8 
66869 Kusel
Telefon: 06381/425769
Email: 
hospiz.kusel@caritas-speyer.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Haushaltsassistenz:              
Hauswirtschaftliche Dienstleis -
tungen, Fahrdienst und Betreuungs-
angebote für Senioren, Pflegebedürf-
tige und Familien, Unterstützung für
Kranke, Genesende, Behinderte.
Hausnotrufsystem:                
Sicherheit für Senioren, Kranke, Be-
hinderte, Alleinstehende.
Essen auf Rädern:                  
Tiefkühlmenüs, Vollkost und Diät-
kost.
Sozialkaufhaus:                      
Secondhandbekleidung und -möbel.
Geschäftsstelle:                      
Blaubacher Straße 8, Kusel, Tel.
06381/9246-20
Kleiderkammer:                      
Industriestr. 45 (Gewerbegebiet),
Kusel, Tel. 06381/ 425861

Schuldner- und Insolvenzberatung
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Trierer Str. 72, 66869 Kusel
Tel: 06381/4250361
AWO Betreuungsverein
Trierer Str. 60, 66869 Kusel
Tel.: 06381/993277/78
Email: betreuungsverein-kusel@t-
online.de
Fax: 06381/993279

Mobilitas
ambulanter Pflege- und Betreuungs-
dienst Schönenberg-Kübelbg., Glan-
str. 44.
Frau Schmidt Kerstin. 
Mo - Fr 10.00 - 15.00 Uhr,
Tel. 06373/829992
Beratung kostenlos und neutral!
Pflegerufbereitschaft rund um d. Uhr.
Wir pflegen bei Ihnen zu Hause

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstags von 9.00 - 12.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen v. 11.00 - 12.00
Uhr.  Zu erfragen ist der jeweilige Not-
falldienst unter der Telefon-Nr.
06373/ 893770
Augenärztlicher Notfalldienst:
zu erfragen ist der jeweilige Not-
dienst unter der Telefon-Nr. 0631/
89290929
Ärztlicher Notfalldienst
Zuständig ist der Bereitschafts-
dienstzentrale im Westpfalzklinikum
Kusel, I. Flur 1, Tel.: 06381/ 935 935. 
Wir bitten in jedem Erkrankungsfall
um telefonische Vorankündigung
Dienstzeiten:
Montag 19.00 Uhr 
bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr
bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr
bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr
bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr
bis Montag 07.00 Uhr
Vortag eines Feiertages 18.00 Uhr
bis zum nächsten
Werktag 07.00 Uhr
Sprechstunden:
Samstag und Sonntag
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Die Bereitschaftsdienste der im Raum
Bruchmühlbach/Miesau prak tizie -
renden Ärzte und Zahn ärzte können
beim Anrufbeantworter des jeweili-
gen Hausarztes in Erfahrung gebracht
werden.

Beratungsstellen 
im Haus der Diakonie
Marktstr. 31 in 66869 Kusel
Tel.-Nr.: 06381/422900
Fax-Nr.: 06381/4229099

Erziehungs- 
und Familienberatung
Email: erziehungsberatung.ku-
sel@diakonie-pfalz.de
Suchtberatung, Jugend- und
Drogenberatung,
Angehörigenberatung, 
Prävention
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Fachdienst Glückspielsucht
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
(staatlich anerkannt)
Email: 
slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Sozial- und Lebensberatung
Email: 
slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Kindererholung, Mütter-
genesungs- und Mutter-Kind-Ku-
ren
Email: 
slb.kusel@diakonie-pfalz.de

Haus der Diakonie Landstuhl
Hauptstraße 5
66849 Landstuhl
Tel.: 06371/2846
Email: 
slb.landstuhl@diakonie-pfalz.de
Unsere Beratungsangebote
Sozial- und Lebensberatung
Schwangerschafts- und Schwager-
schaftskonfliktberatung 
(staatl. anerkannt)
Kurberatung 
(Mütterkuren, Mutter-/Vater-Kind-
Kuren, Kinder- und Jugenderho -
lungen, Familienerholungen)
Termine nach Vereinbarung
Vertraulich-kostenfrei - auf
Wunsch anonym
Haus der Diakonie Kaiserslautern
Interventionsstelle gegen Gewalt
in engen sozialen Beziehungen
und Stalking
Tel.: 0631/37108425
Email: interventionsstelle.kaisers-
lautern@diakonie-pfalz.de
Vertraulich-kostenfrei - 
auf Wunsch anonym

Ehrenamtsbörse
des Landkreises Kusel
Vielseitige Dienste für hilfebedür-
tige Personen
Kontakte
in den Verbandsgemeinden:
Schönenberg-Kbg. 06373/6606
Waldmohr 06373/2910
Initiative des Kreissenioren-
rates Kusel

Rufbereitschaft 
der Verbandsgemeinde-
werke

Eigenbetrieb    
Wasser  |  Abwasser

Treten außerhalb der allgemeinen
Bürozeiten Probleme in der Was-
serversorgung (Rohrbrüche, Un-
dichtigkeiten, Druckabfälle usw.)
oder in der Entwässerung (Ver-
stopfungen, Rückstau usw.) auf
oder erkennen Sie sonstige Unre-
gelmäßigkeiten an öffentlichen
Anlagen (Gewässerverschmut-
zung, Ausfall der Straßenbeleuch-
tung, plötzliche Fahrbahnände-
rungen usw.) so rufen Sie für das
Gebiet der Ortsgemeinden
* Breitenbach, Dunzweiler und
Waldmohr die Telefon-Nr. 
0171 / 5065303
* Altenkirchen, Brücken/Pfalz,
Dittweiler, Gries, Frohnhofen,
Schönenberg-Kübelberg und
Ohmbach die Telefon-Nr. 
06373 / 8290320
* Börsborn, Glan-Münchweiler,
Henschtal, Herschweiler-Pet-
tersheim, Hüffler, Krottelbach,
Langenbach, Matzenbach,
Nanzdietschweiler, Quirnbach/
Pfalz, Steinbach am Glan, Reh-
weiler und Wahnwegen die Tele-
fon-Nr. 
06383 / 927681 oder 
0176 / 11921730 an.

Schönenberg-Kübelberger Tafel
für bedürftige Menschen in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal.
Ausgabestelle: 
Zum Krämel 7, 66904 Brücken 
(neben ev. Kirche)
Öffnungszeiten: 
Dienstag 10:00-11:00 Uhr und
Donnerstag 16:00-17:00 Uhr
Bedürftigkeit: 
Anträge gibt es in den Bürger-
büro’s der Verbandsgemeinde
Auskünfte z. Bedürftigkeit: 
VG-Verwaltung, Herr Tobias We-
ber, Tel.:  06373-504-240, 
t.weber@vgog.de
Konto:
KSK Kusel, IBAN: 
DE10 5405 1550 0050 0103 47
www.schoenenberg-kuebelberger-
tafel.de

Ambulanter Pflege- und 
Betreuungsdienst  
Inhaber W. Tremmel & 
M. Tremmel
St. Wendeler Straße 16, 
66892 Bruchmühlbach-Miesau,
Tel. 06372/995751
Rathausstr. 6, 66914 Waldmohr,
Tel. 06373/508641 
Wir sind rund um die Uhr für Sie
erreichbar.

Sozialverband 
VdK Rheinland-Pfalz
Kreisverband Kusel
Geschäftsstelle Lehnstraße 34,
66869 Kusel
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo. bis Do. : 08.30 bis 12.00 Uhr
Freitags geschlossen
1. Mittwoch im Monat Service-
nachmittag für Arbeitnehmer von
14.00 - 17.30 Uhr
Telefon: 06381/425 044 - 0
Telefax: 06381/425 044 - 29
E-Mail: kv-kusel@vdk.de
Termin nur nach telefonischer
Vereinbarung



Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gemeinsame Veröffentlichungen und amtliche Bekanntmachungen

Volkshochschule 
des Landkreises Kusel 
Folgende Kurse beginnen demnächst

Veranstaltungen für die ehemalige Außenstelle Glan-Münchweiler:

2.305
Vanessa Arndt
Pilates Fortsetzungskurs
Wann: 06.04.2017 - 08.06.2017
Dauer: 10 Abende, jeweils donnerstags, 18.00 - 19.00 Uhr
Kosten: 41,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmer)

34,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmern)
jeweils zuzüglich 10,00 Euro Raumgebühr (gültig ab 15 Teilnehmern)

Ort: DGH Herschweiler-Pettersheim, Am Schäfergarten 12,
66909 Herschweiler-Pettersheim

Bitte mitbringen: warme Sportkleidung, dicke Socken, ein Handtuch, eine Matte

2.205
Henry Simon
Landschaftsmalerei, Gestalten mit Tiefe und Raum
Erlernen Sie in diesem Kurs Schritt für Schritt die Techniken der Landschaftsmale-
rei.
Für Anfänger und Fortgeschrittene geeignet.
Wann: 06.05.2017 - 27.05.2017
Dauer: 4 Vormittage, samstags, wöchentlich, 09:00 - 12:45 Uhr
Kosten: 61,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)
Ort: Werkstatt Henry Simon, Hauptstraße 68, 66909 Langenbach
Bitte mitbringen: Skizzenblock feine Körnung, Bleistifte 2B, Aquarellfarben

Veranstaltungen für die ehemalige Außenstelle Schönenberg-Kbg.:

5.410 Französisch für Anfänger A 1
Fortsetzungskurs
Leitung: Ernestine Zimmer-Stamer
Termin: 8 Abende, 06.04.2017 - 22.06.2017

Donnerstag, 18:30 - 20:00 Uhr 
Ort: Schönenberg-Kübelberg, Schulzentrum Schönenberg-Kübelberg, St.

Wendeler Straße 16
Kursgebühr: Gebühr: 43,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)

Gebühr: 26,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden )
Fortsetzung des Kurses vom Februar 2017

5.411 Englisch für Fortgeschrittene A 2.2
Fortsetzungskurs
Leitung: Ernestine Zimmer-Stamer
Termin: 8 Abende, 25.04.2017 - 13.06.2017

Dienstag, wöchentlich, 18:30 - 20:00 Uhr
Ort: Schönenberg-Kübelberg, Schulzentrum Schönenberg-Kübelberg ,St.

Wendeler Straße 16
Kursgebühr: Gebühr: 43,50 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende) 

Gebühr: 36,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)
Fortsetzung des Kurses vom Februar 2017

5.412 Englisch für Anfänger mit Vorkenntnissen A1.2
Fortsetzungskurs
Leitung: Ernestine Zimmer-Stamer
Termin: 8 Abende, 25.04.2017 - 13.06.2017

Dienstag, wöchentlich, 20:00 - 21:30 Uhr
Ort: Schulzentrum Schönenberg-Kübelberg, 
Kursgebühr: Gebühr: 43,50 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)

Gebühr: 36,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)
Fortsetzung des Kurses vom Februar 2017

5.305 Faszientraining
Faszien sind bindegewebige Hüll- und Schutzstrukturen. Sie verbinden alle Strukturen
und geben unserem Körper damit Halt, Elastizität und Stabilität. Bei zu einseitigen und in-
tensiven Belastungen verliert das Fasziensystem an Elastizität und damit auch seine
Fähigkeit, uns bei Bewegungen zu unterstützen. Daraus resultieren gerne Steifigkeit und
Bewegungsstörungen. Im Fasziengewebe sind auch Schmerzrezeptoren beheimatet, die
durch permanente Belastung dauerhaft gereizt werden. Faszien sind aber durch einfa-
ches Training trainierbar. In diesem Kurs werden entsprechenden Techniken vermittelt.

Bitte ziehen Sie bequeme Kleidung an. Bringen Sie eine Iso-Matte oder eine Decke, ein
Handtuch und warme Socken mit.
Leitung: Ursula Schwemmer
Termin: 8 Abende, 25.04.2017 - 13.06.2017

Dienstag, wöchentlich, 18:00 - 19:30 Uhr
Ort: Schulzentrum Schönenberg-Kübelberg, St. Wendeler Straße 16,

66901 Schönenberg-Kübelberg
Kursgebühr: Gebühr: 61,00 Euro(gültig bis 12 Teilnehmende)
Gebühr: 40,80 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)

Veranstaltungen für die ehemalige Außenstelle Waldmohr:

6.207 Workshop: „Einsteigerkurs digitale Fotografie“
Bei diesem Workshop: „Einsteigerkurs digitale Fotografie - Kamerakunde - wie nutze ich
Blende und Verschlusszeit kreativ“ werden folgende Grundlagen vermittelt:
Theorie:
- Was kann meine eigene Kamera überhaupt und wie stelle ich sie korrekt ein
-Das Objektiv; Wahl der richtigen Brennweite
-Die Blende, Ihre Auswirkung auf die Aufnahme
-Die Belichtungszeit; und ihre optimale Wahl
-ISO, Weissabgleich und weitere Voreinstellungen
-Bildformate, Pixelzahl und Bildqualität
-Das Licht - und die perfekte Uhrzeit
-Bildgestaltung
(Seminarunterlagen sind inkl.)
Im praktischen Teil werden folgende Themen bearbeitet:
-Portraits von Personen "on Laocation" outdoor
-Kreativer Einsatz von Objektiven
-Kreativer Einsatz von Blende und Belichtungszeit
Bitte bringen Sie Ihre eigene Kamera inkl. Bedienungsanleitung mit!!
Bitte bringen Sie Ihre eigene Kamera inkl. Bedienungsanleitung mit!!
Leitung: Sabine Hafner
Termin: 1 Tag, 08.04.2017

Samstag, 10:00 - 16:00 Uhr
Ort: Bürgerhaus Waldmohr, Saarpfalzstraße 12, 66914 Waldmohr, VHS-

Raum, 1. OG
Kursgebühr: Gebühr: 60,00 Euro

6.451 Spanisch für Anfänger mit Vorkenntnissen A1
Weiterführung zu Kurs 6.450.  Der Kurs ist eine Weiterführung und für Anfänger mit Vor-
kenntnissen geeignet. Neueinsteiger sind herzlich willkommen.
(Lehrbuch: „Caminos Neu A1“ ISBN: 978-3-12-514954-0)
Leitung: Semida Manuela Grosu



Termin: 8 Abende, 27.04.2017 - 29.06.2017
Donnerstag, 19:00 - 20:30 Uhr

Ort: Rothenfeldschule, Bahnhofstraße 57b, 66914 Waldmohr
Kursgebühr: Gebühr: 36,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)
Gebühr: 43,50 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)

6.448 Spanisch für den Urlaub auch für Anfänger geeignet
Dieser Kurs bietet ein erstes Sprachtraining für private oder berufliche Reisen: Sie lernen,
typische Situationen im Hotel, im Restaurant, bei Einladungen oder beim Einkaufen
sprachlich zu bewältigen. Durch das Training einfacher Redewendungen wird es Ihnen
leichter fallen, erste Kontakte zu knüpfen und sich vor Ort zurechtzufinden. Spanisch-
kenntnisse werden nicht vorausgesetzt. Außerdem geht die Dozentin auf verschiedene Ur-
laubsregionen ein und gibt landeskundliche Informationen.
Leitung: Semida Manuela Grosu
Termin: 10 Abende, 25.04.2017 - 27.06.2017

Dienstag, wöchentlich, 19:00 - 20:30 Uhr
Ort: Rothenfeldschule, Bahnhofstraße 57b, 66914 Waldmohr
Kursgebühr: Gebühr: 54,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)

Gebühr: 45,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)

6.206 Workshop: „Digitale Fotografie für Fortgeschrittene“
(Fortgeschrittene - Grundkenntnisse über Blende und Belichtungszeit sollten vor-
handen sein)
-Dieser Kurs ist leider schon ausgebucht-
(Bitte eigne Kamera inkl. Bedienungsanleitung und Stativ mitbringen.
Leitung: Sabine Hafner
Termin: 1 Tag, 06.05.2017

Samstag, 10:00 - 16:00 Uhr
Ort: Bürgerhaus Waldmohr, Saarpfalzstraße 12, 66914 Waldmohr, VHS-

Raum, 1. OG

Kursgebühr: Gebühr: 60,00 Euro

Die Onlineanmeldung und das komplette Programm der KVHS-Kusel  finden Sie im Inter-
net unter www.kvhs-kusel.de.

Alle Anmeldungen bitte schriftlich an die KVHS-Geschäftsstelle, Lehnstraße 16, 66869
Kusel, Fax-Nr. 06381/91753099 oder per Mail an kvhs@kv-kus.de. Informationen erhal-
ten Sie auch unter der Telefonnummer 06381/917530-10 (KVHS Kusel). In unseren Pro-
grammheften finden Sie hierfür auf der letzten Seite auch Anmeldeformulare.
Die schriftliche Anmeldung ist auch in den jeweiligen Bürgerbüros der VG Oberes Glantal
möglich.

Ihre VHS Außenstelle Oberes Glantal

Ansprechpartner für die VHS Kurse in der ehemaligen Außenstelle Glan-Münchwei-
ler:
Frau Daniela Bardian, Mail: volkshochschule-oberesglantal@web.de 
Tel.-Nr. 06383 925794 oder 0171 3112471

Ansprechpartner für die VHS Kurse in der ehemaligen Außenstelle Schönenberg-
Kübelberg:
Bürgerbüro der VG Oberes Glantal, Rathausstraße 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg,
Mail: bb@vgog.de , Tel. Nr.: 06373-504-211

Ansprechpartner für die VHS Kurse in der ehemaligen Außenstelle Waldmohr:
Frau Isabelle Linn, VGV Oberes Glantal, Rathausstraße 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg
Mail: i.Linn@vgog.de oder 
VHS-Waldmohr@web.de,
Tel. Nr.: 06373-504-125

Freiwilliges soziales Jahr
Auch im Schuljahr 2017/2018 suchen wir junge Menschen zur
Leis tung eines freiwilligen sozialen Jahres (FSJ). Wir bieten FSJ-Plät-
ze in folgenden Einrichtungen:
- Ganztagsschule der Grundschule Schönenberg-Kübelberg
- Ganztagsschule der Grundschule Brücken
- Ganztagsschule der Grundschule Altenkirchen
- Ganztagsschule der Grundschule Waldmohr
- Betreuungsangebot der Grundschule Breitenbach
- Gemeindekindertagesstätte Breitenbach
- Gemeindekindertagesstätten I und II Waldmohr
- Gemeindekindertagessstätte Ortsgemeinde Schönenberg-Kbg.,
OT Sand
- Jugendzentrum Schönenberg-Kübelberg (hier sollte der/die Frei-
willige mind. 18 Jahre alt sein)
- Jugendhaus Waldmohr (hier sollte der/die Freiwillige nach Mög-
lichkeit die Fahrerlaubnis der Klasse B besitzen)

Ein freiwilliges soziales Jahr (FSJ) richtet sich an Jugendliche zwi-
schen 16 und 27 Jahren. Das FSJ beginnt am 01.09.2017 und dau-
ert in der Regel 12 Monate. Die Freiwilligen erhalten ein Taschen-
geld und die Sozialversicherungsbeiträge werden übernommen.
Ein FSJ gilt als Orientierungs- und Entscheidungshilfe für die beruf-
liche Zukunft und kann für einige Ausbildungsgänge als Praktikum
anerkannt werden. Auch kann es bei der Vergabe von Studienplät-
zen angerechnet werden. 
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal ist anerkannte Beschäfti-
gungsstelle im freiwilligen sozialen Jahr und wird gefördert vom
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend.

Interessenten richten ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen
an die 
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich I - Zentrale Dienste/
Personalwesen, Kindertagesstätten 
Rathausstraße 8
66901 Schönenberg-Kübelberg 
oder per Email an: poststelle@vgog.de 

Gerne beantworten wir Ihnen weitere Fragen zum FSJ unter der Tel.
06373 / 504-140 (Frau Melanie Göddel) oder Tel. 06373/504-141
(Frau Eva Maria Ambos).

Schönenberg-Kübelberg, im März 2017 
gez. Christoph Lothschütz, Bürgermeister

Nächster Schritt
zum Bürgerbus:
Ideen und Ehrenamtliche gesucht!

Am Montag, 8. Mai 2017 um 19 Uhr
im Bürgerhaus, Hauptstraße 5 in
Quirnbach/Pfalz  sind alle Bürgerin-
nen und Bürger herzlich eingela-
den, die sich für das Thema “Bür-
gerbus im Oberen Glantal” interes-
sieren. Mit dem Bürgerbus will die
Verbandsgemeinde Oberes Glantal
die Mobilität zwischen ihren 23
Ortsgemeinden verbessern. 
Ein Bürgerbusprojekt lebt immer
vom ehrenamtlichen Engagement
aus der Mitte der Gesellschaft. Be-
darf besteht für Tätigkeiten als Fah-
rer oder Fahrerin, im Telefonteam
oder bei der Öffentlich-keitsarbeit.
Einzelheiten werden bei der öffent-
lichen Informationsveranstaltung
vorgestellt. 

Ein Bürgerbus wird immer exakt auf
den lokalen Bedarf geplant und ent-

wickelt. Damit wollen wir jetzt star-
ten - und freuen uns auf Ihre Teil-
nahme.

19.00 Uhr 
Begrüßung Christoph Lothschütz, 
Bürgermeister der Verbandsge-
meinde Oberes Glantal

19.15 Uhr
Bürgerbusse in Rheinland-Pfalz -
was bewegt das Land Dr. Holger
Jansen, Leiter Projekt Bürgerbusse
Rheinland-Pfalz

19.30 Uhr
Bürgerbus konkret - das Projekt aus
Langenlonsheim Ralph Hintz, Be-
auftragter für den Bürgerbus der
Verbandsgemeinde Langenlons-
heim, Berater im Projekt Bürgerbus-
se Rheinland-Pfalz 

20.15 Uhr 
Bürgerbus für unsere Verbandsge-
meinde Oberes Glantal
Was wollen wir?
Was brauchen wir?
Was passt zu uns?
Wie gestalten wir unseren Bürger-
bus?

21.00 Uhr      
Abschluss und weitere Vorgehens-

weise. Die Verbandsgemeinde Obe-
res Glantal lädt gemeinsam mit dem
landesweiten Beratungsprojekt
„Bürgerbusse Rheinland-Pfalz“ zu
dieser Informationsveranstaltung
ein. Mit dem Beratungsprojekt
„Bürgerbusse Rheinland-Pfalz“ un-
ter Leitung von Dr. Holger Jansen
und mit Ralph Hintz als erfahrenen
Berater unterstützt das Ministerium
für Wirtschaft, Verkehr, Landwirt-
schaft und Weinbau lokale Grup-
pen, Orts- und Verbandsgemeinden
- von der ersten Idee bis zum fah-
renden Bürgerbus. In Rheinland-
Pfalz fahren derzeit 49 Bürgerbus-
se. Sie sind immer individuell auf
den lokalen Bedarf hin entwickelt
worden - das gilt jetzt auch für die
Verbandsgemeinde Oberes Glantal.
„Wenn alles rund läuft können wir
im Herbst starten“, geben Chris -
toph Lothschütz und Dr. Holger Jan-
sen als gemeinsames Ziel aus.

Weitere Informationen: 
www.buergerbus-rlp.de
Wenn Sie vorab schon Anregungen,
Idee oder Fragen haben: 
buergerbus@vgog.de  

Ihr 
Christoph Lothschütz
Bürgermeister

Eigenheim gesucht ?----------------------



Stellenausschreibung
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal hat im Fachbereich Bauen
und Umwelt und bei den Verbandsgemeindewerken zum nächst-
möglichen Zeitpunkt jeweils eine Stelle 

eines/einer  Staatlich geprüften
Technikers/Technikerin  
Fachrichtung Bautechnik - Tiefbau 
in Vollzeit zu besetzen. Das Gebiet der Verbandsgemeinde Oberes
Glantal umfasst 23 Ortsgemeinden mit insgesamt ca. 29.000 Ein-
wohnern. 

Ihr Aufgabengebiet  
- im Fachbereich Bauen und Umwelt beinhaltet überwiegend die
Betreuung der öffentlichen Einrichtungen sowie die Begleitung
von Straßenbaumaßnahmen und Feldwegeausbau. Aufgaben-
schwerpunkte sind dabei die Erhebung von Mängeln, Beauftra-
gung und Überwachung von Sanierungsarbeiten sowie die Baube-
gleitung von neuen Maßnahmen.  In untergeordnetem Umfang
sind auch kleinere Planentwürfe zu erstellen. Aufmaß- und Ab-
rechnungstätigkeiten gehören ebenso zum Anforderungsprofil.  
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Markus Bauer, 
Tel. 06373/504-180, zur Verfügung.  

- bei den Verbandsgemeindewerken beinhaltet überwiegend die
Vorbereitung und Mitwirkung bei der Vergabe von Bauleistungen
nach VOB; Ausschreibung, Bauleitung und Abrechnung von Tief-
baumaßnahmen der Wasserwerke und der Kanalwerke, techni-
sches Zeichnen im geografischen Informationssystem (GIS), Ak-
tualisieren und Fortschreiben der Dokumentation von abwasser-
technischen und wassertechnischen Anlagen, Aktualisierung und
Anbindung von Sachdaten für GIS. Für Rückfragen steht Ihnen Herr
Johannes Linsmaier, Tel. 06373/504-260, zur Verfügung. 

Wir erwarten von Ihnen  
- eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur staatlich geprüften
Techniker/Technikerin, Fachrichtung Bautechnik - Tiefbau 

- ein hohes Maß an Teamfähigkeit und Motivation, Leitungsbereit-
schaft und Flexibilität  

- Kenntnisse in CAD, AVA-Programmen, Geoinformationssystemen
sowie ein sicherer Umgang in MS-Office-Anwendungen 

- Ferner erwarten wir von Ihnen Erfahrung im Bereich des Tief- und
Straßenbaus sowie einschlägige Kenntnisse in Ausschreibung,
Vergabe und Abrechnung nach VOB . 

- Der Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis der Klasse B ist ebenfalls
eine zwingende Voraussetzung. 

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen
des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVÖD). Die Stellenbe-
setzung erfolgt  in Vollzeit und unbefristet. Die Stelle ist nach Ent-
geltgruppe 8 TVöD bewertet. Schwerbehinderte Menschen werden
bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt.  
Interessenten richten ihre Bewerbung bis spätestens 15. April 2017
unter Beifügung der üblichen Unterlagen an die  

Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal 
Fachbereich I - Zentrale Dienste                                                                                       
Sachgebietsgruppe Personal 
Rathausstr. 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email an poststelle@vgog.de 

Schönenberg-Kübelberg, im März 2017 
Verbandsgemeindeverwaltung: 
gez. Christoph Lothschütz  
Bürgermeister

Stellenausschreibung
Die Verbandsgemeinde  Oberes Glantal sucht zum schnellstmögli-
chen Eintritt 

Vertretungskräfte als Reiniger/in
Es handelt sich hierbei zum Beispiel um die Reinigung von
- Grundschulgebäuden im gesamten Gebiet der Verbandsgemein-
de sowie der Büroräume im Rathaus Glan-Münchweiler, Schönen-
berg-Kübelberg und Waldmohr im Vertretungsfalle bei Erkran-
kung, Urlaub oder sonstigen Verhinderungsgründen der re-
gulären Reinigungskräfte. Aufgrund der wechselnden Einsatzorte
sollte die Vertretungskraft flexibel sein und den Führerschein der
Klasse B besitzen. Die Arbeitszeit liegt naturgemäß außerhalb
des Schulbetriebes und der allgemeinen Öffnungszeiten der Ver-
waltung.
Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen des
Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD). Schwerbehin-
derte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt
berücksichtigt. 

Interessenten richten Ihre Bewerbung unter Beifügung der übli-
chen Unterlagen an die

Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich I - Zentrale Dienste | 
Personalwesen, Kindertagesstätten
Rathausstraße 8
66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email an: poststelle@vgog.de 

Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunter-
lagen grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Origina-
le und keine Bewerbungsmappen einzureichen.

Schönenberg-Kübelberg, den 14.03.2017
gez. Lothschütz
Bürgermeister

Stellenausschreibung
für eine Hauswirtschaftskraft in Vertretung 
im Krankheitsfall 

Die Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“ in Matzenbach sucht zum
nächstmöglichen Termin eine Hauswirtschaftskraft zur Vertretung
im Krankheitsfall  für das Zubereiten unserer Mittagsverpflegung
mit einer wöchentlich durchschnittlichen  Arbeitszeit von 12,5 Std.
Die Arbeitszeit ist von montags bis freitags von 11.00-13.30 Uhr.
Voraussetzungen sind: Flexibilität, eigenständiges Arbeiten, Freu-
de im Umgang  mit Kindern, Gesundheitspass (Erstbelehrung), Ein-
halten der Hygieneverordnung, Erstellen des Speiseplanes, Doku-
mentation der täglichen Arbeit, Bereitschaft zur Teilnahme an Wei-
terbildung für Hauswirtschaftskräfte.
Die Bezahlung richtet sich nach den Bestimmungen des Tarifver-
trages für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung
bevorzugt berücksichtigt.
Nähere Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter
folgender Telefonnummer: 06383/998115. Wir sind täglich von
7.00-15.30 Uhr zu erreichen.
Interessenten richten Ihre Bewerbung unter Beifügung der übli-
chen Unterlagen an die
Ortsgemeinde Matzenbach
Herrn Werner Jung 
Römerstraße 5
66909 Matzenbach
Tel.: 06383/7705
Email: juwegi@hotmail.com

Bewerbungsschluss ist der 13.04.2017

Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunter-
lagen grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Origina-
le und keine Bewerbungsmappen einzureichen.

Matzenbach, den 28.03.2017
gez. Jung
Ortsbürgermeister

Das Fundamt Schönenberg-
Kübelberg meldet:
Im Bürgerbüro Schönenberg-Kübelberg wurde eine Brille  als Fund-
sache abgegeben.

Wer Eigentumsansprüche geltend machen kann, melde sich bitte
im Bürgerbüro Schönenberg-Kübelberg der Verbandsgemeinde
Oberes Glantal, Tel. 06373/504-210.

Altenkirchen
08.04. Paul Lauer 80
09.04. Karla Wagner 78
11.04. Manfred Hutt 76
13.04. Klaus Schmuck 73

Breitenbach
06.04. Christa Sontag 75

Brücken
06.04. Friedrich Jung 85
08.04. Gisela Guth 87
11.04. Franz Lill 78
12.04. Barbara Klein 72
12.04. Ottilie Lang 79
12.04. Werner Sigmund 73
12.04. Nikolaus Thum 86
13.04. Ruthild Huber 75

Dittweiler
13.04. Ekhard Binzel 71

Dunzweiler
09.04. Christel Wagner 73

Gries
08.04. Klaus Damson 70
11.04. Sigurt Schönwolf 72

Henschtal
11.04. Hermann Porada 80

Herschweiler-Pettersheim
06.04. Karl Theiß 78
08.04. Wolfgang Zimmer 75

Hüffler
11.04. Rita Widmann 86

Krottelbach
06.04. Edith Simon 83

Matzenbach
07.04. Franz Patzak 86

Ohmbach
07.04. Edmund Zimmer 93
08.04. Renzo Carosi 72
12.04. Wilhelm Henn 77
13.04. Alois Krupp 89

Quirnbach
06.04. Mathilde Loos 95

Schönenberg-Kübelberg
OT Kübelberg
09.04. Elisabeth und Erich

Zorn
Diamantene Hochzeit

12.04. Philomena Simonis 84
12.04. Franz Thum 86
13.04. Anthony Foy 74

OT Schmittweiler
10.04. Erich Wagner 89

OT Schönenberg
09.04. Annerose Dengler 77
10.04. Gudrun Banik 77
10.04. Ernst Reger 85
12.04. Reinhold Banik 76

Steinbach
13.04. Christine Dümig 71

Waldmohr
06.04. Bernhard Wiegand 75
09.04. Georg Geisler 93
09.04. Sieglinde Roth 74
10.04. Hofmann Karl-Heinz 71
11.04. Klaus Philippsen 73
11.04. Ursula Weber 77
12.04. Angelika Bauer 72

Unsere Jubilare



Öffentliche
Ausschreibung

Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal mit Sitz in Schönenberg-
Kübelberg schreibt im Namen der Ortsgemeinde Dittweiler folgen-
de Arbeiten auf Grundlage der VOB/A aus:

Bauvorhaben: Umbau und Sanierung Bürgerhaus in Dittwei-
ler

Umfang: 1 Linoleumbodenbeläge
ca. 600 m2

2 Fliesenarbeiten
Bodenfliesen ca.120  m2

Wandfliesen ca.250  m2

3 Schreinerarbeiten Innentüren
ca. 20 Objektinnentüren, teilw. mit Brandschutz-
anforderungen
4 Sonnenschutz
Lammellenverschattung ca.90 m2

5 Stahlbau Fluchttreppe
18 Stufen, 2 Podeste sowie Geländer

Ausführung: ab Juni 2017

Submission: Dienstag, 09.05.2017
Linoleumbodenbeläge 10.00 Uhr
Fliesenarbeiten10.10 Uhr
Schreinerarbeiten/Innentüren 10.20 Uhr
Sonnenschutz 10.30 Uhr
Stahlbau Fluchttreppe 10.40 Uhr

bei: Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Rathausstraße 8, 66901 Schönenberg-Kübel-
berg, Zimmer: S1-4.05 – Sitzungssaal

Anforderung: bis 22.04.2017, schriftlich bei:
Planungsbüro Wolf, Weberstraße 27, 67655 Kai-
serslautern,
Fax: 0631/3605802
Mail: planungbuero-wolf@t-online.de

Versand: ab 24.04.2017

Kostenbeitrag: 15,00 Euro für die Gewerke 1-5
Der Betrag ist unter Angabe des Verwendungs-
zweckes auf das Konto
Planungsbüro Wolf,
IBAN DE24 5405 0220 0000 9929 74 
bei der Kreissparkasse Kaiserslautern, BIC: MA-
LADE 51KLK, einzuzahlen.
(Schecks werden nicht akzeptiert)
Die Rückerstattung der Kostenbeiträge ist ausge-
schlossen.

Bieter: Zum Eröffnungstermin zugelassen sind Bieter
und Ihre Bevollmächtigten.

Zahlungs-
bedingungen: gemäß Verdingungsunterlagen

Zuschlagsfrist: endet am  09.06.2017

Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Schönenberg-Kübelberg, 30.03.2017
gez. Christoph Lothschütz, Bürgermeister

Die KFZ-Zulassungsstelle im Bürgerbüro Schönen-
berg-Kübelberg informiert: 

Achtung zukünftig 
Terminvergabe 
für Samstage!
Die im Bürgerbüro Schönenberg-Kübelberg angesiedelte KFZ-Zu-
lassungsstelle ist samstags in der Zeit von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
geöffnet, um den Personen, die unter der Woche nur wenig Zeit
hierfür haben eine Möglichkeit zu bieten, ihre Anliegen zu erledi-
gen. 

Aufgrund einer sehr starken Nachfrage hinsichtlich der Dienstlei-
stungen der KFZ-Zulassungsstelle - gerade an Samstagen -, mus-
ste bereits des Öfteren die Annahme von Vorgängen vorzeitig be-
endet werden, was verständlicherweise bei den Betroffenen zu
Verärgerung führte.

Um dies künftig möglichst zu vermeiden, haben wir uns dazu ent-
schlossen, für die Inanspruchnahme der Dienstleistungen der KFZ-
Zulassungsstelle an Samstagen künftig Termine zu vergeben.

Diese können telefonisch mit dem Bürgerbüro Schönenberg-Kü-
belberg unter der Telefonnummer: 06373/504-210 oder -211 ver-
einbart werden. Zur besseren Terminplanung bitten wir um Mittei-
lung Ihres Anliegens.

Diese Änderung bezüglich unserer Dienstleistung an Samstagen,
ist notwendig um den starken Zulauf zu regeln und aus bürger-
freundlichen Gründen erforderlich.
Wir bitten daher höflich um Ihr Verständnis.

Ihre KFZ-Zulassungsstelle im Bürgerbüro Schönenberg-Kübelberg

Achtung!
Vorgezogener Redaktionsschluss
für das „Wochenblatt“
Wegen der Osterfeiertagen wird der Redaktionsschluss

für die KW 16 Ausgabe 20.04. auf  
Dienstag, den 11. April 2017, 16:00 Uhr vorverlegt.

Wir bitten um Einhaltung der Redaktionsschlusszeit, da zu spät
eingehende Pressetexte leider nicht mehr berücksichtigt werden
können.

Das Fundamt Waldmohr
meldet:
Im Bürgerbüro Waldmohr wurde ein einzelner Schlüssel mit einem
roten Anhänger (Fundort Walter-K.-Hanß-Platz) als Fundsache ab-
gegeben.

Wer Eigentumsansprüche geltend machen kann, meldet sich bitte
im Bürgerbüro Waldmohr der Verbandsgemeinde Oberes Glantal,
Tel.: 06373/ 504-208.

Energietipp

Kann eine
gedämmte Außen-
wand noch atmen?

(VZ-RLP / 28.03.2017) Es gibt im-
mer wieder Hausbesitzer, die von
einer Außenwanddämmung abse-
hen, weil sie der Meinung sind,
dass dann die Wände nicht mehr at-
men könnten. Sie verzichten damit
auf eine effektive Maßnahme zur
Reduzierung ihres Energiever-
brauchs aufgrund eines immer noch
verbreiteten Vorurteils. 

Die Behauptung, dass Wände at-
men können -also zum Luftaus-
tausch im Haus beitragen-  ist
schlichtweg falsch. Dies wurde
schon 1928 von dem Physiker Ra-
isch widerlegt. Eine massive ver-
putzte Wand ist luftdicht und kann
nicht atmen im Sinne eines Luftaus-
tauschs. Eine notwendige Lüftung
findet nur durch regelmäßiges Öff-
nen von Fenstern und Türen oder
über eine Lüftungsanlage statt. Das
einzige, was sich im Winter durch
die Wände nach draußen bewegt,
sind etwa 1 bis 2 % des Wasser-
dampfes, der sich in der Innenra-
umluft befindet. Für ein gutes
Raumklima ist diese geringe Menge
nicht relevant. Insgesamt müssen
während der Heizperiode 1.000 bis
2.000 Liter Feuchtigkeit in einem
Einfamilienhaus durch die Lüftung
nach draußen transportiert werden. 

Der in diesem Zusammenhang häu-
fig kritisierte Dämmstoff Polystyrol
ist übrigens genauso durchlässig
für Wasserdampf wie Holz. Holz
wird jedoch als Baustoff nie in Frage
gestellt. 
Wie viel Energie Sie mit einer Wär-
medämmung einsparen können
und was hinsichtlich des notwendi-
gen Luftaustauschs zu beachten ist,
erläutern Ihnen gerne die Energie-
berater der Verbraucherzentrale
Rheinland-Pfalz in einem persönli-
chen Beratungsgespräch nach tele-
fonischer Voranmeldung.

Die Beratungsgespräche sind kos -
tenlos. Die nächsten Sprechstun-
den der Energieberater finden wie
folgt statt:

* Schönenberg-Kübelberg: Sams-
tag, den 20.05.17 von 10 - 12.15
Uhr in der Verbandsgemeindever-
waltung, Rathausstraße 8, Voran-
meldung unter 0 63 73/504-105.

* Waldmohr: Samstag, den
06.05.17 von 8.30 - 13.45 Uhr im
Bürgerhaus, Saarpfalzstraße 12,
Seiteneingang benutzen (Feuer-
wehreinfahrt). Voranmeldung un-
ter 0 63 73/504-123.

„Mach’ ich heute aber Eindruck,“
sagte die FarbanzEigE.



Stefan Gemmel zu Gast
an der Grundschule
Waldmohr
In diesem Schuljahr durften wir im
Rahmen unserer alljährlichen Auto-
renlesung Stefan Gemmel an unse-
rer Schule begrüßen. Mit viel Humor
und schauspielerischen Fähigkei-
ten begeisterte er die Schülerinnen
und Schüler der Klassenstufen 2-4.
Herr Gemmel las nicht nur auszugs-
weise aus seinen Büchern(z.B.
„Geistergefährte“, „Im Zeichen der
Zauberkugel“), sondern erklärte
auch, wie ein Buch entsteht. 
Besonders spannend war sein Be-

richt über die Recherche in der Gei-
sterbahn. Zum Schluss erhielt jedes
Kind eine Autogrammkarte. Dieser
Besuch dürfte viele unserer Schüle-
rinnen und Schüler zum Lesen ani-
miert haben. Neugierig auf das
Ende seiner Geschichten sind wir
auf jeden Fall alle.

Wir bedanken uns ganz herzlich
beim Schulverein der Grundschule
Rothenfeld, der uns diese Lesung
ermöglicht hat.

Begehbares Geschichtsbuch
Geführte Wanderungen, von März-November, jeweils 3. Samstag/Monat 

Diese Führungen sind eine Mi-
schung von Historischen Wande-
rungen:
1) Kirschenland-Weg (KLW), Dia-
mantschleifer-Weg (DSW), und
Ritter-Gerin-Weg (RGW). 

2) „Erwanderbare Heimatkunde“:
mit schönen Zielen in unserer en-
geren Heimat.

3) „Lerne deinen Landkreis Kusel
kennen" mit informativen Touren
im Landkreis und seinen 95 Dör-
fern und 3 Städtchen

Die Strecken aller Wanderwege lie-
gen bei ca. 9-12 km, (Ausnahme
möglich).
Mit Einkehrmöglichkeiten als Ab-
schluss. Das mitführen von Hunden
ist nicht erwünscht!
Angebot an alle interessierten
Gruppen, Vereine und sonstige Ge-
sellschaften
Auf Anfrage: wandern auf histori-
schen Spuren, oder Schönenberger
Bierkellerführungen,  alle Führun-
gen für Gruppen ab 12 Personen,
auch Planwagenfahrten möglich!
Alle Touren können zeitlich und in-
dividuell angepasst werden!

Liebe Wanderfreunde des 
„Begehbaren Geschichtsbuch“!
Es ist wieder soweit, ich freue mich,
die Wanderfamilie wieder begrüßen
zu dürfen!

Der Wanderführer gibt bekannt:
Nächste Tour:  

Weitere Planung:
20. Mai voraussichtlich Wanderung
Königsbruch und Eichelscheider-

Hof, Raum Waldmohr
Nähere Info’s folgen, in Kürze! 

Bierkellerbesichtigung
Auf vielfachen Wunsch steht wieder
eine Besichtigung im „Bierkeller“
an!
Wann: Samstag, den 08.April 2017.
Treffpunkt: Parkplatz Kreissparkas-
se Schönenberg
Nach einer kurzen historischen
Wanderung  von ca. 4 km im histori-
schen Umland, geht es in den 270
m langen Untergrund, den Bierkel-
ler in Schönenberg.
Führung mit ausführlichen Erläute-

rungen der seit 1842 bestehenden
Kelleranlage.
Einkehr: Cafe Ohmbachsee - Scheu-
ermann
Anmeldung: 
wegen besserer Planung er-
wünscht,  06386/5729 
Empfehlung: kleine Wegzehrung
und Getränk empfohlen.

Euer Wanderführer - Kurt Zimmer
aus Brücken freut sich auf  rege Teil-
nahme!

Startschuss für die
LEADER-Region 
Westrich-Glantal
Am 28. März fand in Ramstein der
öffentliche Start für die LEADER-Re-
gion Westrich-Glantal statt. Der Ein-
ladung der Lokalen Aktionsgruppe
(LAG) Westrich-Glantal e.V. ins Haus
des Bürgers waren am frühen
Abend rund 60 interessierte Bürge-
rinnen und Bürger sowie Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der beteilig-
ten Verwaltungen gefolgt. Sie wur-
den von Regionalmanagerin Anne-
Marie Kilpert vom Büro entra Regio-
nalentwicklung aus Winnweiler
über das Förderprogramm LEADER
allgemein, über die Vereinsstruk-
tur, Beteiligungsmöglichkeiten so-
wie über den Weg bis zur Förderung
eines Projektes informiert.

Zur LEADER-Region Westrich-Glan-
tal haben sich die die Verbandsge-
meinden Bruchmühlbach-Miesau,
Landstuhl, Ramstein-Miesenbach
aus dem Landkreis Kaiserslautern
sowie die Verbandsgemeinde Obe-
res Glantal aus dem Landkreis Ku-
sel zusammengeschlossen. Über
das EU-Förderprogramm LEADER
kann die Region bis zum Jahr 2020
auf bis zu 2,7 Mio. Euro Fördergel-
der zur regionalen Entwicklung zu-
greifen. Dabei können sowohl Kom-
munen, wie auch Privatpersonen
oder Vereine Projekte mit LEADER-
Förderung umsetzen. Voraussicht-
lich im Sommer dieses Jahres erhal-
ten Projektträger erstmalig die Ge-

legenheit, ihre Projektideen bei der
LAG einzureichen. Regionalmana-
gerin Anne-Marie Kilpert ermutigte
die Anwesenden, sich bei konkre-
ten Fragestellungen direkt an sie zu
wenden: „Ich stehe Projektträgern
in Sachen LEADER gerne beratend
zur Seite und unterstütze sie rund
um die LEADER-Förderung“. 

Interessierte können sich für den
Newsletter der LAG Westrich-Glan-
tal anmelden oder sich zukünftig im
Rahmen von Arbeitsgruppen ein-
bringen. Kontaktdaten und
weiterführende Informationen sind
im Internet unter www.westrich-
glantal.de zu finden.

Kleinanzeigen sind erfolgreich und preiswert!



Neues aus
dem Verbandsgemeinderat Oberes Glantal
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO - Unterrichtung der Einwohner über die Ergebnisse der Ratssitzung 

Der Verbandsgemeinderat Oberes
Glantal hat in öffentlichen Sitzung
am 07.03.2017 folgende Beschlüs-
se gefasst:

Einwohnerfragestunde
Zu diesem Tagesordnungspunkt la-
gen keine Anträge/Anfragen vor.

Einrichtung und Betrieb 
eines Bürgerbusses 
für die Verbandsgemeinde 
Oberes Glantal;
Grundsatzbeschluss 
und Vorstellung des Projektes
Die Pläne zur Einführung eines Bür-
gerbusprojekts werden vom Ver-
bandsgemeinderat begrüßt und un-
terstützt. Die Verwaltung wird gebe-
ten, in enger Abstimmung mit dem
landesweiten Beratungsprojekt
Bürgerbusse Rheinland-Pfalz, ein
für die Verbandsgemeinde Oberes
Glantal passendes Modell zu ent-
wickeln und umzusetzen. In den
Haushalt werden für den Bürgerbus
pro Jahr 10.000 Euro eingestellt.

Erlass der Betriebssatzung 
für die Verbandsgemeindewerke
Oberes Glantal
Dem Entwurf der Betriebssatzung
der Verbandsgemeindewerke Obe-
res Glantal wird zugestimmt.

Vollzug der Eigenbetriebs- 
und Anstaltsverordnung 
(EigAnVO) 
sowie der Betriebssatzung 
der Verbandsgemeindewerke
Oberes Glantal
Der Bestellung der Werkleitung, der
Stellvertreter sowie der Festlegung
der Geschäftsbereiche wird zuge-
stimmt.

Solar GmbH;
Bestellung 
von Aufsichtsratsmitgliedern
durch den Verbandsgemeinderat
Die beiden Ratsmitglieder Armin
Blon und Gerald Meyer werden als
neue Mitglieder in den Aufsichtsrat
der Solar-GmbH gewählt.

Bestellung von Beauftragten
Dieser Tagesordnungspunkt wurde
mehrheitlich zur Vorberatung an
den Haupt-, Finanz-, Bau- und Um-
weltausschuss verwiesen.

Versicherungsangelegenheiten;
Umschreibung 
von Versicherungsverträgen 
der ehemaligen 
Verbandsgemeinden 
Glan-Münchweiler, 
Schönenberg-Kübelberg und
Waldmohr 
auf die Verbandsgemeinde 
Oberes Glantal sowie Kündigung
von Versicherungsverträgen

Der Verbandsgemeinderat hat der
Umschreibung verschiedener Versi-

cherungen zugestimmt.  
Darüber hinaus hat der die Kündi-
gung einzelner Versicherungen be-
schlossen.

Bekanntmachungen 
der Verbandsgemeinde 
im Wochenblatt Oberes Glantal -
Der Südkreis;
Abschluss eines Vertrages 
mit der SÜWE Vertriebs- und
Dienstleistungsgesellschaft
mbH & Co.KG, Ludwigshafen
Dem Abschluss des Vertrages zwi-
schen der SÜWE Vertriebs- und
Dienstleistungsgesellschaft mbH
Co.KG, Ludwigshafen und der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal
über die Bekanntmachungen im
Wochenblatt Oberes Glantal -  wird
zugestimmt. 

Erweiterung der ELO-Lizenz 
(Dokumentenmanagement-
system);
Auftragsvergabe
Der Erweiterung der ELO Lizenz, des
Softwarepflegeservice und des Up-
dateservice um die ehem. Ver-
bandsgemeinden Glan-Münchwei-
ler und Waldmohr wird zugestimmt.
Die Gesamtkosten hierfür belaufen
sich auf 35.923,13 Euro brutto.

Zustimmung zur Annahme 
von Spenden bzw. 
von Sponsoringleistungen 
gem. § 94 Abs. 3 GemO
Der Verbandsgemeinderat stimmt
der Annahme von Spenden bzw.
von Sponsoringleistungen in Höhe
von insgesamt 4-342,31 Euro zu.

Öffentlich-rechtlicher 
Vertrag über den Ausbau 
hochleistungsfähiger 
Breitbandinfrakstrukturen 
im Landkreis Kusel;
Information über eine getroffene
Eilentscheidung
Der Verbandsgemeinderat nimmt
von der  Eilentscheidung, den öf-
fentlich-rechltichen Vertrag über
den Ausbau hochleistungsfähiger
Breitbandinfrastrukturen im Land-
kreis Kusel zu unterzeichen, zustim-
mend Kenntnis.

Neuverlegung Wasserleitung 
„Eichelscheider Straße“
in Waldmohr; 
Auftragsvergabe
Der Verbandsgemeinderat hat die
Vergabe des Auftrages für die Neu-
verlegung  der Wasserleitung in der
Eichelscheider Straße in Waldmohr
zum Angebotspreis von brutto
379.428,93 Euro beschlossen.

Ausbau der L 350 
-Hauptstraße- in der OG Brücken;
Abschluss einer 
Durchführungsvereinbarung
Die Werkleitung wird ermächtigt,

die Durchführungsvereinbarung zu
unterzeichnen.
In einem Gespräch mit dem LBM KL
soll auf eine geringstmögliche Ver-
kehrsbeschränkung (Vollsperrung)
hingewirkt werden.

Bestandsausbau 
der Breitenbacherstraße L354 
in der OG Waldmohr; 
Zustimmung 
zur Durchführungsvereinbarung
Die Werkleitung wird ermächtigt,
die Durchführungsvereinbarung  zu
unterzeichnen.

Werkshof der VG Werke 
Oberes Glantal, Industriestraße
20, 66904 Brücken; 
Erneuerung der Sanitärräume, 
Erweiterung des Materiallagers 
Wasserwerk und Anbau 
von Fahrzeugunterständen
Für die Erneuerung der Sanitärräu-
me, die Erweiterung des Materialla-
gers und den Anbau von Fahrzeu-
gunterständen am Werkshof der
Verbandsgemeindewerke werden
die Haushaltsmittel bereitgestellt.
Die Genehmigungsunterlagen kön-
nen eingereicht und die weiter-
führenden sowie die Fachplanun-
gen mit Prüfung des Einsatzes von
erneuerbaren Energien beauftragt
werden. Nach erfolgter Baugeneh-
migung kann die Ausschreibung der
Einzelgewerke durchgeführt wer-
den.

Ausbau der Bergstraße 
in der Ortsgemeinde Waldmohr;
Kanal und Wasser 
- Reparaturarbeiten im Zuge 
des Straßenausbaus 
- Auftragsvergabe
Die Vergabe der Reparaturarbeiten
an der Kanal- und Wasserleitung im
Zuge des Straßenbaus ist an den
wirtschaftlichsten Bieter zum Preis
von 40.427,32 Euro erfolgt.

Ortsgemeinde 
Herschweiler-Pettersheim;
Erschließung Neubaugebiet 
„Villa Rustica“
Auf Vorschlag der Verwaltung sowie
Empfehlung des Werkausschusses
beschließt der Verbandsgemeinde-
rat, den Weg der Erschließung des
Neubaugebietes „Zur Villa Rustica“
in Herschweiler-Pettersheim durch
einen Erschließungsträger weiter zu
beschreiten.
Dem der Bauträgergesellschaft wird
für die Bereiche Kanal und Wasser
zugestimmt.

Eigenbetrieb VG Werke 
Oberes Glantal - 
Technisches 
Sicherheitsmanagement (TSM);
Zusammenführen der Dienst- 
und Betriebsanweisungen 
und Gefährdungsbeurteilungen
TSM sowie Dienst- und Betriebsan-

weisungen für Eigenbetrieb Abwas-
ser, Wasser und Werksverwaltung
sind zu erstellen. Die Aufträge wer-
den an das Büro Stetzer, St.Wendel,
für Abwasser, Wasser und Werks-
verwaltung und Büro Peschla +
Rochmes, Kaiserslautern erteilt.

Umbau der Kläranlage 
Börsborn zur Pumpstation 
sowie Anschluss 
an die Kläranlage Elschbach;
Information über aktuellen 

Planungsstand
Den vorgesehenen Planungsschrit-
ten wird zugestimmt.

Freibad Waldmohr;
Erstellen einer Dienst- 
und Betriebsanweisung; 
Auftragsvergabe
Die Dienst- und Betriebsanweisun-
gen mit Gefährdungsbeurteilungen
für das Freibad Waldmohr sind zu
erstellen. Der Auftrag wird an das
Büro Stetzer, St.Wendel, erteilt. 

Vergabe der Arbeiten für die Sa-
nierung der Verbindungssamm-
ler, letzter Bauabschnitt
Die Verbandsversammlung be-
schloss, die Arbeiten für die Sanie-
rung der Verbindungssammler im 4.
und letzten Abschnitt (Sammler zwi-
schen Bosenbach und Friedelhau-
sen, Friedelhausen und Altenglan
sowie Mühlbach und Altenglan) an
die Firma Aarsleff Rohrsanierung
GmbH, Leonberg, zu vergeben.
Grundlage dafür ist das Angebot in
Höhe von 89.847,56 Euro brutto. 

Vergabe der Arbeiten für den Um-
bau des Regenüberlaufbeckens
in Friedelhausen und Bekanntga-
be der Ergebnisse des nicht öf-
fentlichen Teils
a) Baulicher Teil (Erd-, Tiefbau-

und Stahlbetonarbeiten)

b) Technischer Teil (Steuerungs-
technik und Pumpenanlagen)

Die Arbeiten für den Umbau des Re-
genüberlaufbeckens in Friedelhau-
sen wurden für den baulichen Teil
an die Fa. Rech Baugesellschaft
mbH, Baumholder (249.197,75
Euro brutto), und für den techni-
schen Teil an die Fa. Friedrich Pal-
me, Weilerbach (77.820,05 Euro
brutto), vergeben.

Die Veröffentlichung der Sitzungs-
ergebnisse beschränkt sich auf den
sachlichen Inhalt und erfolgt zum
Teil auszugsweise. Sie hat lediglich
informellen Charakter. Rechtsver-
bindlich sind einzig die ausgeferti-
gen Niederschriften.

Altenglan, den 30.03.2017
Verbandsgemeindeverwaltung

Aus der Sitzung der 
Verbandsversammlung 
des Abwasserzweckverbandes „Mittleres Glantal“ 
am 27. März 2017 

2. Flohmarkt für Hobby-
Modellbau - Eisenbahn -

Freizeit
Sonntag, 9. April 2017

von 10.00 - 16.00 Uhr in der Festhalle Gries 
am Ohmbachsee.

Tischbestellungen unter den Telefonnummern, 
oder bei den Veranstaltern.

(Brauereitisch per Meter 5,00 Euro)

Schiffsmodellbauclub Ohmbachstausee e.V.
Tel.: 0178/27 00 600

Seestube am Ohmbachsee Tel.: 06373/8290877

SCHIFFSMODELL-BAUCLUB
OHMBACHSTAUSEE E .V .



Buchspenden 
für die Grundschule
Schönenberg-Kübelberg
Hiermit möchten sich die Kinder der
Grundschule Schönenberg-Kübel-
berg ganz herzlich für die Buchs-
penden beim Förderverein der
Grundschule Schönenberg-Kübel-
berg sowie bei zahlreichen Eltern
bedanken!

Möchten auch Sie den Aufbau unse-
rer Schulbücherei unterstützen,
wären wir für Buchspenden sehr
dankbar. Wir freuen uns über gut er-
haltene Kinderbücher, die nicht äl-
ter als 5 Jahre sind.

1. Beigeordnete 
der Verbandsgemeinde
wurde 60

Der 1. Beigeordnete der Verbands-
gemeinde Oberes-Glantal, Herr Otto
Rubly, feierte  am Sonntag, den 26.
März seinen 60. Geburtstag. Bei
schönstem Sommerwetter empfing
seine Gäste. Zu den Gratulanten
gehörten auch Bürgermeister Chris -

toph Lothschütz und alle weitere
Beigeordnete der Verbandsgemein-
de Oberes-Glantal, Frau Margot
Schillo, Herr Klaus Dockendorf und
Herr Manfred Weissmann, die von
ganzem Herzen alles Gute wünsch-
ten.

Kinder des Lese- und Medienclubs der Grundschule Schönenberg-
Kübelberg. Der Lese- und Medienclub ist ein Projekt der Stiftung Le-
sen, dass von der Lotto Rheinland-Pfalz Stiftung gefördert wird. Er
wird im Nachmittagsbereich von Frau Meir-Morgenstern und Frau
Gutmann geleitet.

2. Jahrgang hat angemeldet
Insgesamt zufrieden konnten die
Verantwortlichen der Integrierten
Gesamtschule Schönenberg/Kübel-
berg-Waldmohr mit den diesjähri-
gen Anmeldungen für die Oberstufe
(Abiturjahrgang 2020) sein. Zwar
waren es einige Anmeldungen weni-
ger als im 1. Jahr zuvor, dies ist aber
der Tatsache geschuldet, dass aus
dem eigenem Jahrgang nicht so vie-
le Schüler den Übergang in die
Oberstufe schaffen. „Der diesjähri-
ge 10er Jahrgang ist nicht ganz so
stark wie im letzten Jahr, erst im
nächsten Schuljahr erwarten wir
wieder einen sowohl von der Qua-
lität als auch von der Quantität star-
ken Jahrgang“, so Jörg Dittgen, der
für die Leitung der Oberstufe ver-
antwortlich ist. 
„Ebenfalls positiv ist, dass das In-
teresse von Schülern die von den
erweiterten Realschulen zu uns
wechseln wollen, nach wie vor groß
ist“, so Dittgen weiter. Genau wie
im letzten Jahr pendelt sich die Zahl
bei ca. 20 externen Schülern ein.
Dabei kommen die Schüler aus

ganz unterschiedlichen Schulen,
auch aus dem angrenzenden Saar-
land gibt es Interessierte. Das liegt
auch daran, dass an der Gesamt-
schule das Abitur nach knapp 9 Jah-
ren abgelegt werden kann. Außer-
dem können die Schüler aus einer
großen Anzahl vom Leistungs-
fächern wählen. In den Leistungs-
fächern legen die Schüler ihr Abitur
ab. 

An der Integrierten Gesamtschule
Schönenberg-Kübelberg/Wald-
mohr werden folgenden Leistungs-
fächer angeboten: Mathematik,
Deutsch, Englisch, Geschichte, Erd-
kunde, Biologie und als eine der we-
nigen Schulen in der Umgebung
auch das Fach Sport. Zudem wer-
den für Schüler, die noch eine zwei-
te Fremdsprache benötigen, die
Sprachen Latein und Französisch
angeboten. 

Die Anmeldungen sind zwar abge-
schlossen, aber dennoch können
sich Schüler, die noch Interesse ha-

ben, an der Oberstufe der Gesamt-
schule anmelden. Wichtig ist das
Erlangen der Übergangsberechti-
gung zur Oberstufe. Viele Schüler
bekommen erst am Ende des Jahres
diese Übergangsberechtigung auf
dem Zeugnis vermerkt, dies gilt be-
sonders für die saarländischen Ge-
meinschafts- und Realschulen.
Dann kann man sich aber immer
noch an einer weiterführenden
Schule für das kommende Schul-
jahr anmelden. 

An der Oberstufe interessierte
Schüler können sich über folgenden
Kontaktdaten mit der Integrierten
Gesamtschule Schönenberg-Kübel-
beg/Waldmohr in Verbindung set-
zen:

www.igs-skw.de
Ansprechpartner:
Jörg Dittgen
St. Wendeler Str. 16
66901 Schönenberg-Kübelberg
Tel.: 06373-8110-10
(Jörg Dittgen)

Grundschulen
Schönenberg-
Kübelberg, 
Altenkirchen
und Kitas: 
Brücken, Dittweiler

Gasthaus Frische Quelle

Montag
Broccolicremesuppe mit Fluit, Apfel-
mus

Dienstag
Bratwurst mit Rotkraut und Pürree,
Obst
Muslimen: Geflügelwurst

Mittwoch
Fischtaler mit Tomatensoße mit Par-
boiled Reis und Eisbergsalat, Him-
beerquark

Donnerstag
Putengeschnetzeltes mit Vollkorn-
Fussili und Gurkensalat, Rote Grütze
mit Vanillesoße

Freitag*
Kartoffelgratin mit buntem Salat, Nu-
tellacreme

* Nur für Betreuungsangebot
der Grundschüler

Speiseplan 
10.04. - 14.04.2017

ALTENKIRCHEN

SCHÜTZENVEREIN „OBERLAND“ 
ALTENKIRCHEN

Altenkirchen. Herzliche Einladung
ergeht an Alle zu unserem alljährli-
chen Ostereierschießen.

An folgenden Terminen kann ge-
schossen werden:

Freitag, den 14.04.2017 von 15 - 18
Uhr, sowie am Samstag, den
15.04.2017 von 14-18 Uhr.

Bis dahin freuen sich auf Ihr Kom-
men, die Aalekeijer Schütze!

PENSIONÄRVEREIN

Altenkirchen. Der Pensionärverein
Altenkirchen und die Ev. Senioren-
treff Altenkirchen unternimmt wie
schon angekündigt einen Halbta-
gesausflug an den Isenachweiher
bei Bad Dürkheim am 24.05.2017.
Abfahrt ist um 13.00 Uhr bei Reise
Lauer, Dittweiler um 13.05 Uhr und
Brücken 13.15 Uhr.
Ablauf der Fahrt: Wir fahren über
über die Autobahn bis Enkenbach
dann geht es richtung Hochspeyer ,
Frankenstein richtung Bad Dürk-
heim  wo wir am Isennachweiher
den Kaffee einnehmen. 

Abschluss werden wir in Kaiserslau-
tern im Gatshaus „Licht Luft ma-
chen.
Zu dieser Fahrt sind noch Plätze frei
so dass auch Nichtmitglieder mit-
fahren können, Fahrpreis beträgt
17,00 Euro

Wir freuen uns auf Ihre Mitfahrt und
wünschen Ihnen schon heute eine
angenehme Fahrt.

Anmeldeschluss ist am 10. Mai
2017, Anmeldung bei Edwin Cle-
mens, Tel.: 06858 6991455

EV.  K IRCHENGEMEINDE

Halbtagesausflug 

Ostereierschießen



Information des
Vermessungs- und Katasteramtes
zur Durchführung von Flächenberichtigungen in der Gemarkung Altenkirchen

Sehr geehrte Eigentümerinnen und Eigentümer, sehr geehrte Erbbauberechtigte

im Rahmen eines landesweiten Programms werden im Zuge von technischen Arbeiten zur
Führung und Weiterentwicklung des Liegenschaftskatasters die Flächenangaben der Flur-
stücke innerhalb der Gemarkungen überprüft. Beim Vergleich der neu ermittelten Flächen
mit den im Liegenschaftskataster nachgewiesenen amtlichen Flächen kommt es in vielen
Fällen zu Abweichungen in der Flächengröße. 

Warum ist das so? 

Die geometrische Form eines Flurstücks geht auf die so genannte Urvermessung die erst-
malige Vermessung eines Flurstücks Anfang/ Mitte des 19. Jahrhunderts zurück. Die da-
maligen Vermessungen dienten in erster Linie dazu, möglichst schnell eine Besteuerungs-
grundlage zu schaffen. Messmethodik, technische Ausstattung und Sorgfalt bei der Erhe-
bung sind nicht mit der Genauigkeit und Zuverlässigkeit heutiger Vermessungs- und
Flächenermittlungsverfahren zu vergleichen. Die damals aus der Katasterkarte und ggf.
aus Vermessungszahlen abgeleiteten Flächenangaben sind aus diesen Gründen mit Un-
genauigkeiten behaftet, insbesondere dann, wenn zwischenzeitlich keine neueren qua-
litätsverbessernden Maßnahmen (Vermessungen) stattgefunden haben. 

Nach den gesetzlichen Bestimmungen (§ 14 Abs. 2 des Landesgesetzes über das amtliche
Vermessungswesen in Rheinland-Pfalz vom 20. Dezember 2000 in der jeweils gültigen
Fassung) sind wir verpflichtet, unrichtige bzw. ungenaue Flächenangaben zu berichtigen,
wenn die zulässige Toleranz überschritten wird und die neu ermittelte Fläche zweifelsfrei
richtiger (zuverlässiger) als die bisherige Angabe ist. 

In diesem Zusammenhang wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass sich durchdie
Flächenberichtigung nichts an den Grenzen des Flurstücks in der Örtlichkeit ändert. Es
wird lediglich die alte Flächenangabe durch eine neue (exaktere Berechnung) ersetzt. 

Soweit sich bei den Neuberechnungen abweichende Ergebnisse von den bisherigen Flur-
stücksgrößen ergeben, werden die neuen Flurstücksflächen den Eigentümerinnen, Ei-
gentümern und Erbbauberechtigten in Form einer ortsüblichen Bekanntmachung öffent-
lich bekannt gegeben. 

Fragen zu der Maßnahme werden Ihnen unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gerne
beantworten. 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Vermessungs- und Katasteramt Westpfalz 

Ortsübliche Bekanntmachung
über die öffentliche Bekanntgabe
der Aktualisierung des Liegenschaftskatasters 

In der Gemarkung Altenkirchen (4814), Flur 0 wurde das Liegenschaftskataster bei den
nachfolgend aufgeführten Flurstücken aus Anlass einer neuerlichen Auswertung des Zah-
lennachweises, ggf. in Verbindung mit ergänzenden Vermessungen, von Amts wegen,
durch den Fortführungsnachweis FQ 234840/2016 aktualisiert. 

Flur Flur- alte  neue   Flur Flur- alte neue 
stück Fläche Fläche stück Fläche Fläche

0 70 360 m² 372 m² 0 1253/2 1.050 m² 1.070 m²
0 138/2 1 m² 2 m² 0 2259/8 10 m² 12 m²
0 918/1 260 m² 234 m² 0 4636/3 2.428 m² 2.467 m²

Gemäß § 10 Abs. 4 des Landesgesetztes über das amtliche Vermessungswesen (LGVerm) 
vom 20. Dezember 2000 (GVBl. S. 572, BS 219-1) in der jeweils geltenden Fassung wer-
denden Eigentümerinnen, Eigentümern und Erbbauberechtigten der Flurstücke die Ände-
rungen der Daten im Liegenschaftskataster öffentlich bekannt gegeben. Der verfügende
Teil des Fortführungsnachweises hat folgenden Wortlaut: 

„Das Liegenschaftskataster ist aufgrund dieses 
Fortführungsnachweises zu aktualisieren.“ 

Der Fortführungsnachweis ist in der Zeit vom 07.04.2017 bis 08.05.2017 beim Vermes-
sungs- und Katasteramt Westpfalz, Bahnhofstraße 24, 66953 Pirmasens ausgelegt und 
kann während der Dienststunden (Mo.-Fr.: 8:00 -13:00 Uhr und nach Vereinbarung) einge-
sehen werden. 
Die Aktualisierung des Liegenschaftskatasters gilt nach § 1 Abs. 1 des Landesverwal-
tungsverfahrensgesetzes vom 23. Dezember 1976 (GVBL. S. 308, BS 20103) in der jeweils
gültigen Fassung in Verbindung mit § 41 Abs. 4 Satz 3 des Verwaltungsverfahrensgeset-
zes nach Ablauf von zwei Wochen nach dieser ortsüblichen Bekanntmachung als bekannt
gegeben. 
Der Inhalt der Öffentlichen Bekanntmachung kann auch auf der Internetseite des Vermes-
sungs-und Katasteramtes Westpfalz (https://vermka-westpfalz.rlp.de) unter Punkt „Öf-
fentliche Bekanntmachung“ auf der Startseite eingesehen werden. 

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch 
erhoben werden. Der Widerspruch kann

1. schriftlich oder zur Niederschrift beim Vermessungs-und Katasteramt Westpfalz,
Dienstort Pirmasens, Bahnhofstraße 24, 66953 Pirmasens oder 

2. per E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur nach dem Signaturgesetz anverm-
ka.wpf@poststelle.rlp.de erhoben werden. 

Im Auftrag 
gez. Egon Brubach Vermessungsdirektor 

BÖRSBORN

LANDFRAUENVEREIN

Börsborn. Am Donnerstag, dem 13.04.2017, findet um 19.00 Uhr ein
Handarbeitsstammtisch im Dorfgemeinschaftshaus statt.

WÄHLERVEREINIGUNG BÖRSBORN E .V .

Börsborn. Nachdem Franz Sommer
(Ortsbürgermeister), neben Karl-
heinz Stemler (2. Ortsbeigeordne-
ter) gleichberechtigtes Vorstands-
mitglied der WV Börsborn, die Ver-
sammlung eröffnetet hatte, berich-
tete er den zwölf anwesenden Mit-
gliedern im Wesentlichen über die
Aktivitäten des Gemeinderates seit
der letzten Kommunalwahl, in dem

die Wählervereinigung den Ortsbür-
germeister und Mehrheitsfraktion
stellt. 
Ferner erinnerte er an die Spende
des Vereins für die Neugestaltung
des Kinderspielplatzes. Absch-
ließend informiert Sommer über die
geplanten Projekte noch in dieser
Legislaturperiode. Sodann erhält
die Versammlung von Karlheinz

Stemler den Kassenbericht. Auf
Empfehlung von Georg Fehrentz (1.
Ortsbeigeordneter), der die Kassen-
prüfung vorgenommen hatte, erteilt
die Versammlung bei zwei Enthal-
tungen dem Vorstandschaft Entla-
stung. 

Neuwahlen für die Vorstandschaft
stehen erst 2018 an. 

Mitgliederversammlung Handarbeitsstammtisch

Woche für Woche zur Stelle:
Ihr FDVDFVDFVDFV



BREITENBACH

Indianer für die Kerb
Indianergeld und Groschen als Spende 
für die Straußbuwe

Breitenbach. 2017 soll die Bräde-
bacher Kerb wieder aufleben.Das
ein Event über drei Tage mit Musi-
kacts, Rahmenprogramm und tradi-
tionellen Bräuchen einen gewissen
finanziellen Aufwand mit sich
bringt, ist jedem klar. 
Um die Brädebacher Kerb und die
anfallenden Kosten besser finanzie-
ren zu können, werden die Brädeba-
cher Straußbuwe unn Mäd in eini-
gen Breitenbacher Geschäften,
Spendendosen aufstellen. Dies
werden die Metzgerei Jordan, der
Blumenladen Pusteblume, die
Saarpfalz Apotheke, die Bäckerei
Körbel, sowie Silvias Getränkeshop
sein. Die Brädebacher Straußbuwe
unn Mäd würden sich sehr über
kleine Spenden, in Form von "Indi-
anergeld" und Groschen freuen. Wir

möchten hiermit ein tolles Fest auf
die Beine stellen. 

Eure Brädebacher Straußbuwe 
unn Mäd

SCHÜTZENVEREIN DIANA

Breitenbach.
Dienstag
11.04. von 18.00 bis 21.00 Uhr
Mittwoch, 
12.04. von 18.00 bis 21.00 Uhr 
Donnerstag,
13.04. 18.00 bis 21.00 Uhr
Samstag,
15.04. von 14.00 bis 18.00 Uhr
Solange Vorrat reicht!

Alle Mitglieder und Bürger sind
herzlich eingeladen!
Jeder Schuss ins Schwarze = 1
Osterei

Jede geschlossene „10“ = 2 Oster-
eier

Preis je Scheibe 1,20 Euro
+ 3 Schuss

Luftgewehre und Kugeln stellt der
Schützenverein

Kostenlose Ostereier-Suche
für alle Kinder bis zum Alter von 7
Jahren in Begleitung eines Erwach-
senen am Samstag, dem 15. April
2017 ab 14.00 Uhr am Schützen-
haus.

Einladung zum
Ostereierschießen 2017

BRÜCKEN

RESERVISTENVEREINIGUNG

Brücken. Zu unserem nächsten
Dämmerschoppen treffen wir uns
am Freitag, dem 07. April 2017 ab
18.00 Uhr im Gasthaus „Saini“.

Die Vorstandschaft freut sich auf
rege Teilnahme.

gez. Hoffmann, 1. Vorstand

VDH

Wunsch nach mehr
Engagement
Wolfgang Traumer lässt
sich als Vorsitzender
nochmals in die Pflicht 
nehmen

Brücken. Nach der aktuellen Sat-
zung wäre der Verein der Hunde-
freunde Brücken nicht mehr hand-
lungsfähig gewesen, wenn bei der
Jahreshauptversammlung mit Neu-
wahlen kein neuer erster Vorsitzen-
der zur Verfügung gestanden hätte.
Eigentlich wollte bisherige Vorsit-
zende sein Amt zur Verfügung stel-
len und sich zurückziehen. Im Vor-
feld war aber keine entsprechende
Person zu finden, die das Amt über-
nehmen wolle. Wolfgang Traumer
möchte die Hundefreunde Brücken
mit seinen derzeit rund 150 Mitglie-
dern nicht in Schwierigkeiten brin-
gen, so in seinem Statement, und
stelle sich nochmals zur Verfügung.
Ziel muss es aber sein, in den näch-
sten zwei Jahren geeignete Perso-
nen zu finden, die den Verein dann
weiterführen.

Bei den mittlerweile drei durchge-
führten Turnierveranstaltungen im
Jahr, davon zwei im Turnierhundes-
port und ein Rally-O-Turnier, wird es
auch immer schwieriger die Viel-
zahl an Helfern zu mobilisieren. Das
gleiche gilt für die Teilnahme am
jährlichen Weihnachtsmarkt in
Brücken beim Waffelbacken. Der
Wunsch der Vorstandschaft, nach
mehr Bereitschaft zur Mithilfe,
steht ganz oben auf der Liste. Finan-
ziell steht der Verein auf gesunden
Füßen, allerdings große Sprünge
können nicht gemacht werden. So
will man versuchen, die Erneuerung
des Vordaches und der Toilettenan-
lage am alten Vereinsheim in die-
sem Jahr anzugehen. Angedacht ist
dies über CROWDFUNDING bei der
Volksbank Glan-Münchweiler zu or-
ganisieren.
Im sportlichen Bereich hat Anika
Morgenstern das Amt des Übungs-
leiters Basis übernommen. Für Ende
Mai ist eine Begleithundeprüfung
terminiert. Erstes Turnier im Hunde-
sport findet am 1. Mai mit dem 4.
Brücker Diamant Cup statt. Schon
jetzt ergeht Einladung zur traditio-
nellen Ostereiersuche für die Kinder
am Karfreitag auf dem Übungsplatz. 

DITTWEILER

LANDFRAUENVEREIN

Kinderkochkurs
Dittweiler. Rückenfitness - Mitt-
woch, 12. April 2017, 19.30 Uhr im
Jugendraum Dittweiler. 

Kinderkochkurs - Soßenküche für
kleine Köche
Mittwoch, 19. April 2017, 15.00 Uhr
im Jugendraum Dittweiler. 

Dämmerschoppen

FROHNHOFEN

Öffentliche  
Bekanntmachung
Der Rat der Ortsgemeinde Frohnhofen hat in seiner Sitzung am 10.
Februar 2017 den nachstehend abgedruckten Beschluss über die
Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2015 gefasst:
1. Der Jahresabschluss 2015 der Ortsgemeinde Frohnhofen wird
mit folgenden Zahlen festgestellt:

Aktiva = 2.837.750,73 Euro
Passiva = 2.837.750,73 Euro
Kapitalrücklage =     895.653,93 Euro

(unter Abzug der Verlustvorträge und des Jahresfehlbetrag)
Sonderposten, 
als eigenkapitalähnliche Position                      =    955.562,30 Euro

2. Der Jahresfehlbetrag in Höhe von 63.649,33 Euro wird auf die
Rechnung des Jahres 2016  vorgetragen.

3. Dem Ortsbürgermeister, dem Ortsbeigeordneten und gemäß
Verwaltungsvorschrift zu §  114 Gemeindeordnung (GemO),
dem Bürgermeister und den Beigeordneten der Verbandsge-
meinde wird Entlastung erteilt.

4. Soweit Haushaltsüberschreitungen entstanden sind (im Anhang
auf Seite 9 ff dargestellt)  werden diese nachträglich genehmigt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Stimmenthaltungen
Die Jahresrechnung mit dem Rechenschaftsbericht, dem Anhang
sowie dem Prüfbericht des Rechnungsprüfungsausschusses liegt
gemäß §114 Gemo in der Zeit vom 06. April 2017 bis 21. April 2017
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal, Rathaus-
straße 8, Zimmer 5.06, während den allgemeinen Öffnungszeiten
öffentlich zur Einsichtnahme aus.

Schönenberg-Kübelberg, den 06. April 2017
gez. Lothschütz, Bürgermeister

Bekanntmachung
Am Montag, den 10.04.2017, um 19:00 Uhr, findet im Sitzungs-
saal des Bürgerzentrums "Am Kohlbach" St. Wendeler Straße 12 in
66903 Frohnhofen, eine Sitzung des Ortsgemeinderates der Orts-
gemeinde Frohnhofen statt.

Tagesordnung:
öffentlich:
1. Kindergarten Altenkirchen;
a) Vorstellung und Beschlussfassung Planungskonzeption "na-
turnaher Kinderspielplatz"

b) Vorstellung und Beschlussfassung Planungskonzeption
"bauliche Erweiterung"

2. Mehrgenerationenplatz am Bürgerzentrum;
Vorstellung des Konzeptes der AG-Dorferneuerung

3. Außenanstrich Bürgerzentrum
4. Informationen des Bürgermeisters
5. Einwohnerfragestunde

Hinweis zu TOP 5 - Einwohnerfragestunde
Einwohner können während dieses Tagesordnungspunktes Fragen
aus dem Bereich der örtlichen Verwaltung stellen sowie Anregun-
gen und Vorschläge unterbreiten. Wer von dieser Möglichkeit Ge-
brauch machen möchte, wird gebeten, die Fragen spätestens drei
Arbeitstage vor der Sitzung schriftlich bei Ortsbürgermeister Tho-
mas Weyrich einzureichen.

Frohnhofen, den 31. März 2017
gez. Thomas Weyrich
- Ortsbürgermeister -

Zur LIEBE gehören zwei. 
Und manchmal eine

ANZEIGE.



SPORTSCHÜTZENVEREIN FROHNHOFEN

Frohnhofen. Der Sportschützen-
verein Frohnhofen veranstaltet in
der Woche vor Ostern wieder sein
jährliches Ostereierschießen im
Bürgerzentrum. Herzlich eingela-
den sind alle (Einheimische und
Gäs te), die Spaß daran finden,
Ostereier einmal auf andere Art und
Weise zu erwerben.
Die Regeln des Ostereierschießens
sind denkbar einfach: mit dem Luft-
druckgewehr werden jeweils 3
Schuss auf eine Pappscheibe ge-
macht. Für jeden Treffer ins
Schwarze gewinnt man ein Osterei

und wer die 10 (die Mitte) trifft, ge-
winnt sogar zwei.

Der Startschuss fällt am Dienstag,
11. April um 19 Uhr weitere Eieraus-
gabe
Donnerstag 13. April, 19-22 Uhr
Samstag 15. April, 15-18 Uhr

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und
wünschen viel Spaß und Treffsi-
cherheit, um mit vielen bunten
Ostereiern belohnt zu werden.

Ihr Schützenverein Frohnhofen

Ostereierschießen

GLAN-MÜNCHWEILER

Bekanntmachung
des Gemeindewahlleiters gemäß § 66 KWO

Für das ausgeschiedene Ratsmitglied Heiko Kopp ist Herr Sascha
Stuppy, Embachstraße 2 a, 66907 Glan-Münchweiler in den Ortsge-
meinderat nachgerückt. 
Herr Stuppy wurde in der Sitzung des Ortsgemeinderates am 15. März
2017 verpflichtet.

Stellenausschreibung
In der Gemeindekindertagesstätte „Pfiffikus“ in Glan-Münchweiler
ist ab sofort die Teilzeitstelle einer/eines

Erzieherin / Erziehers

zu besetzen. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt durchschnittlich
19,5 Stunden (Befristung bis Ende 2020) und weitere 5 Stunden
(Befristung bis Ende 2017).

Wir erwarten eine erfolgreiche Berufsausbildung als Erzieher/in
mit staatlicher Anerkennung. Eine Fortbildung zur Sprachförder-
kraft wäre von Vorteil. Des Weiteren erwarten wir Teamfähigkeit,
Verantwortungsbewusstsein, Einsatzbereitschaft und Flexibilität,
Belastbarkeit und Freude am Umgang mit Kindern.

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach den Bestimmun-
gen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD). Schwer-
behinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevor-
zugt berücksichtigt. 

Interessenten richten Ihre Bewerbung unter Beifügung der übli-
chen Unterlagen bis spätestens 21.04.2017 an die

Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich I - Zentrale Dienste
Rathausstraße 8
66901 Schönenberg-KÜbelberg
oder per Email an: poststelle@vgog.de

Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunter-
lagen grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Origina-
le und keine Bewerbungsmappen einzureichen.

Glan-Münchweiler, im März
gez. Fred Müller,
Ortsbürgermeister

Neues aus
dem Ortsgemeinderat 
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO - Unterrichtung der Einwohner 
über die Ergebnisse  der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in
nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Der Ortsgemeinderat Glan-Münch -
weiler hat in seiner Sitzung am
15.03.2017 folgende Beschlüsse
gefasst:

Öffentlich
Verpflichtung eines nachrücken-
den Ratsmitgliedes
Ortsbürgermeister Müller verpflich-
tet Herrn Sascha Stuppy als Rats-
mitglied.

Nachwahl eines 
stellvertretenden Mitgliedes 
für den Bau- 
und Planungsausschuss
Der Ortsgemeinderat beschließt
einstimmig die Nachwahl per Akkla-
mation durchzuführen. 
Auf Vorschlag der SPD-Fraktion wird
das Ratsmitglied Sascha Stuppy als
stellvertretendes Mitglied in den
Bau- und Planungsausschuss ge-
wählt.

Zustimmung zu der Niederschrift
der Gemeinderatssitzung 
vom 18.01.2017
Der Niederschrift über die Gemein-
deratssitzung vom 18.01.2017 wird
zugestimmt. 

Städtebausanierung -
Ergebnis der Ausschreibungen
zu den Abrissmaßnahmen 
in der Hauptstraße 15 und
Kirchstraße 4;
Beratung und Beschlussfassung
Für die Abrissarbeiten an den bei-
den Gebäuden in der Hauptstraße
15 und der Kirchenstraße 4  liegen
der Ortsgemeinde nach der Aus-
schreibung 4. Vergabevorschläge
vor.

1) Heike Haubrich 
Abbruch, 
Sehlem 84.598,87 Euro
./. 6 % Nachlass

2) Angebot 87.824,42 Euro

3) Angebot 147.830,32 Euro

4) Angebot 215.303,01 Euro

Die Zuschlagsfrist endet am
09.04.2017. Die Maßnahme soll 12
Werktage nach Auftragserteilung
begonnen und innerhalb von 40
Werktagen beendet sein.
Aufgrund der Vergabevorschläge,
beschließt der Gemeinderat der Fa.
Heike Haubrich Abbruch aus Seh-
lem den Auftrag für den Gebäudea-
briss zu erteilen.

Kita - Informationen 
zum Sprachförder-Programm 
des Bundes;
Beratung und Beschlussfassung
über die Empfehlung 
des gemeinsamen 

Sprechstunde 
des Ortsbürgermeisters
künftig donnerstags
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

nachdem in der Verbandsgemeinde Oberes Glantal der erste Mon-
tag im Monat als Sitzungstag für die Ortsbürgermeisterdienstbe-
sprechungen und der Dienstag für Sitzungen der Verbandsgemein-
deratsausschüsse und des Verbandsgemeinderates festgelegt
wurden, werde ich meine Sprechstunde im Dorfgemeinschafts-
haus ab April 2017 auf donnerstags, von 19:00 – 20:00 Uhr verle-
gen. In dieser Zeit erreichen Sie mich auch telefonisch unter:
06383 / 5061.

Die Gemeinderats- und Ausschusssitzungen der Ortsgemeinde
Glan-Münchweiler finden weiterhin,
wie gewohnt, mittwochs statt.

Ihr Fred Müller
Ortsbürgermeister

Kindergartenausschusses
Bei dem Sprachförder-Programm
des Bundes handelt es sich um eine
vom Bundesfamilienministerium
gefördert Maßnahme die bis  2020
befristet ist. 
Der Zuschuss in Höhe von 25.000,--
Euro pro Jahr soll die Personalaus-
gaben (mind. 19,5 Std/Woche), so-
wie projektbezogene Sachausga-
ben abdecken.
Der Gemeinderat stimmt der Emp-
fehlung des Kindergartenausschus-
ses einstimmig zu, die Sprachför-
dermaßnahme durchzuführen.

Geschwindigkeitsreduzierende
Maßnahmen in der Mühlstraße
Um die Verkehrssituation in der
Mühlstraße für die Anlieger zu ver-
bessern, hat der Gemeinderat sich
im Rahmen einer Ortsbegehung
dazu entschlossen, eine Geschwin-
digkeitsbegrenzung von 30 Stun-
denkilometer auszuweisen. Des

Weiteren soll unter das Verkehrs-
zeichen mit der Geschwindigkeits-
begrenzung der Zusatz gefährliche
Ausfahrten angebracht werden.

Informationen
* Ortsbürgermeister-Sprechstunde
findet künftig donnerstags                        
von 19.00 - 20.00 Uhr statt

* Kontrolle des ruhenden Straßen-
verkehrs in der Ortsgemeinde
Glan-Münchweiler

nicht öffentlich
Grundstücksangelegenheiten
a) Der Gemeinderat stimmt einstim-
mig der Nutzung eines gemeinde-
eigenen Grundstückes zu.

b) Zur Verbesserung der Ausfahrt
eines Anwesens in der Mühl-
straße beschließt der Rat, eine
optische Abgrenzung durch eine
entsprechende Fahrbahnmarkie-
rung entlang der Straßenführung
anzubringen.

SPD-ORTSVEREIN

Glan-Münchweiler.  Am Samstag,
den 08.04.2017 führt der SPD-Orts-
verein Glan-Münch-weiler wieder
seine alljährliche Umweltaktion
durch. Treffpunkt ist um 9:30 Uhr an
unserem Schau-kasten am Bahnü-

bergang.  Zu dieser Säuberungsak-
tion auf der Gemarkung sind auch
Nicht-mitglieder herzlich eingela-
den und gern gesehene Helfer. 

Ute Moldenhauer, 1. Vorsitzende

Umweltaktion

Kleinanzeigen sind erfolgreich und preiswert!



Neues aus dem
gem. Kindergarten-
ausschuss 
Glan-Münchwei-
ler/Quirnbach.
Bekanntmachung gem. § 41
Abs.5 GemO - Unterrichtung
der Einwohner über die 
Ergebnisse der Ratssitzung
sowie Bekanntgabe der in
nichtöffentlicher Sitzung
gefassten Beschlüsse.

Der gem. Kindergartenausschuss
Glan-Münchweiler/Quirnbach hat
in seiner Sitzung am 08.03.2017
folgende Beschlüsse gefasst:

Antrag 
auf Sprachförderprogramm
Der Kindergartenausschuss emp-
fiehlt, den Antrag auf Förderung im
Rahmen des Bundesmodells zu
stellen.

Musikalische Früherziehung: 
Anschlussfinanzierung
Das Bundesmodell zur musikali-
schen Früherziehung in den Kinder-
tagesstätten läuft zum Beginn der
Sommerferien 2017 aus. 
Der Kindergartenausschuss emp-
fiehlt, zusammen mit den Mitglei-
dern des Elternausschusses einen
Termin anzusetzen, um das Thema
„Musikalische Früherziehung“ an-
zusprechen.

Sonnenschirme 
im Spielplatzbereich: 
Neue Bespannung
Die Sonnenschirme im Spielplatz-
bereich der Kindertagesstätte sind
alters- und witterungsbedingt be-
schädigt. Es werden Angebote bei
verschiedenen Anbietern für eine
neue Bespannung eingeholt.

Reparatur/Neubeschaffung 
Spülmaschine
Der Kindergartenausschuss emp-
fiehlt die Beschaffung des angebote-
nen Neugerätes Hobart Ecomax
F503, sollte keine Alternative zu ei-
ner kostengünstigeren Reparatur der
defekten Spülmaschine bestehen. 

Das Forstamt
Kusel informiert:
Sehr geehrte 
Bürger/-innen,

die Sprechstunden des Revieres
Glan-Münchweiler am 13.04.2017
und 20.04.2017 finden nicht statt.
Außerhalb dieser  beiden Termine
finden die Sprechstunde weiterhin
donnerstags von 16:00 Uhr bis
17:30 Uhr im „Alten Rathaus“ in
Glan-Münchweiler, Homburger
Straße 3, statt. Brennholz können
Sie auch außerhalb der Sprechstun-
den elektronisch auf folgender In-
ternetseite bestellen:  
http://www.wald-rlp.de/de/forst-
amt-kusel/angebote/brennholz/
bestellungen/brennholz-bestel-
lung-glan-muenchweiler.html

GRIES

LANDFRAUENVEREIN

Gries. Am Sonntag, den 9. April
2017 laden die Landfrauen zum
Knödelessen ins Bürger- und Ver-
einshaus alle herzlich ein.
Ab 12.00 Uhr werden die leckeren

Knödeln, nach Wunsch mit Speck-
oder Hackfleischsoße, serviert.

Die Landfrauen freuen sich auf euer
Kommen.

Gries. Am Freitag, den 07.04.2017,
um 19 Uhr, findet im Bürger- und
Vereinshaus Gries die 2. Sitzung
zur Organisation des diesjährigen
Eggefeschdes statt. Es sind alle An-

wohner der Hauptstraße und der
Friedhofstraße, sowie diejenigen,
die gerne beim Eggefeschd am 24.
Juni  mithelfen möchten, herzlich
eingeladen.

Seniorennachmittag 
Gries. Beim alljährlichen Senioren-
nachmittag waren am 25. März wie-
der viele Seniorinnen und Senioren
der Einladung der Ortsgemeinde in
das Grieser Bürger- und Vereins-
haus gefolgt. Ortsbürgermeister
Olaf Klein informierte im Rahmen
seiner Begrüßungsrede unter ande-
rem über die Fusion der 23 Ortsge-
meinden zur neuen Verbandsge-
meinde Oberes Glantal, den Stand
der Arbeiten auf dem Friedhof in
Gries sowie über die abgeschlosse-
ne Sanierung an der Freizeithalle.
Weiterhin warb Olaf Klein für den
Besuch des Kreiskindertages, wel-
cher am 24. Juni 2017 auf der Grie-
ser Seeseite stattfindet.

Bürgermeister Christoph Loth-
schütz ging ebenfalls auf die Fusion
und den Bürgerbus ein.

Pfarrerin Ute Stoll-Rummel ging in
ihrem Grußwort symbolisch auf den
Seniorennachmittag ein. Unterstüt-
zend war sie auch für die musikali-
sche Begleitung des Kindergartens
mit von der Partei.
Die Kinder der ev. Kindertagesstätte
zeigten unter Leitung von Frau Si-
mone Reimheimer (neue Leiterin
der Kindertagesstätte) tolle Tanz-
einlagen.

Die musikalische Umrahmung über-
nahm wieder „die Hobbyband“ un-
ter Leitung von Rudolf Moses. Der
Männerchor Gries/Brücken unter
der Leitung von Joachim Knapp er-
freute die Besucher mit mehreren
schönen Liedbeiträgen.

Sehr gut gefielen den Gästen auch
die Gedichtvorträge von Hilde Gort-
ner und Christine Jochum-Igoe,

Zwischendurch gab es bei Kaffee
und Kuchen auch die Gelegenheit
zu Gesprächen in geselliger Runde
und traditionsgemäß wurden die äl-
testen Besucher wieder mit einem
kleinen Präsent geehrt; dies waren
Frau Magda Knapp (91 Jahre) und
Herr Helmut Krawelitzki (91 Jahre)
sowie Hilde und Arno Gortner als äl-
testes Ehepaar.

Als fleißige Helfer in der Küche so-
wie hinter der Theke fungierten wie
in den Vorjahren die Grieser Land-
frauen sowie die Damen und Herren
des Gemeinderates. Ortsbürger-
meister Olaf Klein dankte den Ak-
teuren und allen, die bei der Vorbe-
reitung und zum Gelingen dieses
schönen Seniorennachmittags bei-
getragen haben, ganz herzlich. 

Knödelessen
2. Eggefeschd-Sitzung

HÜFFLER

Bekanntmachung
Am Dienstag, den 11.04.2017, um 19:00 Uhr, findet im Saal des
Dorfgemeinschaftshauses, Schulstraße 11, 66909 Hüffler  eine
Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Hüffler statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Beratung und Beschlussfassung über die 1. Nachtragshaus-
haltssatzung und den 1. Nachtragshaushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2017,

2. Bedarfsgerechte Neuanlage von Urnengräbern auf dem Friedhof
Hüffler;
Auftragsvergabe,

3. Sachstand Zweckvereinbarung zwischen den Ortsgemeinden
Hüffler und Wahnwegen für den Betrieb der Kindertagesstätte
„Naseweis“ in Wahnwegen.

Hüffler, den 30. März 2017
gez. Helge Olaf Schwab
- Ortsbürgermeister -

NANZDIETSCHWEILER

KINDERTAGESSTÄTTE

Geldspende für die KiTA
Nanzdietschweiler. Vergangene
Woche hat der Elternbeirat den Kin-
dern und Erzieherinnen der kath.
Kindertagesstätte „Herz Jesu"
Nanzdietschweiler einen Scheck in
Höhe von Euro 620,- überreicht. 

Die Summe stammt aus einem, von
dem Elternbeirat organisierten und
durchgeführten Kleiderbasar.
Die KiTa wird von dem Erlös Spiel-

materialien kaufen.

Die Kinder, das Team und der Träger
der kath. KiTa „Herz Jesu“ bedan-
ken sich bei allen engagierten 

Eltern und besonders bei dem El-
ternbeirat, die für das Gelingen des
Basars beigetragen haben und so-
mit die Geldspende möglich ge-
macht haben. DANKE!



Haushaltssatzung
der Reichswaldgenossenschaft Kaiserslautern für das Jahr 2017

Die Verwaltungskommission der Reichswaldgenossenschaft Kaiserslautern hat auf
Grund von § 95 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz in der derzeit geltenden Fassung in
Verbindung mit den Bestimmungen des Vergleichs (§ 22) und des Reglements für die
reichswaldberechtigten Gemeinden vom 3. September 1839 bzw. vom 14. Juni 1840, in
ihrer Sitzung am 01. Dezember 2016  folgende Haushaltssatzung beschlossen, die nach
Genehmigung der Kreisverwaltung Kaiserslautern als Aufsichtsbehörde, bekannt ge-
macht wird.

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt

Festgesetzt werden

1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 3.377.000 Euro
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 6.635.518 Euro
das Jahresergebnis auf -3.258.518 Euro

2. im Finanzhaushalt
die ordentlichen Einzahlungen auf 3.377.000 Euro
die ordentlichen Auszahlungen auf 6.620.650 Euro
der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf -3.243.650 Euro

die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 5.000 Euro
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 1.315.000 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeiten auf -1.310.000 Euro

die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 4.553.650 Euro
die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit auf 4.553.650 Euro

der Gesamtbetrag der Einzahlungen auf 7.935.650 Euro
der Gesamtbetrag der Auszahlungen auf 7.935.650 Euro
die Veränderung des Finanzmittelbestandes auf -4.553.650 Euro

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von Inve-
stitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird festgesetzt für
zinslose Kredite auf 0 Euro
verzinste Kredite auf 0 Euro

§ 3 Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen

Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die in künfti-
gen Haushaltsjahren zu Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen (Verpflichtungsermächtigungen) führen können, wird festgesetzt auf 0 Euro

§ 4 Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung

Der Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung wird festgesetzt auf 0 Euro

§ 5 Bauholzvergütung

Die Höhe der Bauholzvergütung beträgt 110 Euro pro Kubikmeter verwendetes Bauholz.

§ 6 Eigenkapital

Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2015 betrug  85.309.311 Euro und wird sich
planmäßig wie folgt entwickeln:

Entwicklung 2016 31.12.2016 85.171.718 Euro
Entwicklung 2017 31.12.2017 81.913.200 Euro
Entwicklung 2018 31.12.2018 82.201.682 Euro
Entwicklung 2018 31.12.2019 84.993.164 Euro
Entwicklung 2019 31.12.2020 87.784.646 Euro
§ 7 Leistungszahlungen

Die Zahlung des Leistungsentgeltes an Beschäftigte nach § 18 VKA des TVöD erfolgt auf
Grund des Beschlusses der Verwaltungskommission vom 25.10.2007, in der Weise, wie
das Verhältnis der Gesamtbruttosummen der beiden hauptamtlich Beschäftigten zuein-
ander steht. 

Kaiserslautern, den 11. Januar 2017

Der Vorsitzende
gez. Dr. Klaus Weichel
Oberbürgermeister 

Hinweise: 
Vorstehende Haushaltssatzung wird hiermit gemäß § 22 des Reglements vom 14. Juni
1840 für die reichswaldberechtigten Gemeinden zum Vollzuge des am 03. September
1839 abgeschlossenen Vergleichs, und den Vorschriften der Gemeindeordnung Rhein-
land-Pfalz sowie dem Landesgesetz zur Einführung der kommunalen Doppik, in der je-
weils geltenden Fassung, veröffentlicht.

Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan
nebst Anlagen ab 10. April 2017 auf die Dauer von 7 Werktagen bei der Geschäftsstelle
der Reichswaldgenossenschaft Kaiserslautern, Karl-Pfaff-Siedlung 2 d, 67663 Kaisers-
lautern, zur Einsichtnahme ausliegt. 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr, nachmittags nach Vereinbarung. 

Diese Satzung wurde am 22. Februar 2017 der Kreisverwaltung Kaiserslautern gem. § 97
Abs. 1 GemO vorgelegt. Die Kreisverwaltung Kaiserslautern hat mit Schreiben vom 24.
März 2017, Az.: 2.1/JG/1182, mitgeteilt, dass gegen die Haushaltssatzung für das Jahr
2017 keine Bedenken wegen Rechtsverletzung bestehen (§ 97 Abs. 1 Satz 3 Nr. 2 GemO).
Genehmigungspflichtige Festsetzungen im Sinne des § 95 Abs. 4 GemO sind in der Haus-
haltsatzung nicht enthalten.

das Land und seine LEuTE im



Bekanntmachung
Am Montag, den 10.04.2017, um 19:00 Uhr, findet in der Ratsstu-
be der Kurpfalzhalle, Hauptstraße 61, 66909 Nanzdietschweiler
eine Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde
Nanzdietsch weiler statt.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Einwohnerfragestunde
2. Forstwirtschaftspläne 2017
Beratung und Beschlussfassung über den Forstwirtschaftsplan
und die Brennholzpreise

3. Ergänzungssatzung Kreuzstraße
Beratung über die Stellungnahmen aus der Beteiligung der
Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange und Einlei-
tung des Verfahrens nach §§34 Abs. 6 und 13 Abs. 2 Nr. 2 und
3 BauGB

4. Bebauungsplan "Auf der Höllenhub - Teil D"
Auftragsvergabe Vermessung

5. Bebauungsplan "Auf der Höllenhub Teil-D"
Auftragsvergabe Baugrunduntersuchung mit geotechnischem
Bericht

6. Jahresabschluss für das Jahr 2015
a) Bekanntgabe des Rechenschaftsberichtes
b) Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses
c) Feststellung des Jahresabschlusses
d) Entlastungserteilung

7. Anschaffung eines Rasenmähertraktors
8. Zustimmung zur Annahme von Spenden gem.§ 94 Abs. 3 GemO
9. Informationen

nicht öffentlich
10. Grundstücksangelegenheiten
11. Informationen

Nanzdietschweiler, den 30. März 2017
gez. Martin Holzhauser
- Ortsbürgermeister -

LANDFRAUENVEREIN

Nanzdietschweiler. Am Mittwoch, dem 12. April, findet um 15.00 Uhr ein
Kinderkochkurs „Pasta“ in der Kurpfalzhalle statt.
Kursleiterin ist Frau Daniela Hix.

Kinderkochkurs

OHMBACH

Vollzug des Landesjagdgesetzes (LJG)

Einladung
Am Mittwoch, dem 26. April um 19.30 Uhr, findet im Gasthaus Er-
furt eine Genossenschaftsversammlung der Jagdgenossenschaft
Ohmbach statt.

Tagesordnung:
1. Bericht des Jagdvorstehers zum abgelaufenen Jagdjahr
2. Kassenbericht
3. Verwendung des Jagdpachtreinerlöses
4. Informationen zum Abschussplan
5. Entlastung des Jagdvorstandes
6. Verschiedenes

Das Grundflächenverzeichnis, aus dem sich das Stimmrecht ablei-
tet, liegt in der Zeit vom 12.04. bis zum 26.04. bei Familie Eberle,
Sportplatzstraße 11 in Ohmbach aus.
Zur Stimmabgabe sind nur die im Grundflächenverzeichnis aufge-
führten Grundstückseigentümer berechtigt. Sie können sich durch
schriftliche Vollmachten vertreten lassen.

gez. Uwe Eberle
Jagdvorsteher

SCHACHCLUB
OHMBACH

Preis-Skat-Turnier 
Ohmbach. Für alle Freunde des
Skat-Spiels veranstaltet der
Schach club Ohmbach am  Gründon-
nerstag, dem 13. April  2017 wieder
sein traditionelles Preis-Skat-Tur-
nier. 

Das Startgeld beträgt fünf Euro - Be-
ginn des Turniers ist um 18.00 Uhr. 
Anmeldeschluss ist um 17.55 Uhr
im Spiellokal im Gasthaus Erfurt in
Ohmbach.

Der 1. Platz wird mit einem Preis-
geld von Euro 50,00 belohnt, der 2.
Platz erhält Euro 30,00 und der 3.
Platz darf sich über Euro 20,00 freu-
en. Weitere Platzierungen werden
mit Sachpreisen gekürt.
Auf zahlreiche Spieler und Spiele-
rinnen freut sich der Schachclub
Ohmbach.

LANDFRAUENVEREIN

Besichtigung
Ohmbach. Am Montag, dem 10.04. fahren wir zur Besichtigung des Trau-
erAteliers Seyler in Frohnhofen.
Treffpunkt ist um 16.00 Uhr am Gasthaus Erfurt.

VILLA SONNENSCHEIN

Bewegung in der Kita:
Ohmbach. Der Wunsch der Kinder
und Erzieherinnen unserer KiTa war
es schon seit längerer Zeit, ein Seil-
system in der Turnhalle zu installie-
ren, an dem die Kinder turnen,
schaukeln und experimentieren
können. Wir haben lange gespart
und viele Veranstaltungen zu Gun-
sten dieses Großprojektes ausge-
richtet, z.B. Sommerfest, Kleider-
und Spielzeug-Basare, Nikolaus-
treff u.v.m Dieses Turnhallenprojekt
(Seilsystem) konnte Dank unseres
Fördervereines  nun begonnen wer-
den. Die Fa. Ullewaeh hat zwei

Schienen angebracht, an denen
Schaukel- und Klettermöglichkeiten
befestigt werden können. 
Nach und nach werden wir das Sy-
stem erweitern, hier sind wir auf
weitere Erlöse aus Festivitäten und
Spenden angewiesen. 
Wir freuen uns sehr über diese Be-
reicherung und danken unserem
Förderverein bzw. allen Mitgliedern
für Ihre Unterstützung.

Die Kinder und das Team der „Villa
Sonnenschein“

Bekanntmachung
Am Mittwoch, den 12.04.2017 um 19:00 Uhr, findet im Saal „Nie-
derohmbach“ des Heimat- und Kulturtreffs, Höferstraße 16 in
66903 Ohmbach eine Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsge-
meinde Ohmbach statt.

Tagesordnung:
öffentlich:
1. Sanierung Heimat- und Kulturtreff
- Vergabe weitere Gewerke

2. Info des Ortsbürgermeisters
3. Einwohnerfragestunde

Hinweis zu TOP 3 - Einwohnerfragestunde
Einwohner können während dieses Tagesordnungspunktes Fragen
aus dem Bereich der örtlichen Verwaltung stellen sowie Anregun-
gen und Vorschläge unterbreiten. Wer von dieser Möglichkeit Ge-
brauch machen möchte, wird gebeten, die Fragen spätestens drei
Arbeitstage vor der Sitzung schriftlich bei Ortsbürgermeister Jo-
chen Mayer einzureichen.

4. Zuwendungen nach § 94 Abs. 3 GemO,
Genehmigung zur Annahme von Spenden

nichtöffentlich:
5. Grundstücksangelegenheiten

Ohmbach, den 29. März 2017
gez. Jochen Mayer
- Ortsbürgermeister -

QUIRNBACH

PENSIONÄRVEREIN

Treffen
Quirnbach. Treffen am 10. April um
15.00 Uhr im Gasthaus Helle Wert-
schaft.

LANDFRAUENVEREIN

Selbstver-
teidigungskurs

Quirnbach. Am Donnerstag, 06.04.
2017 findet bei den Landfrauen ein
Selbstverteidigungskurs mit Frau
Limpert im Bürgerhaus in Quirn-
bach statt.
Beginn ist um 19.30 Uhr.
Auch Nichtmitglieder und Jugendli-
che sind herzlich eingeladen.

Das
passende
Fahrzeug 

für
jedermann.



Jagdgenossenschafts-
versammlung 
Quirnbach/Pfalz. Am Donnerstag, den 20.04.2017, 19.00 Uhr,
findet in der Gaststätte Körbel, Hauptstraße 13 in Quirnbach, eine
Versammlung der Jagdgenossenschaft Quirnbach statt.
Sämtliche Grundstückseigentümer, die im Jagdbezirk Quirnbach
bejagbare Grundstücke haben, werden hiermit zu dieser Versamm-
lung eingeladen.

Tagesordnung
1. Neuwahl Jagdvorsteher,
2. Geschäftsbericht,
3. Verwendung des Reinertrages, 
4. Sonstiges

Die Versammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der anwesenden
und vertretenen Jagd-genossen beschlussfähig. Stimmberechtigt
sind alle Eigentümer und sonstige Nutzungs-berechtigte, die im
Jagdbezirk Quirnbach bejagbare Grundstücke besitzen und in das
Grundflächenverzeichnis (Jagdkataster) eingetragen sind.
Das Grundflächenverzeichnis mit Angabe der Flächengröße liegt
bis zum Versammlungstage beim Jagdvorsteher Ralf Klein, Liebst-
haler Straße 12a, 66909 Quirnbach und bei der Verbandsgemein-
deverwaltung Oberes Glantal, Rathausstraße 3, 66901 Schönen-
berg-Kübelberg, Zimmer S2-2.08, öffentlich aus.
Während der üblichen Dienstzeiten können Änderungen und Be-
richtigungen nur auf Grund geeigneter Unterlagen vorgenommen
werden.

Für die Jagdgenossenschaft
gez. Ralf Klein (Jagdvorsteher)

REHWEILER

LANDFRAUENVEREIN

50 Jahre Landfrauen

Von links Ruth Reimann, Ursula Hinkelmann, Tanja Fauß, Margot
Frey, Lydia Moldenhauer
Vorne links Hildegard Hettrich und Friedel Looß

Rehweiler.  Der Landfrauenverein
Rehweiler kann auf 50 ereignisrei-
che Jahre seines Bestehens zurück-
blicken. Dieses tolle Jubiläum wur-
de mit einem gemeinsamen Abend-
essen und einigen Darbietungen im
Gasthaus Körbel in Quirnbach ge-
bührend gefeiert. Im Rahmen dieser
Veranstaltung wurden sechs Grün-
dungsmitglieder geehrt: Ruth Rei-
mann, Ursula Hinkelmann, Margot
Frey, Lydia Moldenhauer, Hildegard
Hettrich und Friedel Looß. Sie beka-
men jeweils eine Urkunde, einen
Gutschein und einen Blumenstrauß
von der Vorsitzenden Tanja Fauß

überreicht. Diese hatte in ihrer vor-
angegangenen Rede einen kurzen
Rückblick sowohl auf die vergange-
nen Jahre, als auch Hinweise zu den
aktuellen Aktivitäten des Vereins
gegeben. Mit einem Beamer konnte
man die letzten 50 Jahre noch ein-
mal in Bildern erleben. Den Werde-
gang des Landfrauenvereins von
der Gründung bis heute hat dann
Ursula Klein in einem Mundartge-
dicht auf den Nenner gebracht.
Ein eigens für diesen Abend ins Le-
ben gerufenen „Chor“ rundete mit
eigens umgetexteten Liedern den
gelungenen Abend ab.

SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

KINDERTAGESSTÄTTE ST.VALENTIN

Neue Sandspielsachen
Schönenberg-Kübelberg. Die Kin-
der der Kath. Kindertagesstätte St.
Valentin freuen sich über neue
Sandspielsachen. Durch eine
großzügige Spende von Familie Just
aus Kübelberg konnten für die Kin-
der ein ganzer Korb voll neuer Sand-
spielsachen angeschafft werden.
Anlass für die Spende waren die Fei-

erlichkeiten zum zweijährigen Be-
stehen des Frisörsalon „Just Hair“ in
der Saarbrückerstr. 19. Mit Speis
und Trank wurde der „ Geburtstag“
gefeiert. Der Erlös von 120,00 Euro
hieraus kam den Kindern zugute.
Vielen Dank sagen die Kinder und
Erzieherinnen der Kindertagesstät-
te.

PFARRKAPELLE
KÜBELBERG

Jahreshaupt-
versammlung

Schönenberg-Kübelberg. Letzte
Woche fand die diesjährige Jahres-
hauptversammlung der Pfarrkapelle
Kübelberg e. V. statt. Der 1. Vorsit-
zende Norbert Mohrbacher durfte
insgesamt 25 Vereinsmitglieder be-
grüßen und stellte fest, dass ord-
nungsgemäß und fristgerecht einge-
laden wurde. Nach der Totenehrung
blickte der 1. Vorsitzende auf die
musikalische Arbeit des vergange-
nen Jahres zurück. Er ging auf ver-
schiedene Veranstaltungen näher
ein, hob jedoch besonders das ge-
lungene Waldfest 2016 hervor. Der-
zeit befinden sich fünf Jugendliche in
Ausbildung. Der Verein würde sich
jederzeit über weitere Zugänge freu-
en. Im Anschluss folgte der Jahres-
bericht des Dirigenten, Klaus-Peter
Moritz. Dieser bedankte sich für die
Zusammenarbeit und den unermüd-
lichen Einsatz im vergangenen Jahr.
Er ging ebenfalls auf verschiedene
Auftritte, die musikalische Situation
der Kapelle und deren Perspektiven
ein und betonte, dass bei der ge-
meinsamen Arbeit die Stärkung der
Gemeinschaft im Vordergrund ste-
hen soll. Im Anschluss folgte der
Kassenbericht. Dem Kassenwart Jür-
gen Klein wurde von den Kassenprü-
fern Mareike Mohr und Dieter Rech
eine ordentliche und gewissenhafte
Kassenführung bescheinigt. Es er-
folgte die Entlastung der Vorstand-
schaft. Die Neuwahlen ergaben fol-
gende Ergebnisse: 
Erster Vorsitzender: 
Norbert Mohrbacher
Zweiter Vorsitzender: 
Berthold Metzger
Schriftführerin: Rebecca Brill
Kassierer: Jürgen Klein
Als Ausschussmitglieder wurden ge-
wählt: Martin Herz,  Manuela Bauer,
Stefanie Schneider und Christel
Brill. Als Kassenprüfer wurden ge-
wählt: Mareike Mohr und Dieter
Rech. Aufgrund der Änderung der
Abgabenordnung und der Fusion der
Verbandsgemeinden Glan-Mün-
chweiler, Schönenberg-Kübelberg
und Waldmohr kam es im weiteren
Verlauf der Sitzung zur Satzungsän-
derung. Bevor der Vorsitzende die
Sitzung schloss, bedankte er sich für
das Vertrauen in die Vorstandschaft
und gab einen kurzen Rückblick über
den bereits vergangenen Teil des
laufenden Jahres.

PENSIONÄRVEREIN
SCHMITTWEILER

Pensionärstreffen
Schönenberg-Kübelberg. Der
Pensionärverein Schmittweiler lädt
ein zum Pensionärstreffen am
Dienstag, dem 11. April ab 15.00
Uhr im Gasthaus „Am Klingbach“.

Bekanntmachung
Am Freitag, den 07.04.2017 um 19:00 Uhr, findet im Saal des Bür-
gerhauses Schönenberg Schulstraße 2 a in 66901 Schönenberg -
Kübelberg eine Sitzung des Agrarausschusses der Ortsgemeinde
Schönenberg- Kübelberg statt.

Tagesordnung:
nichtöffentlich:
1. Grundstücksangelegenheiten

Schönenberg - Kübelberg, den 31. März 2017
gez. Josef Weis
- Ortsbürgermeister -

Fußpflegepraxis in 
neuen Geschäftsräumen
Schönenberg-Kübelberg. Nach
dem Umzug innerhalb von Schö-
nenberg-Kübelberg eröffnete am
vergangenen Wochenende Rosetta
Kappler ihre Fußpflegepraxis in der
Rathausstraße 2a im Ortsteil Schö-

nenberg. Zahlreiche Nachbarn,
Freunde und Geschäftsleute kamen
zur Eröffnung. Auch Bürgermeister
Christoph Lothschütz beglück-
wünschte Frau Kappler zu den neu-
en Geschäftsräumen.



PFÄLZERWALD-
VEREIN

Termine
Schönenberg-Kübelberg. 
Am Karfreitag, den 14.4. 2017  
fahren wir zur Kässchmeerwande-
rung nach Vogelbach. Die Wande-
rung beginnt dort um 13:30 Uhr.
Daher fahren wir in Fahrgemein-
schaft bereits um 13:00 Uhr am
Marktplatz in Schönenberg los. Das
Kässchmeeressen ist nach der Wan-
derung.
Die Wanderführung wird von der
OG. Vogelbach übernommen.

Am Ostermontag, den 17.4. 2017
treffen wir uns um 13:30 Uhr zu
einer Osterwanderung am Markt-
platz. Der Osterhase hat sein Kom-
men zugesagt, so dass wir unter-
wegs mit Überraschungen zu rech-
nen haben. Wir würden uns freuen,
wenn wir einige Kinder zu dieser
Wanderung begrüßen könnten.
Wanderführung: Familie Schaan

Gastwanderer sind auch zu dieser
Wanderung gerne gesehen.
Wir freuen uns auf Sie.

Zu unserer 6-Tageswanderfahrt
nach Zell am Harmersbach im
Schwarzwald 
vom  20.-25. August  nehmen wir
noch gerne Anmeldungen an, auch
von Nichtmitgliedern.
Telefon: Kühl: 06373-2179 oder
Schaan: 3396.

PENSIONÄRVEREIN SCHÖNENBERG-SAND

Schönenberg-Kübelberg. Am
Donnerstag den 13. April 2017 la-
den wir wieder herzlich ein zu einen
gemütlichen Nachmittag mit den
Pensionären. Diesmal geht es zum
Conny ins Schützenhaus, wo es
wieder leckeren selbstgebackenen

Kuchen gibt.Auch wird es selbstver-
ständlich das ein oder andere
Wurstbrot geben. Bei hoffentlich
schönem Wetter freut sich das
ganze Team auf Euer Kommen.

Abholdienst Tel.: 2535

SCHÜTZENBRUDER-
SCHAFT SCHÖNEN-
BERG-KÜBELBERG

Ostereierschießen
und Osterkaffee

Schönenberg-Kübelberg. Auch in
diesem Jahr findet das traditionelle
Ostereierschießen im Schützen-
haus in Schönenberg-Kübelberg
statt. 

Termine: 
Mittwoch, 12. April von 18:00 bis
21:00 Uhr,
Donnerstag, 13. April von 18:00 bis
21:00 Uhr
Freitag, 14. April von 14:00 bis
18:00 Uhr

Jeder Treffer ins Schwarze ein Ei.
Es ergeht Einladung an alle Alters-
gruppen, ihre Treffsicherheit mit
Luftgewehr, Luftpistole und Bogen
zu testen. Unsere kleinen Mitbürger
schießen mit dem Lichtgewehr. Das
Bogenschießen ist leider nur am
Freitag möglich.

Am Freitag, den 14. April von 14:00
bis 18:00 Uhr ist die Bevölkerung
herzlich zum Osterkaffee mit selbst-
gebackenem Kuchen eingeladen. 

Auf Ihren Besuch freut sich die
Schützenbruderschaft Schönen-
berg-Kübelberg.

OBST- UND GARTENBAUVEREIN

Schönenberg-Kübelberg. In den
letzten Monaten war es ruhig um
den Verein in Schönenberg-Kübel-
berg. In der Mitgliederversammlung
kam man überein, die Aktivitäten
wieder zu verstärken. Regelmäßige
Stammtische, Informationen zu Ro-
senschnitt, Hochbeeten, Schädlin-
gen oder Kräutern sowie interes-
sante Fahrten sollen wieder im An-
gebot sein. Viele Vorstandspositio-
nen sind seit der Vereinsgründung

unverändert geblieben. Hier haben
sich nun Nachfolgerinnen und
Nachfolger gefunden. Ansonsten
wurde die Vorstandschaft für die
Jahre 2015 und 2016 entlastet. Der
diesjährige Vereinsausflug geht zur
Internationalen Gartenausstellung
in Berlin. 
Interessenten werden gebeten, sich
kurzfristig, also bis 10. April, beim
Vorsitzenden Karl-Heinz Schoon zu
melden.

Gemütlicher Nachmittag

Verein wieder aktiv

STEINBACH Schülerinnen und
Schüler der IGS 
besuchen 
das Jüdische Museum
Steinbach am Glan. Die katholi-
sche Religionsklasse der 8. Klas-
senstufe an der Integrierten Ge-
samtschule Schönenberg-Kübel-
berg / Waldmohr besuchten mit
ihrem Lehrer, Herrn Ruffing und
dem Schulsozialarbeiter, Herrn
Gaspar am 30. März 2017 das Jüdi-
sche Museum in Steinbach am
Glan. Der Vorsitzende des Heimat-
vereins Josef Wintringer informierte
in seinem Kurzreferat  über das jüdi-
sche Leben vor dem Holocaust in
Steinbach am Glan und Umgebung.
So erfuhren die interessierten Ju-
gendlichen, dass Steinbach die
größte jüdische Landgemeinde in
Rheinland-Pfalz und im 19. Jahrhun-
dert sogar ein Drittel der Bevölke-

rung des Ortes jüdischen Glaubens
war. Selbstverständlich ging Wint-
ringer auch auf die unheilvolle Zeit
für die Juden während des Naziregi-
mes ein. Nachdem sich die Schüle-
rinnen und Schüler die zahlreichen
jüdischen Exponate in dem Muse-
um angesehen hatten,  wurde ge-
meinsam mit Ursula Beresewill der
jüdische Friedhof, das Gebäude der
ehemaligen Synagoge und das Ge-
burtshaus von Isidor Triefus, dem
Begründer der westpfälzischen Dia-
mantenindustrie, besichtigt.     

Die IGS-Schülerinnen und -Schüler
auf dem jüdischen Friedhof

           Text und Fotos: Klaus Schillo  

Die Religionsklasse mit ihrem Lehrer Ruffing, dem Schulsozialarbei-
ter Gaspar, Josef Wintriger und Ursula Bereswill neben der Thorarol-
le, die den hebräischen Text der fünf Bücher Mose beinhaltet 

PENSIONÄRVEREIN

FEUERWEHRFÖRDERVEREIN

Steinbach am Glan. Gemütliches Beisammensein am 11.04. um 14.00
Uhr im Naturfreundehaus Steinbach. 

Steinbach am Glan.
Sehr geehrte Mitglieder, 
hiermit lade ich zur Mitgliederver-
sammlung des Feuerwehr-Förder-
vereins Steinbach am Glan e.V. ein.
Diese findet am 27. April 2017 um
20.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
in der Hauptstraße 116 in Stein-
bach statt.
Folgende Tagesordnungspunkte
sollen behandelt werden:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Tag der offenen Tür im Feuer-

wehrgerätehaus
3. Verschiedenes
Wünsche und Anträge bitte eine
Woche vor der Mitgliederversamm-
lung dem Vorstand vorlegen.
Im Anschluss gemütliches Beisam-
mensein.

Ich freue mich über zahlreiches Er-
scheinen.

Mit freundlichen Grüßen
Ursula Bereswill

KINDERTAGESSTÄTTE NIMMERLAND

Ein Tag 
bei der Feuerwehr
Steinbach am Glan. Die Projekt-
gruppe „Ich & Du gemeinsam auf
Entdeckungsreise“ der Anerken-
nungspraktikantin Nadine Jäger aus
der Kindertagesstätte „Nimmer-
land“ besuchten am 13.03.2017
das neue Feuerwehrhaus in Stein-
bach am Glan.
Ein Team um Tobias Schneider
(Wehrführer und Jugendwart) und
Simon Schneider (Stv. Wehrführer
und Stv. Jugendwart; Brand-
schutzerziehung) gaben sich große
Mühe, der Projektgruppe den Auf-
gabenbereich der Feuerwehr zu er-
läutern.
Nach einer kurzen Einleitung durf-
ten die Kinder einen Notruf abset-
zen, um die „5 W-Fragen“ in einem
simulierten Notfall zu erproben. Die
erdachten Situationen reichten von
einer Katze auf dem Baum bis hin zu
einem Brand im Feuerwehrhaus.
Um den Kindern im Falle einer Ret-

tung mögliche Ängste zu nehmen,
legte einer der Männer vor ihren Au-
gen die komplette Schutz aus -
rüstung an. So konnten sie den
Wechsel einer einfachen Person in
einen Feuerwehrmann mit Atem-
schutzgerät und Maske miterleben.
Im weiteren Verlauf führte uns Si-
mon Schneider durch die Räumlich-
keiten wie den Aufenthalts- und
Schulungsraum, die Umkleideräu-
me und die Halle, in der das Einsatz-
fahrzeug beherbergt ist. Eine
anschließende Löschübung zusam-
men mit dem Team der Feuerwehr
war für die Kinder der krönende Ab-
schluss. Danach erhielten alle Pro-
jektkinder eine Urkunde.

Ein ganz herzliches Dankeschön
geht an Tobias Schneider und sein
Team, das uns an diesem Morgen
begleitet und das Thema „Feuer-
wehr“ näher gebracht hat.

Gemütliches
Beisammensein

Einladung zur
Mitgliederversammlung



WAHNWEGEN

Bekanntmachung
Am Mittwoch, den 12.04.2017, um 19:30 Uhr, findet im Saal des
Ev. Gemeindehauses Friedhofstraße, 8a 66909 Wahnwegen, eine
Sitzung des gem. Kindergartenausschusses der Ortsgemeinde
Wahnwegen statt.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Einsatz von Medikamenten im Kindergarten
2. Anschaffung Tische für Bistrobereich
3. Umgestaltung Außengelände durch den KiGa Förderverein
4. Anstellung von FSJ- und Anerkennungspraktikanten
5. Umstellung der Reinigung im Kindergarten
6. Allgemeine Informationen

nicht öffentlich
7. Personalangelegenheiten

Wahnwegen, den 31. März 2017
gez. René Morgenstern
- Ortsbürgermeister -

REIT-  UND 
FAHR VEREIN 

Einladung 
zur Jahreshaupt-
versammlung

Waldmohr. Der Reit- und Fahrver-
ein 1980 Waldmohr e.V. lädt alle
Mitglieder des Vereins für Freitag,
den 21. April 2017 um 20:00 Uhr
zur Jahreshauptversammlung in
das Vereinsheim auf der Reitanlage
Am Bolsten ein.

Tagesordnungspunkte:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Kassenwarts
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Neuwahlen Vorstand
6. Wünsche und Anträge
7. Verschiedenes

Über ein zahlreiches Erscheinen
würden wir uns freuen.

Anträge können bis eine Woche vor
Sitzung beim Vorstand eingereicht
werden.

Der Vorstand Friedhof Waldmohr 

Inbetriebnahme 
der Wasserstellen
Sehr geehrte Friedhofsbesucher,

ab sofort werden die Wasserstellen auf dem Friedhof der Ortsge-
meinde Waldmohr wieder in Betrieb genommen.
Wir bitten um einen sparsamen Umgang mit dem Rohstoff Wasser.

Ihre Ortsgemeinde Waldmohr

Bekanntmachung 
1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung für die

Jahre 2017 und 2018 mit dem Haushaltsplan und seinen
Anlagen

2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Jahre 2017 und 2018
mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wurde dem Ortsge-
meinderat zugeleitet.

1. Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Jahre 2017 und
2018 liegt mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen
während der allgemeinen Öffnungszeiten bei der Verbands-
gemeindeverwaltung Oberes Glantal, Rathausstraße 8,  Schö-
nenberg-Kübelberg, Zimmer Nr. S1-5.08, bis zur Beschlus-
sfassung durch den Ortsgemeinderat zur Einsichtnahme aus. 

2. Die Einwohnerinnen und Einwohner von Waldmohr haben die
Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntma-
chung bei der Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal,
Rathausstraße 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg, Vorschläge
zum Entwurf einzureichen. Die Vorschläge sind schriftlich bei
der Verbandsgemeindeverwaltung oder bei  Ortsbürgermei-
ster Dr. Jürgen Schneider einzureichen. Der Ortsgemeinderat
wird rechtzeitig vor seinem Beschluss über die Haushaltssat-
zung über die innerhalb dieser Frist eingegangenen Vorschlä-
ge in öffentlicher Sitzung beraten und entscheiden.  

Waldmohr, den 5.4.2017
gez. Dr. Jürgen Schneider
Ortsbürgermeister

WALDMOHR

NABU

Programm 2017
Im Jahr 2017 sind folgende Aktio-
nen vorgesehen, Gäste sind wie im-
mer willkommen:

Zimmerlinde und Pelargonie,  
-  Tomaten, Zucchini, 

Andenbeere und Blütenpflan-
zen 

- Pflanzenbörse
Termin:  Samstag, der 6. Mai 2017
Dauer:    8.30  -  12.00 Uhr
Ort: Wochenmarkt Waldmohr

Unsere Vögel - eine Exkursion
durch die Bruchwiesen am frühen
Morgen
Termin: Samstag, der 13. Mai 2017
Dauer:  7.00  - 10.00 Uhr
Treffpunkt: Marktplatz Waldmohr

Von Altenglan 
nach Friedelhausen 
- eine Rundwanderung durch das
Reichenbachtal  
Termin:  Sonntag, der 28. Mai 2017
Abfahrt: 9.20 Uhr in Waldmohr, Mit-
te  Rückkehr am Spätnachmittag
Treffpunkt: 9.15 Uhr an der Bushal-
testelle Waldmohr Mitte

Kräuterwanderung
Datum: Mittwoch, der 7. Juni 2017
Dauer: 19.00 – 20.30 Uhr
Treffpunkt: vor dem Schwimmbad
Waldmohr

Rund um Dittweiler 
- eine botanisch-historische
Abendwanderung

Wie versprochen führen wir in
diesem Jahr den 2. Teil der Wan-
derung durch.
Termin:  Mittwoch, der 5. Juli 2017
Dauer:   19.00  - 21.30 Uhr
Treffpunkt:  Bürgerhaus Dittweiler

Wanderung durch die Mehlinger
Heide
Termin: Freitag, der 11. August
2017
Abfahrt: 16.30 Uhr mit Privat-PKW
Treffpunkt: Walter-K-Hanß-Platz,
Waldmohr  

Ultraschalltöne hörbar gemacht
-  eine Fledermausexkursion
Termin:   Freitag, der 25. August
2017
Dauer:     20.30  -  21.30 Uhr
Treffpunkt: an der Fischerhütte am
Mohrmühlweiher Waldmohr

Auf dem Wasserschaupfad von
Salzwoog zum kleinen Teufels -
tisch
Termin:       Sonntag, der 24. Sep-
tember 2017
Abfahrt:  9.00 Uhr    
Rückkehr gegen 16.00 Uhr
Treffpunkt: Walter-K-Hanß-Platz
Waldmohr

ANGELSPORTVEREIN

Waldmohrer Angler 
rufen zum Umwelt-
schutztag auf!
Waldmohr. Im Rahmen der Bach-
patenschaften, ruft der Angelsport-
verein Waldmohr 1965 e.V. am
Samstag, den 08. April 2017 zum
Umweltschutztag auf.

Wie schon in den letzten Jahren
steht auch dieser Umweltschutztag
unter der Schirmherrschaft von
Ortsbürgermeister Dr. Jürgen
Schneider.
Treffpunkt ist am 08. April 2017, um
08.00 Uhr am Vereinsheim des ASV
Waldmohr am Mohrmühlweiher.

Auch im Jahr 2016 folgten wieder
„über 30“ „umweltbewusste Mit-
menschen“ dem Aufruf vom
Ortsbürgermeister Dr. Jürgen
Schneider und dem Angelsportver-
ein Waldmohr 1965 e.V..

In einer Zeit von 4 Stunden wurde
das Gelände um den Mohrmühlwei-
her, der Kläranlage, das Gebiet der
Bruchwiesen bis zur Ortsmitte und
Dörrbergweiher vom Unrat befreit.
Diese Sammelaktion konnte man
leider wieder als vollen Erfolg be-
trachten, da wieder zwei Container
mit " Zivilisationsmüll" gefüllt wur-

den. Damit der Umweltschutztag
auch im Jahre 2017 wieder als "voll-
er Erfolg" bezeichnet werden kann,
sind der Angelsportverein Wald-
mohr 1965 e.V. und Ortsbürgermei-
ster Dr. Jürgen Schneider, wieder
auf die Mithilfe vieler natur- und
umweltbewusster Mitmenschen an-
gewiesen. 
Mit diesem Aufruf laden wir daher
alle Helfer und Vereine aus Wald
mohr und Umgebung ein, diesen
Umweltschutztag erfolgreich mitzu-
gestalten.
Gereinigt werden soll das Gelände
um den Mohrmühlweiher mit an-
grenzendem Wald, das Gebiet der
Bruchwiesen bis in die Ortmitte.

Dieser Umweltschutztag 2017 wird
dann voraussichtlich gegen 12.00
Uhr mit einem kleinen Imbiss an der
Fischerhütte des ASV Waldmohr
1965 e.V. enden.

Der Angelsportverein Waldmohr
1965 e.V. und Schirmherr Ortsbür-
germeister Dr. Jürgen Schneider
freuen sich, Sie recht zahlreich bei
diesem Umweltschutztag begrüßen
zu können.

KIRCHLICHE
MELDUNGEN

EV.  PFARRAMT
AM POTZBERG

Gottesdienste
Sonntag, 09. April 
Gimsbach 10.00 Uhr
mit Dekan Lars Stetzenbach

EV. KIRCHEN-
GEMEINDEN 

GLAN-MÜNCHWEILER
UND DIETSCHWEILER

Gottesdienste

Sonntag, 09. April
Glan-Münchweiler 10.00 Uhr
Konfirmationsgottes-
dienst mit Abendmahl

Sonntag, 09 April
Dietschweiler kein Gottesdienst

Veranstaltungshinweis April 2017:
Mittwoch, 12. April 2017, 15.00 Uhr
- ca. 17.00 Uhr Osternachmittag der
Frauenkreise I und II Glan-Münch-
weiler im Dorfgemeinschaftshaus
Glan-Münchweiler (Schulstraße). 

Zu Gast ist Roland Paul, Direktor
des Instituts für pfälzische Ge-
schichte und Volkskunde. Er wird
einen Vortrag über „Amerika - Aus-
wanderer aus den Dörfern der Pfar-
rei Glan-Münchweiler“ halten.Inter-
essierte Frauen, die neu hinzukom-
men möchten, sind herzlich will-
kommen.



EVANGELISCHE CHRISTUSGEMEINDE

Sonntag, 09. April
10.00 Uhr Gottesdienst mit Jürgen
Kizler. Während der Gottesdienste
findet ein Kindergottesdienst statt.

Donnerstag, 13. April
19.30 Uhr Passionsandacht mit
Abendmahl

Kinder- und Jugendprogramm:
Montags:
Jungschar für Jungen 
und Mädchen im 
Alter von 5 - 
11 Jahren 16.30 - 17.30 Uhr
Dienstag:
Kinderchor 16.45 - 17.45 Uhr
Teenschor 17.45 - 18.45 Uhr

Freitag:
MiniJec für Teens
ab 12 Jahren 18.30 - 20.00 Uhr
Jugendkreis 20.00 Uhr
Alle Veranstaltungen im EC-Ge-
meinschaftshaus, Schulstr. 10,
Schönenberg
Während der Schulferien kein Kin-
der- und Jugendprogramm!!!

Weitere Infos:
www.ec-gemeinde.de. Gemeinde -
pas tor Jürgen Kizler, Schulstr. 10,
66901 Schönenberg, 
Tel. 06373/ 8290149. Jenny Schin-
kel, Jugendpastorin, Schulstr. 10,
66901 Schönenberg, 
Tel. 06373/3779.

Gottesdienste und
Veranstaltungen

PROT. KIRCHENGEMEINDEN
ALTENKIRCHEN UND BRÜCKEN

Gottesdienste und
Veranstaltungen
Gottesdienste

Sonntag, 09.04.
Brücken 09:00 Uhr Gottesdienst
Altenkirchen 
14:00 Uhr Gottesdienst mit Konfir-
mation

Donnerstag, 13.04.
Brücken 18:30 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl, mitgestaltet durch die
Konfis

Gemeindeveranstaltungen
Montag, 10.04.
Altenkirchen  10:00 - 11:00 Uhr
Krabbelgruppe „Purzeltreff“ im Ju-
gendheim

Mittwoch, 12.04.

Altenkirchen 15:00 - 16:30 Uhr Kin-
dergruppe Kohlbachtal im Jugend-
heim
Brücken 19:30 Uhr   Frauengruppe
Brücken, Jugendraum an der Prot.
Kirche

Donnerstag, 13.04.
Altenkirchen  19:00 -  20:30 Uhr Kir-
chenchorprobe im Jugendheim (UG)

Protestantisches Pfarramt 
Altenkirchen
Pfarrerin Sabine Ella Schwenk-Vilov
Tel.: 06386-218.  
eMail: pfarramt.altenkirchen@
evkirchepfalz.de. 
http://www.pfarrei-altenkirchen.de.
Facebook: www.facebook.com/
Prot.PfarreiAltenkirchen

KATH.  PFARREI  HL .  CHRISTOPHORUS SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 06. April
14.00 UhrWaldmohr Heilige Messe
im Haus Am Schachenwald 18.00
Uhr Schmittweiler Heilige
Messe

Freitag, 07. April
18.30 UhrBreitenbach Heilige Mes-
se
19.00 UhrKübelberg Amt für die
Verstorbenen des letzten Monats

Samstag, 08. April
17.00 UhrSand Vorabendmesse,
Amt für die Pfarrei 
17.00 UhrOhmbach Vorabendmes-
se
18.30 UhrDunzweiler Vorabend-
messe
(In allen Gottesdiensten Palmwei-
he)

Sonntag, 09. April: 
Palmsonntag
09.00 UhrBreitenbach Amt für die
Pfarrei
09.00 UhrBrücken Amt für die Pfar-
rei
10.00 UhrKübelberg Amt für die
Pfarrei - mit Kinderwortgottesdienst
in der Kindertagesstätte - 

10.30 UhrWaldmohr Amt für die
Pfarrei
(In allen Gottesdiensten Palmwei-
he)

Dienstag, 11. April
09.00 UhrWaldziegelhütte Heilige
Messe

Mittwoch, 12. April
07.00 UhrKübelberg Heilige Messe
gehalten als Frühschicht
18.30 UhrDunzweiler Heilige Mes-
se

Donnerstag, 13. April: 
Gründonnerstag
19.00 UhrKübelberg Messe vom
letzten Abendmahl, anschl. eucha-
ristische Anbetung, zum Abschluss:
Beten der Komplet

Das Pfarramt in Kübelberg ist am
Gründonnerstag, den 13. April
2017 geschlossen.
Die Kontaktstellen in Breitenbach,
Brücken und Waldmohr sind vom
10. April bis 21. April 2017 ge-
schlossen.

Öffnungszeiten - Pfarrbüro:

Kübelberg, Kirchengasse 6, 
Tel. 06373/3720
Montag, Mittwoch, Freitag von
10.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag von 17.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag von 16.00 bis 18.00
Uhr
Kontaktstelle in Breitenbach,
Kirchstr. 12, Tel. 06386/240
Mittwoch von 8.30 Uhr bis 10.30
Uhr

Kontaktstelle in Waldmohr, im St.
Georgshaus, Tel. 06373/4319
Mittwoch von 11.00 Uhr bis 12.00
Uhr

Kontaktstelle Brücken, im Pfarr-
heim , Tel: 06386/99 89 999
Donnerstag von 18.15 - 19.15 Uhr 

pfarramt.schoenenberg-kuebel-
berg@bistum-speyer.de 

Pfarrer Stefan Czepl,
Tel. 06373/3720, 
Pfarrer Thomas Brenner,
Tel. 06373/3720, 
Gemeindereferentin 
Christine Pappon, 
Tel. 06372/7773

KATH. PFARREI HL. REMIGIUS FÜR HÜFFLER, KUSEL,
GLAN-MÜNCHWEILER, NANZDIETSCHWEILER

Gottesdienste
Donnerstag 06. April
09.00 Uhr Reichenbach-Steegen
Krankenkommunion
10.00 Uhr Glan-Münchweiler Hl.
Messe – im Marienhof-
18.00 Uhr Glan-Münchweiler
Kreuzwegandacht – im Pfarrheim
10.00 Uhr Kusel Hl. Messe – im Zoar
18.00 Uhr Kusel Fastenandacht

Freitag:  07. April
9.00 Uhr Kusel  Hl. Messe
Anschl. Krankenkommunion
9.00 Uhr Rammelsbach Hl. Messe -
im Pfarrheim
9.00 Uhr Nanzdietschweiler Hl.
Messe f. ++ (H.B.), f.d. armen See-
len (Mo), f. d. Kranken (St), f. ++ Jo-
sef u. Monika Ludes u. Angeh. u.
Aussetzung mit Eucharistischem
Segen

Samstag 08. April
18.00 Uhr Nanzdietschweiler Palm-
weihe, Prozession u. Vorabendmes-
se f. ++ Leo (Jg) u. Hans Jürgen Lu-
des u. alle Angeh. f. ++ Werner u.
Alois Weisenstein, f. ++ Werner
Holzhauser u. Sohn Ludwig
18.00 Uhr Rammelsbach Palmwei-
he, Prozession u. Vorabendmesse f.
++ Johann u. Joachim Schymura,  f.

++ d. Fam. Geppert u. Nowarczek, f.
+ Andreas Rupprecht.

Sonntag: 09. April 
PALMSONNTAG
9.00 Uhr Hoof Palmweihe, Prozessi-
on u. Festamt f. +Eric Fell 
9.00 Uhr Steinbach Palmweihe,
Prozession u. Festamt 
9.00 Uhr Remigiusberg Palmweihe,
Prozession u. Festamt f.d. Pfarrei Hl. 
Remigius, f. ++ Christine Rübel u.
Mathias Bold
10.30 Uhr Reichenbach-Steegen
Palmweihe, Prozession u. Festamt f.
++ Eugen u. Maria Messemer, f. ++
Paul u. Helene Lill
10.30 Uhr Kusel Palmweihe, Pro-
zession u. Festamt f. + Dominik
Diwo (JgD) f. Werner Königstein
18.00 Uhr Nanzdietschweiler Fas -
tenandacht

Dienstag: 11. April
18.30 Uhr Glan-Münchweiler Hl.
Messe - im Pfarrheim -
18.30 Uhr Remigiusberg Hl. Messe
f. ++ Philipp u. Franz Königstein

Mittwoch 12. April
9.00 Uhr Kusel Hl. Messe f. + Rose-
marie Rourke

9.00 Uhr Hl. Messe   im Pfarrheim
9.00 Uhr Nanzdietschweiler  Hl.
Messe z. Mutter Gottes v.d.i.w. Hil-
fe, f. d.  Armen Seelen (B), f. d. Kran-
ken (Schi),

Donnerstag 13. April 
GRÜNDONNERSTAG
19.00 Uhr Kusel Abendmahlsamt u.
anschl. AGAPE Feier im Pfarrheim
19.00 Uhr Nanzdietschw. Abend-
mahlsamt u. anschl. Ölbergandacht
19.30 Uhr Remigiusberg Abend-
mahlsamt mit Fußwaschung u. an-
schl.

AGAPE Feier in der Seitenkapelle

Katholisches Pfarramt 
Hl. Remigius
Öffnungszeiten des Pfarrbüro’s:
Montag - Freitag
von 9.00 bis 12.00 Uhr

Anschrift:
Lehnstraße 12, 66869 Kusel
Tel: 06381/2147
Fax: 06381/47416
email:
Pfarramt.Kusel@Bistum-Speyer.de

PROT.  K IRCHENGEMEINDE
SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

Gottesdienste
und Veranstaltungen
Sonntag, 09.04.
10.00 Uhr Gottesdienste
19.00 Uhr Jugendgottesdienst
„ONE WAY“ - Gottesdienset für Jun-
ge Menschen
Thema: Unverbessert - ICH - 

Mittwoch, 12.04.
15.00 Uhr Krabbelgruppe im Ne-
straum der Kita Regenbogen
18.30 - 20.30 Uhr Jugendgruppe
TMG: Kinoabend „To safe a life“

Donnerstag, 13.04.
15.00 Uhr Tischabendmahl mit dem
cts-Seniorenhaus

Im Moment fällt die Sprechstun-
de unserer Jugendreferentin mitt-
wochs leider aus!
E-Mail: pfarramt.schoenenberg@ 
evkirchepfalz.de

Büro-Öffnungszeiten: 
dienstags  und donnerstags: 
09.00 - 12.00 Uhr, 
sowie donnerstags:
15.30 - 17.00 Uhr

Pfarrer Christoph Krauth erreichen
Sie natürlich auch außerhalb der
Bürozeiten und immer sonntags um
10.00 Uhr im Gottesdienst.

Anzeigen bitte rechtzeitig aufgeben.



PROT.  K IRCHENGEMEINDEN BREITENBACH,
DUNZWEILER UND WALDMOHR

Breitenbach
Sonntag, 09. April 2017
Palmarum
10.30 Uhr Gottesdienst

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstags, von 9.30 bis 11.30 Uhr
und nach Vereinbarung, Waldmoh-
rer Str. 13, Breitenbach, Tel.
06386/330

Dunzweiler
Sonntag, 09. April 2017
Palmarum
10.00 Uhr Konfirmatikon, Festgot-
tesdienst mit Abendmahl

Waldmohr

Samstag, 08. April 2017
10.00 Uhr Kindergottesdienst im
Gemeindehaus durch KiGo-Team

Sonntag, 09. April 2017
10.00 Uhr Konfirmationsgottes-
dienst mit Abendmahl durch pfarrer
Markus Spreckelsen.

Donnerstag, 13. April
18.00 Uhr Tischabendmahlsfeier
mit unserem Singkreis im Gemein-
dehaus durch Pfarrer Markus
Spreckelsen.

Im Anschluss an den Gottesdienst

lädt die Prot. Kirchgemeinde zum
Kirchencafé ein.

Ankündigung 
Kindergottesdienst in Waldmohr

Am Samstag, den 08.04., wird es ab
10.00 Uhr wieder einen Kindergot -
tesdienst geben. Dieser findet im
Gemeindehaus der Prot. Kirchenge-
meinde (Saarpfalzstr. 20) statt und
startet um 10.00 Uhr. Das Thema ist
jahreszeitlich passend: Ostern -und
Er lebt doch! Herzliche Einladung an
alle Kinder! 

Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Dienstags und Freitags 15.00 -
18.30 Uhr, Saarpfalzstr. 16a, Wald-
mohr, Telefon 06373/9312

Gottesdienste

PROT. K IRCHENGEMEINDE HERSCHWEILER-
PETTERSHEIM

Gottesdienste
und Veranstaltungen
Gottesdienste

Freitag, 6. April
Herschweiler-Pettersh.     19.30 Uhr
Abendmahlfeier

Sonntag, 9. April
Langenbach 09.00 Uhr
Gottesdienst
Krottelbach 09.00 Uhr
Gottesdienst
Ohmbach 10.00 Uhr
Gottesdienst
Ohmbach 10.00 Uhr
Kindergottesdienst
Herschweiler-Pettersh.     10.00 Uhr
Gottesdienst
Herschweiler-Pettersh.     10.00 Uhr
Kindergottesdienst

Gründonnerstag, 13. April 
Herschweiler-Pettersh.     19.30 Uhr
Gottesdienst 
mit Abendmahl

Mittwoch, 5. April
Ohmbach 19.30 Uhr
Passionsandacht

Montag, 10. 4. - 
Mittwoch, 12.4.
jeweils 21.00 Uhr
Bildbetrachtungen zur
Passionszeit (20 Min.)  
Kirche in Herschweiler-
Pettersheim

Termine

Jungschartreffen
Für Jungen im Alter von 7 bis 12 Jah-
Ren, freitags, 16.30 - 18 Uhr im Ju-
gendheim Herschweiler-Petters-
heim

Mosaik
Der Jugendtreff für 13 – 18 Jährige, 
mittwochs, um 19 Uhr im Jugend-
heim in Herschweiler-Pettersheim.

Infos bei Waldemar Radegin, 
Tel. 0157-35241425 oder Johanna
Kurz, Tel. 0151-15945105
(Fortsetzung Meldung Prot. Kirchen-

gemeinde Herschweiler-Petters-
heim)

Rasselbande
Die Rasselbande trifft sich für Kin-
der im Vorkindergartenalter mit
ihren Eltern mittwochs 9.30 bis
11.30 Uhr im Jugendheim in
Hersch weiler-Pettersheim,
Kontakt: 
Tanja Hollinger,
0 63 84 - 925798

Girls Club
Für Mädchen im Alter von 7-12 am
Samstag, 08.04., 10.30 bis 14.30
Uhr im Jugendheim Herschweiler-
Pettersheim

Gemeinsamer Nachmittag
für alle zwischen 0 - 99 am 9. April,
ab 15.30 Uhr im Jugendheim Her-
schweiler-Pettersheim

Männerrunde
monatlich donnerstags 20.00 Uhr
im Jugendheim

Kinderbibeltage 2017 
„Film ab! - Das Geheimnis des roten Fadens.“

Star-Regisseur Steven Spielfilm
wird Gast der diesjährigen Kinderbi-
beltage in Schönenberg sein, und
seinen neusten Film „Das Geheim-
nis des roten Fadens“  bei uns dre-
hen. Alle Kinder von 5 - 12 Jahren
sind eingeladen als Teil der Filmcr-
ew mit an zu packen und die Ge-
schichten der Bibel lebendig wer-
den zu lassen. Kommt einfach ans
Set und helft Steven Spielfilm, sei-
ner Assistentin Heidi Klappe und
Produzent Oskar von der Rolle bei
den Dreharbeiten. Doch Vorsicht,
die gemeine Regisseurin Lucy Un-
fair versucht die Dreharbeiten zu
stören. Also, Klappe die Erste und

Film ab…wir freuen uns auf Euch!!!
Wann: Do. 20.04. -Sa. 22.04. jew.
von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr einsch-
ließlich Mittagessen
So., 23.04. Familiengottesdienst
zum Abschluss der Kinderbibeltage
mit  gemeinsamen Mittagessen. 
Herzliche Einladung auch an alle El-
tern, Freunde und Verwandte!
Wo: EC-Gemeinschaftshaus, Schul-
strasse 10, Schönenberg-Kübel-
berg
Leitung: Jenny Schinkel und Team
Unkostenbeitrag für 4 Tage: 7 Euro
pro Kind bzw. Geschwisterkinder
zusammen 10 Euro
Anmeldung nicht erforderlich.

Bild aus dem Vorjahr

PROT.  K IRCHEN-
GEMEINDE GRIES

Gottesdienste und
Veranstaltungen

Donnerstag, 06.04.2017
14:00 UhrBastelkreis im Gemein-
desaal
19:00 UhrÖkumenischer Jugend-
kreuzweg unter dem Motto „Jesus
Art“ mit Vorstellung der diesjähri-
gen Konfirmandinnen und Konfir-
manden in der Kirche

Sonntag, 09.04.2017
09:00 UhrGottesdienst

Montag, 10.04.2017
19:30 UhrKirchenchor in Miesau

Mittwoch, 12.04.2017
14:30 UhrFrauenbund im Gemein-
desaal

Donnerstag, 13.04.2017
10:30 UhrOstergottesdienst des
Kindergartens in der Kirche
18:00 UhrGottesdienst zum Grün-
donnerstag mit Tisch-Abendmahl
im Gemeindesaal

Karfreitag, 14.04.2017
15:00 UhrGottesdienst zur Todes-
stunde Jesu

Ostersonntag, 16.04.2017
05:30 UhrOsternacht in der Mie-
sauer Kirche mit anschließendem
Osterfrühstück im Gemeindesaal in
Miesau
07:00 UhrAuferstehungsfeier in der
Miesauer Friedhofskapelle, eben-
falls mit anschließendem Oster-
frühstück
10:00 UhrGottesdienst mit Abend-
mahlsfeier

Ostermontag, 17.04.2017
10:00 UhrFestgottesdienst in Mie-
sau mit Einweihung der neuen Kir-
chenfenster. Die Festpredigt hält
Kirchenpräsident Christian Schad.

Öffnungszeiten: 
Pfarrerin Ute Stoll-Rummel ist im-
mer zu sprechen. Das Pfarrbüro ist
mittwochs von 8 Uhr bis 10 Uhr und
freitags von 8 Uhr bis 12 Uhr geöff-
net. Tel. 06372-1456, Fax 50352. 
http://www.evpfalz.de/gemein-
den/miesau

PROT.  K IRCHEN-
GEMEINDEN HÜFFLER-

QUIRNBACH

Gottesdienste 
Sonntag 09.04.2017
Hüffler 14.00 Uhr
Konfirmation
mit Abendmahl

Mittwoch, 12.04.2017
Henschtal 19.00 Uhr
Passionsandacht
Henschtalhalle

Gründonnerstag, 13.04.2017
Steinbach 19.00 Uhr
mit Abendmahl

Karfreitag, 14.04.2017
Hüffler 09.00 Uhr
mit Abendmahl
Quirnbach 10.15 Uhr
mit Abendmahl

EVANGELISCHE CHRISTUSGEMEINDE

AKTUELLES VOM SPORT

TUS GRIES

Kreisklasse C KL/KUS  TUS Gries
verliert in Hauptstuhl
Die Niederlage in Hauptstuhl war
nicht unbedingt notwendig, dafür
hatte der TUS zu viele Chancen lie-
gen lassen. Die Gastgeber erzielten
in der 16. Min., nach einem Miss -
verständnis in des Gegners Abwehr-
reihen, das 1:0. Die Gäste ließen
sich davon aber nicht beirren und

hatten in der Folge einige gute
Chancen. Leider ließ über die ge-
samte Spielzeit die zielstrebige
Chancenverwertung vieles zu wün-
schen übrig  und letztendlich ge-
wann der Gastgeber dieses Spiel.

Nächstes Spiel: 
09.04. 15.00 Uhr gegen Wald-
mohr/Dunzweiler in Gries

REHASPORTGRUPPE
WALDMOHR

Wandern
Die Bewegungs- und Reha-Sportge-
meinschaft BRS Waldmohr, trifft
sich in den Osterferien, Montag, 10.
April, 17 Uhr, auf dem Marktplatz in
der Weiherstraße, zu einer Wande-
rung rund um Waldmohr. 

Auskunft unter Telefon 06373-2838
oder 06373-892404.

Ergebnisse und Termine



TV KÜBELBERG

Einladung 
zur Mitglieder-
versammlung 
Am Freitag den 28.04.2017 um
19:30 Uhr findet im Gasthaus
Schleppi unsere diesjährige Mit-
gliederversammlung statt. Einla-
dung erfolgt auf diesem Weg.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht der 1. Vorsitzenden Rosi
Quint

3. Bericht der Oberturnwartin Ilona
Schaufert

4. Bericht des Kassenwartes Rainer
Schiederer und der Kassenprüfer

5. Wünsche und Anträge

Wünsche und Anträge können bis
spätestens 14 Tage vor der Ver-
sammlung an die 1. Vorsitzende
Rosi Quint eingereicht werden.
Wir hoffen auf ein zahlreiches Er-
scheinen unserer Mitglieder.

FRAUENGYMNASTIK-
VEREIN

DUNZWEILER

Aus der 
Mitglieder-
versammlung 
vom 11.3.17

Bei der Mitgliederversammlung des
Frauengymnastikverein 1972 Dun-
zweiler e.V. im Paul-Gerhardt-Haus
konnten viele Mitglieder begrüßt
werden. Für unsere beiden verstor-
benen Mitglieder wurde eine Ge-
denkminute eingelegt. Die Tages-
ordnung wurde vorgestellt und von
der Mitgliederversammlung geneh-
migt. Aus dem Bericht der Vorstand-
schaft ging hervor, dass unsere
Gymnastikstunden auf jeden Fall im
Vordergrund stehen. Zur weiteren
Vereinsarbeit gehören aber auch
Bowleabende und Weihnachtsfei-
ern, sowie die Mitarbeit bei Veran-
staltungen der Ortsgemeinde. Die
Hauptkassiererin gab den Kassen-
bericht ab. Die Kassenprüfer be-
stätigten die ordnungsgemäße
Führung. Die Vorstandschaft wurde
einstimmig entlastet.Die ansch-
ließenden Neuwahlen brachten fol-
gendes Ergebnis: Zur ersten Vorsit-
zenden wurde Gudrun Müller, zur
zweiten Vorsitzenden Ingeborg
Mayer, die auch das Amt der Wahl-
leiterin übernahm, gewählt. Helga
Molter ist Hauptkassiererin und Pe-
tra Hufschmidt wurde zur Unterkas-
siererin gewählt, Hutzfeldt Margit
zur Schriftführerin. Beisitzerinnen
sind Karin Büchel, Ingrid Charrois
und Marlene Schmidt. Als Kassen-
prüferinnen wurden Bianca Huber
und Gerlinde Müller gewählt. 

Es wurde angeregt, nochmals einen
Schnupperkurs anzubieten. Auch
die Theaterfahrt nach Elschbach
sollte wieder auf dem Programm
stehen.

TUS GLAN-
MÜNCHWEILER

Saisonstart 
des TuS-Lauftreff

Nach der Umstellung auf die Som-
merzeit startete der Lauftreff des
TuS Glan-Münchweiler am Diens-
tag, dem 28.03.2017 in die neue
Laufsaison. 
Die Übungseinheiten finden nun
wieder jeweils Dienstag und Freitag
um 19:00 Uhr statt. 
Für alle Interessierten: Treffpunkt
ist am Sportheim des TuS Glan-
Münchweiler (Duschmöglichkeiten
sind vorhanden). Angeboten wer-
den in der Regel Laufstrecken zwi-
schen 6 km und 12 km. Für Rückfra-
gen steht der Lauftreffleiter Rainer
Lang (Telefon 06383/7266 oder
0178/1804309) gerne  zur Verfü-
gung. Zusätzliche Information sind
unter
www.tusglanmuenchweiler.de 
ersichtlich.

TENNISCLUB 
WALDMOHR

Saisoneröffnung 
„Deutschland spielt Tennis“

Am 23. April ab 11:00 Uhr werden
die Freiplätze des TCW offiziell zur
Saison 2017 eröffnet. Gleichzeitig
beteiligt sich der TCW an der Aktion
“Deutschland spielt Tennis“ unter
der Schirmherrschaft  des DTB. An
diesem Tag sind also nicht nur die
Mitglieder, sondern auch Tennisin-
teressierte aller Altersklassen auf
die Anlage in der Feldstraße herz-
lich eingeladen. Jeder Teilnehmer
hat an diesem Tag die Möglichkeit,
sich von einem professionellen Trai-
ner in die Grundlagen des Tennis-
sports einweisen zulassen. Des
Weiteren steht auch eine Ballma-
schine zur Verfügung um bereits Er-
lerntes aufzufrischen oder mehr Si-
cherheit in die Grundschläge zu be-
kommen. Alle sportlichen Angebote
sind unter dem Motto “Deutschland
spielt Tennis“ selbstverständlich
kostenlos. Tennisbälle und Schlä-
ger stellt der TCW auf Wunsch gerne
zur Verfügung. Außer den sportli-
chen Angeboten ist natürlich auch
für „Speis und Trank“ bestens ge-
sorgt. Der TC-Waldmohr freut sich
auf euren Besuch und verspricht ei-
nen angenehmen und abwechs-
lungsreichen Tag. 
www.tc-waldmohr.de

SCHÜTZENVEREIN
„OBERLAND“

ALTENKIRCHEN

Ergebnisse 
Rundenkämpfe 

Am Wochenende zum 26.03.17 be-
gegnete unsere 1. Mannschaft in
der Disziplin Großkaliber Pistole /
Revolver Bezirksliga Nord zu Hause
ihrem Gegner Breitenbach I. Unsere
Mannschaft gewann diesen letzten
Rundenkampf ganz knapp mit 1436
zu 1434 Ringen.

Es entfallen auf die Schützen fol-
gende Wertungen:
Amann Markus 365 Ringe
Anstett Jörg  352 Ringe
Binzel Martin (347) Ringe
Schwarz Harald 361 Ringe
Stuppi Urban 358 Ringe
Unsere 2. Mannschaft begegnete in
der Disziplin Großkaliber Pistole /
Revolver Kreisliga zu Hause ihrem
Gegner Spesbach I und gewann die-
sen letzten Rundenkampf knapp
mit 1388 : 1376 Ringen.
Es entfallen auf die Schützen fol-
gende Wertungen:
Bauer Alfons 345 Ringe
Böhnlein Uwe A.K. (289) Ringe
Guth Andreas 366 Ringe 
Hettrich Frank 340 Ringe 
Mohrbacher Dirk (310) Ringe
Stamer Rainer 337 Ringe

Wer Interesse am sportlichen
Schießen hat, darf gerne zu den üb-
lichen Trainingszeiten Di + Fr ab
19:00 Uhr im Schützenhaus Alten-
kirchen vorbeikommen.

TV KÜBELBERG

TV verleiht 
Sportabzeichen
Am 25. März wurde bei einem Tref-
fen im Gasthaus Schleppi die Sport-
abzeichen für das Jahr 2016 verlie-
hen. Im letzten Jahr haben 10 Er-
wachsene sowie 17 Kinder und Ju-
gendliche die Prüfung für das Sport-
abzeichen bestanden. Die Abzei-
chen wurden den Erwachsenen und
Kindern feierlich überreicht. Die
Trainerin Doris Dornberger hofft,
dass auch in diesem Jahr wieder
viele mitmachen. Wir trainieren ab
Mai auf dem neuen Sportgelände
der IGS Schönenberg-Kübelberg.
Die genauen Trainingszeiten wer-
den im Wochenblatt und auf der
Website des TV Kübelbergs bekannt
gegeben.
Folgende Abzeichen wurden verlie-
hen:

Erwachsene Silber: Sonja Schell,
Monika Forster, Ilona Schaufert und
Barbara Adam
Erwachsene Gold: Regina Müller-
Schneider, Harald Studener, Bianca
Lang, Michael Jankowski, Reger
Heino, Doris Dornberger und Petra
Jankowski
Kinder und Jugendliche Bronze:
Thomas Braun
Kinder und Jugendliche Silber: Fran-
ziska Lambert, Justine Jankowski,
Chiara Schell, Ben Hansen, Kath-
leen Hoffman und Sophie Gerhard
Kinder und Jugendliche Gold: Ida
Adam, Annika Hoffmann, Florine
Lang, Jonah Schell, Max Dornber-
ger, Klara Adam, Gian Lucca Geyer,
Kevin Reger, Brian Reger und Johan-
na Bach

SCHACHCLUB
OHMBACH

Trainingszeiten
Freitags:
Anfänger und Jugendliche
17.30 - 19.00 Uhr

Aktive 20.00 - 23.00 Uhr

SV KOHLBACHTAL

Ergebnisse

TUS BÖRSBORN

Vom Remigiusberg zur Burg Lich-
tenberg Karfreitag 14. April 2017 
Abfahrt mit PKW am Dorfgemein-
schaftshaus:  8:45 Uhr . 
Reine Wanderzeit ca. 4,0 Stunden.
ca. 13,5 km  ca. 390 hm.  Festes
Schuhwerk ist notwendig Wander-
stöcke sind hilfreich.

Mit dem Burgenbus fahren wir von
der Burg Lichtenberg zum Remigi-
usberg. (Abfahrt: 9:31 Uhr ; Ankunft
9:52 Uhr). Danach wandern wir mit
unserem Wanderführer Dieter Mül-
ler vom Remigiusberg vorbei am
Rammelsbacher Steinbruch zur
kleinen Kapelle. Oberhalb Haschb-
achs geht es durch ein Waldstück
mit Mammutbäumen über die Rö-

merstraße Richtung Winterhelle.
Am Waldklassenzimmer und an der
Rübezahlbank vorbei geht es durch
die Winterhelle Richtung Geisberg.
In der Waldgaststätte Hubehaus
werden wir zum Mittagessen ein-
kehren. Plätze sind reserviert. Gut
gestärkt wandern wir weiter über
Diedelkopf zu unserem Ziel Burg
Lichtenberg.

Zur Stärkung zwischendurch bitte
Rucksackverpflegung mitnehmen.                          
Er kennen eich uff e scheenie Wan-
nerung freie…

Heute schon vormerken:    Kulinari-
sche Panoramawanderung    am 07.
Mai 2017

SG SAND/
KÜBELBERG

Informationen
Unsere Mannschaft ging hoch-
konzentriert in das Lokalderby und
bereits nach 2 Minuten konnte Tim
Binder die Führung  durch einen di-
rekten Freistoß erzielen. Die SG
spielte eine Ihrer besten Halbzeiten
der gesamten Saison, mit perfekter
Chancenverwertung erhöhten Timo
Nicolay (21.) und Manuel Distler
(35.) auf einen komfortablen 3-0
Vorsprung. Im zweiten Durchgang
erhöhten die Gastgeber kurzzeitig
den Druck, doch nach ca. 15 min.
befreite sich unsere Elf wieder der
Druckperiode und kreierte ihrer-
seits wieder einige Torchancen die
aber zu keinem weiteren Treffer
mehr führten.

Nächstes Spiel:
Sonntag 09.04.2017 SG Sand/Kü-
belberg – SV Hauptstuhl um 15 Uhr
in Sand

Wanderung

Spiele am Wochenende
AH SVK - SpVgg Einöd ausgefallen
SVK II - TuS Schönenberg II 1:3 
Tor: Julian von Ehr

SVK I - TuS Schönenberg I 2:2 
Tore: Yannik Wagner, Moritz Höh

... weil Erfolg
kein Zufall ist !



HSV / HWE

Informationen
Spieltermine
Freitag  07.04.17
20:00 Uhr HWE Männer III - MSG HF
Illtal 4 (Rothenfeldhalle, Waldmohr)

Samstag 08.04.17
17:00 UhrSG Merz-Brotd - HWE mB
(Thiels’s Park Sporthalle, Merzig)
14:00 UhrHWE mC - TuS Riegelsb.
(Rothenfeldhalle, Waldmohr)

Sonntag 9.04.17
11:00 UhrSG Ommers-Assw 2 -
HWE Männer III (Sportzentrum
Blieskastel)

Montag 03.04.17
17:00 UhrTV St. Wendel - HWE gD
(Sportzentrum St. Wendel)

Ergebnisse vom 25.03.
HSG Nordsaar 2 - HWE mC 19:35
HG Saarlouis - HWE mB 31:17
HWE Männer III - 
HSG Wer-St Wen 31:17
HWE Männer II -
HSG Bexb-Höch  35:18
HWE Männer I -
HSV Merz/Hilb 2 38:21

HWE Homburg 
mit erfolgreichem Heimspieltag
in der Robert-Bosch-Halle
Die erste Herrenmannschaft der
HWE Homburg ist weiterhin der Li-
gaprimus. Die Mannschaft von
Spielertrainer Thomas Zellmer
konnte auch am heutigen Wochen-
ende ein dickes Ausrufezeichen set-
zen und einen souveränen 38:21
(17:10)-Heimsieg, gegen die mit
sehr erfahrenen Spielern gespick-
ten Gäste vom HSV Merzig-Hilbrin-
gen, verzeichnen. Damit bleibt die
HWE Homburg, die letztes Wochen-
ende den Aufstieg in höchste saar-
ländische Spielklasse klarmachen
konnte, weiterhin Tabellenführer
der Verbandsliga-Saar. Die zweite
Herrenmannschaft der HWE Hom-
burg hat ihre Pflichtaufgabe am Wo-
chenende erfolgreich erfüllt. Die
Mannschaft von Trainer Jörg Ecker
erzielte einen verdienten 35:18
(17:8)-Heimsieg gegen die HSG
Bexbach-Höchen und bleibt damit
weiter Spitzenreiter der Bezirksliga-
Ost. 
Die dritte Herrenmannschaft der
HWE Homburg konnte an diesem
Wochenende einen enorm wichti-
gen Schritt in Richtung Meister-
schaft verzeichnen. 

Im Spitzenspiel der B-Liga-Nord ließ
die HWE den Gästen von der HSG
Werschweiler-St. Wendel nicht den
Hauch einer Chance und konnte ei-
nen klaren und zudem äußerst ver-
dienten 31:17-Heimsieg einfahren.  

Ausführliche Spielberichte unter:
www.hwe-handball.de

TUS SCHÖNENBERG

SV Kohlbachtal - TuS Schönen-
berg 2:2 (2:1)
Am 24. Spieltag trennten sich der
SV Kohlbachtal und der TuS Schö-
nenberg mit einem 2:2-Unentschie-
den.
Das Lokalderby war zunächst ge-
prägt von Unsicherheiten auf bei-
den Seiten. Nach dem ersten Abta-
sten ergriffen die Gastgeber die In-
itiative und konnten - begünstigt
durch individuelle Fehler im
Spielaufbau des TuS - durch einen
Doppelschlag von Jannik Wagner
(23.) und Maximilian Höh (24.) mit
2:0 in Führung gehen. Dies sollten
jedoch für lange Zeit die letzten Tor-
möglichkeiten für den SVK bleiben.
Der TuS reagierte mit wütenden An-
griffen auf den Rückstand und
konnte sich mehrere gute Tormög-
lichkeiten erspielen. Ein Torschuss
von Lukas Kurz strich nur knapp am
Lattenkreuz vorbei, Maximilian Bin-
der scheiterte gleich zweimal aus
kurzer und aussichtsreicher Di-
stanz, ein Fernschuss sowie ein
Freistoß von Joshua Arnold verfehl-
ten das Tor jeweils nur um Zentime-
ter. Kurz vor der Pause gelang dem
TuS dann doch noch der Anschluss-
treffer. Nach schönem Diagonalball
von Niklas Buhles kam die Herein-
gabe von Marvin Körbel zu Lukas
Kurz, der aus etwa zehn Metern zum
1:2 einschoss (39.). Mit diesem
Spielstand ging es dann auch in die
Halbzeitpause.
Nach dem Seitenwechsel änderte
sich nicht viel am Spielgeschehen.
Die TuS-Elf blieb klar spielbestim-
mend und versuchte mit allen Mit-
teln, den Ausgleich zu erzielen.
Kohlbachtal stand hingegen sehr
tief und verteidigte fast mit der
kompletten Mannschaft. Lange
schien es so, als würde dem TuS
kein weiterer Treffer mehr gelingen
wollen - auch, weil ein Kopfball von
David Kuhn das Tor knapp verfehlte
und Georg Weber aus aussichtsrei-
cher Position den Ball nicht mit voll-
er Wucht erwischte. So dauerte es
bis zur 90. Minute, ehe Lukas Kurz
einen Freistoß aus 20 Metern zum
späten, aber hochverdienten 2:2-
Ausgleich ins Tor schlenzte.
Der TuS bleibt damit auch im vierten
Spiel in Folge sieglos und lässt wei-
ter Federn auf das Spitzenduo aus
Landstuhl und Kusel. Aufgrund der
zahlreichen Torchancen wäre ein
Sieg an diesem Tag sicherlich mög-
lich gewesen, andererseits muss
man am Ende nach dem späten Aus-
gleichstreffer froh sein, immerhin
noch einen Punkt mit nach Hause
genommen zu haben. 
Am kommenden Sonntag um 15.00
Uhr empfängt der TuS Schönenberg
mit der TSG Wolfstein/Roßbach den
Tabellenvierten im Parkstadion.
(dak)

Ergebnisse

Ende der Veröffentlichungen
und amtlichen Bekanntmachungen

der Verbandsgemeinde Oberes Glantal

DAS INTERESSIERT  DEN LESER

Das gesamte Team des Ambulanten
Pflege- und Betreuungsdienstes
GdbR freut sich, dass sie in diesem
Jahr gleich drei Jubilare feiern kön-
nen. Die Mitarbeiter des Ambulan-
ten Pflege und Betreuungsdienst
Bruchmühlbach-Miesau sind seit
Juli 2004 für Sie in der Verbandsge-
meinde Bruchmühlbach-Miesau,
Landstuhl, Ramstein, Hütschenhau-
sen, Spesbach, Hauptstuhl, Schö-
nenberg-Kübelberg, Brücken bis
Glan Münchweiler tätig. Sie haben
sich die Betreuung und Pflege so-
wie die medizinische Versorgung
pflegebedürftiger Menschen in ih-
rer häuslichen Umbebung zur Auf-
gabe gemacht. 
Dazu reicht das Angebot im Bereich
der Alten- und Krankenpflege über
Grundpflege, Hausnotrufgeräte (Vi-
takt), 24 Stunden Rufbereitschaft
und Unterstützung im hauswirt-
schaftlichen Bereich bis zu medizi-
nisch hoch qualifizierter Behand-
lungspflege. Hierfür wird mit dem
behandelnden Arzt eng zusammen
gearbeitet wird. um einen Kranken-
hausaufenthalt zu vermeiden oder
zu verkürzen. Darüber hinaus wer-
den Leistungen außerhalb des Bud-
gets der gesetzlichen Kassen ange-
boten z.B. Begleitung bei Arztbesu-

Drei Jubilare
WALDMOHR/BRUCHMÜHLBACH-MIESAU: Ambulanter Pflege- und
Betreuungsdienst feiert in diesem Jahr gleich dreifach!

Foto: ps

Zur Jahreshauptversammlung traf
sich die Kreisgruppe des Bundes für
Umwelt und Naturschutz am 24.
März 2017 im Naturfreundehaus
am Haselrech in Steinbach am Glan.
Nachdem der langjährige Vereins-
vorsitzende Winfried Sander einen
interessanten Rückblick auf die
vielfältigen Veranstaltungen und
Projekte der vergangenen Jahrzehn-
te gab, kündigte er ebenfalls an, bei
den bevorstehenden Neuwahlen
aus gesundheitlichen Gründen
nicht mehr für den Posten des 1.
Vorsitzenden zur Verfügung zu ste-
hen. Der Verein hat zurzeit 141 Mit-
glieder, von denen jedoch weniger
als 10 aktiv sind. Rechnerin Anja
Nassiri präsentierte den Kassenbe-
richt und bescheinigte dem Verein
einen gesunden Zustand. Kassen-
prüfer Jan Fickert hatte keine Bean-
standungen und lobte Nassiri für

die vorbildliche Kassenführung. Es
folgte die einstimmige Entlastung
des Vorstands. Die anschließenden
Neuwahlen des Vorstands wurden
per Akklamation durchgeführt.
Nachdem auf Anhieb kein neuer
Vorsitzender gefunden wurde, stell-
te sich Harald Leixner aus Börsborn
zur Verfügung, um den Verein am
Leben zu erhalten. Einstimmig wur-
de er unter Enthaltung des Betroffe-
nen gewählt. Winfried Sander ak-
zeptierte die Wahl zum 2. Vorsitzen-
den. Weiter wurden Gabriele Quaer
(Ehweiler) zur Kassenwartin,  Jan
Fickert (Neunkirchen am Potzberg)
zum Schriftführer, Anja Nassiri
(Rammelsbach) und Gerhard Becker
(Henschtal) zu Kassenprüfern, so-
wie Rüdiger Quaer (Ehweiler) zum
Pressewart gewählt. Rüdiger Quaer
und Gerhard Becker übernehmen
gleichzeitig die Aufgaben als Dele-

gierte. Der neue Vorsitzende Leix-
ner, der bereits in vielen Institutio-
nen engagiert ist, bremste die an-
wesenden Vereinsmitglieder vor zu
hohen Erwartungen und wünschte
sich eine gute Zusammenarbeit. Als
wichtige Aufgaben neben der gene-
rellen Naturschutzarbeit sehe er es
an, vor allem neue Zielgruppen an-
zusprechen und die Jugend einzu-
binden. Vereinbart wurde als näch-
ste Sitzung der 9. Juni, 19 Uhr, im
NIZ in St. Julian, um die weitere Ver-
einsarbeit zu besprechen. 

Sander wies noch auf eine geplante
Ausstellung über Birnbäume von
Horst Ohliger am 21. Mai 2017 im
Museum auf Burg Lichtenberg so-
wie die Busexkursion am 17. Juni
2017 zum „Grünen Wall“ und Natio-
nalpark Hunsrück-Hochwald hin.
(ps)

chen, Einkäufe, stundenweise Be-
treuungen und vieles mehr. Basis
dieser Betreuung sind die Verträge
mit den Kranken- und Pflegekassen
gemäß den Vorgaben des SGB V
und des SGB XI.
Bereits im letzten Jahr wurde das
10-jährige Dienstjubiläum von Eli -
sabeth Laub gefeiert. Nun reihen
sich drei weitere Kollegen mit in die
Riege der langjährigen Mitarbeiter
ein. „An dieser Stelle ein ganz herz-
liches Danke an Yvonne Schönborn,
Ursula Rudolph und Barbara Neu-
hardt  für ihre hervorragende Arbeit,
ihrem Beitrag zum Aufbau und
Wachstum des Unternehmens, so-
wie für ihre Beständigkeit und Loya-
lität.“ hebt die Pflegedienstleitung

Maria Storzer-Tremmel hervor. Die
drei Jubilare sind nun seit über 10
Jahren Teil der Erfolgsgeschichte
des Ambulanten Pflege- und Betreu-
ungsdienstes. Sie stießen im drit-
ten Jahr nach der Gründung dazu
und haben wichtige Aufbau- und
Entwicklungsarbeit mitgeleistet. In
dieser Zeit haben alle gemeinsam
große Erfolgsmomente gefeiert,
aber auch Enttäuschungen erlebt.
„Das hat eine Art der Verbundenheit
geschaffen, die ich persönlich als
etwas sehr Besonderes erlebe und
für die ich sehr dankbar bin. Ich
freue mich jetzt schon auf die ge-
meinsamen Jahre, die da noch kom-
men“, schloß Maria Storzer-Trem-
mel. (ps)

BUND-Kreisgruppe
unter neuem Vorsitz
STEINBACH: Aus der Jahreshauptversammlung

Mit einer kleinanzeige finden

alte Schätze neue besitzer
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Kulturprogramm
Wohltätigkeitskonzert
Westpfälzisches Symphonieorchester
Sonntag, 09.04.2017, 19:30 Uhr 

Auch in diesem Jahr findet im Rah-
men des gemeinsamen Kulturpro-
gramms des Landkreises, der Ver-
bandsgemeinde und der Stadt Ku-
sel wieder ein Wohltätigkeitskon-
zert statt. Der Erlös der Veranstal-
tung kommt diesmal den drei „Ta-
feln“ in Kusel, Lauterecken und
Schönenberg-Kübelberg zugute.
Damit soll zum einen die Arbeit und
das Engagement der vielen ehren-
amtlichen Helfer gewürdigt werden,
die durch ihren Einsatz viele Men-
schen in unserem Landkreis unter-
stützen. Zum anderen soll die Idee,
die hinter dem Konzept der „Tafeln“
steht, nochmals ins Bewusstsein
gerückt und unterstützt werden.
Das Westpfälzische Sinfonieorche-
ster, unter der Leitung von Thomas
Germain, setzt sich aus Musikern
des Musikvereins Kusel e.v. sowie

des Orchestervereins Idar-Ober-
stein zusammen und ist gern gese-
hener Gast in der Fritz-Wunderlich-
Halle in Kusel. Unvergessen ist das
Konzert mit der chilenischen Piani-
stin Mahani Teave.

Den diesjährigen solistischen Part
am Flügel übernimmt der erst 15-
jährige Leon He.
Der Jungstudent der Musikhoch-
schule Saarbrücken ist mehrfacher
Preisträger vieler nationaler und in-
ternationaler Klavierwettbewerbe.
Im Wettbewerb „Jugend musiziert“
schaffte er es erfolgreich bis auf die
Bundesebene. 
Zur Aufführung kommt die 5. Sinfo-
nie von Franz Schubert. 

Copyright: Foto: Eric Sayer
Tickets: 8,- bis 12,- Euro

Der reiche, seit einem Paragliding-
Unfall vom Hals abwärts gelähmte
Philippe hat genug vom schein -
heiligen Mitleidsgetue seiner Um-
welt. Und da es keiner länger bei

ihm aushält, ist er wieder einmal
auf der Suche nach einem neuen
Pfleger. Da schneit der freche
Ex-Häftling Driss herein,  der - um
Arbeitslosengeld beziehen zu kön-

Ziemlich beste Freunde
Mittwoch, 26.04.17, 19:30 Uhr

Komödie nach dem gleichnamigen Film von Éric Toledano und Olivier
Nakache.

nen - eigentlich nur Philippes Unter-
schrift auf seiner Ablehnung
braucht. Doch der ebenso respekt-
wie furchtlose Außenseiter gefällt
Philippe und so engagiert er ihn
vom Fleck weg. Eine gute Entschei-
dung, denn die ungleichen Männer
werden mit der Zeit „ziemlich beste
Freunde“ – und das nicht nur, weil
Driss mit seiner unkonventionellen
Art Philippes steife Entourage
gehörig aufmischt. Auch Philippe
eröffnet dem Underdog Driss neue
Lebensperspektiven.

Copyright: Foto Matthias Stutte
Tickets: 15,- bis 24,- Euro

Ticket-Hotline 06381/424-496
und www.ticket-regional.de
Weitere Infos unter 
www.landkreis-kusel.de

Sie möchten den ersten Schritt in die
Selbstständigkeit wagen oder haben
vor kurzem gegründet? 
Am Donnerstag, den 27. April 2017,
finden in Kooperation mit dem Grün-
derInstitut Labenski in der Kreisver-
waltung Kusel, Sitzungsraum 3, Trie-
rer Str. 49-51, 66869 Kusel von
10.00 Uhr bis 13.00 Uhr sowie
13.30 Uhr bis 17.30 Uhr kostenlose
Sprechstunden für Gründerinnen
und Gründer statt.  
Auf dem Weg in die Selbstständig-
keit aber auch nach einer Gründung
oder Übernahme eines Betriebes
entstehen oft viele Fragen und Unsi-
cherheiten. Diese sollten so früh wie
möglich qualifiziert geklärt werden,
um den gewünschten Unternehmen-
serfolg schneller und besser errei-
chen zu können. Im persönlichen
Einzelgespräch von ca. einer Stunde
haben Sie die Möglichkeit individu-
elle aber auch allgemeine Fragestel-
lungen zum Thema Unternehmens-
gründung und -sicherung mit einem
Gründungsexperten zu klären. 

Dabei spielt es keine Rolle, ob Sie
noch am Anfang Ihrer Idee stehen
oder bereits mit der Umsetzung be-
gonnen haben bzw. einige Jahre am
Markt sind. Auch wenn Sie aus der
Arbeitslosigkeit oder im Nebener-
werb gründen, können Sie die Bera-
tungssprechstunden nutzen.  
Mögliche Themen sind u.a. Informa-
tionen zu Markt, Mitbewerbern und
Möglichkeiten; Rechte und Pflichten
eines Unternehmers; Buchhaltung
und Steuern; Tipps zur Preiskalkula-
tion und Kundengewinnung; Bespre-
chung der Strategie, Planung und
Organisation sowie Fördermöglich-
keiten. 

Info und Anmeldung unter: 
Wirtschaftsservicebüro der Kreisver-
waltung Kusel (WSB) Tel: 06381/
424-346 (8.00 Uhr - 12.00 Uhr) oder
birgit.pracht@kv-kus.de.
Sichern Sie sich rechtzeitig einen
Termin, die Termine sind stark be-
grenzt.

Selbstständig machen 
KUSEL: 2. Beratertag (kostenlos) für Gründerinnen und
Gründer

Die Kreisverwaltung Kusel, Trierer
Straße 49-51, 66869 Kusel, gibt
als zuständige Genehmigungs-
behörde bekannt, dass im Rahmen
des immissionsschutzrechtlichen
Verfahrens (Az. 50/144-10 Ro9)
zur Genehmigung einer Wind -
energieanlage in der Gemarkung
Rothselberg, Flurstück Nr. 3240,
eine Umweltverträglichkeitsprü-
fung nicht durchzuführen ist. Die
Anlage hat eine Gesamthöhe von
212 m und eine Leistung von 3,45
MW.

Für das Vorhaben ist eine allge-
meine Vorprüfung des Einzelfalls
gemäß § 3c Satz 1 UVPG durchzu-
führen.

Das Vorhaben wird nach Einschät-
zung der Kreisverwaltung Kusel
aufgrund überschlägiger Prüfung

unter Berücksichtigung der in der
Anlage 2 zum UVPG aufgeführten
Kriterien keine erheblichen nach-
teiligen Umweltauswirkungen ha-
ben, die nach § 12 UVPG zu
berücksichtigen wären.

Eine Umweltverträglichkeitsprü-
fung ist daher nicht erforderlich.

Diese Feststellung ist nicht selbst-
ändig anfechtbar.

Die Unterlagen zur Durchführung
und das Ergebnis der Vorprüfung
sind der Öffentlichkeit nach den
Bestimmungen des Umweltinfor-
mationsgesetzes bei der Kreisver-
waltung Kusel zugänglich.

Kusel, den 30.03.2017
Kreisverwaltung Kusel
-Immissionsschutzbehörde-

Bekanntgabe 
gemäß § 3a Satz 2 Halbsatz 2 des Gesetzes 
über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG)

Fitnesskurs
für Frauen
Kursangebot der Gleich-
stellungsstelle

Bewegung und Stressabbau mit
Muskelkräftigung für müde Beine
und schlaffe Bäuche. Unter diesem
Motto setzt die Kursleiterin Eva
Bartz Rückenfitness mit Kleingerä-
ten, Herz-/Kreislauftraining und Ba-
lance zur Stärkung des inneren
Gleichgewichts, Atem- und Körperü-
bungen zur Entspannung ein.
„Move your Body“ - unter diesem
Motto steht der Kurs mit den Inhal-
ten: Stressabbau und neue Energie
durch Bewegung mit Latino-, Box-
und Steppaerobic und Faszientrai-
ning sowie zur Stärkung und Har-
monisierung des inneren Gleichge-
wichts verschiedene Chi-Techniken.
Der Kurs ist offen für alle Frauen -
egal auf welchem Fitnessniveau.
Die beiden Kurse, ausgerichtet von
der Gleichstellungsbeauftragten
Bettina Hafner, finden an acht Kurs-
tagen statt und beginnen am Mon-
tag, 24.04.2017 um 19.00 Uhr und
um 20.00 Uhr in der Sporthalle der
Jakob-Muth-Schule Kusel. 
Das Teilnahmeentgelt pro Kurs be-
trägt 32,50 EUR, ab 13 Teilnehme-
rinnen 27,50 EUR.

Ihre schriftliche Anmeldung, gerne
auch per E-Mail an kvhs@kv-
kus.de, nimmt die Kreisvolkshoch-
schule entgegen. Infos unter der
Tel-Nr.  06381/9175300.

Was ? - Wann ? - Wo ? steht im
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Die Ergebnisse des Modellvorha-
bens „Bewusst heizen, Kos ten spa-
ren“ der Deutschen Energie-Agen-
tur (dena) zeigen, dass durch Ver-
brauchstransparenz Effizienz ge-
schaffen wird. Das Ergebnis des
Modellvorhabens: Die Haushalte,
die monatlich über ihren Heizener-
gieverbrauch informiert wurden,
konnten diesen im Durchschnitt um
zehn Prozent senken. Im Vergleich
dazu sank in den Haushalten ohne
kontinuierliche Informationen der
Heizenergieverbrauch nur minimal.
Weitere Informationen hierzu fin-
den Sie direkt im Internet unter
www.bewusst-heizen.de.

Die Empfehlung des Klima-
schutzmanagers:
Egal ob Mieter oder Eigenheimbe-
sitzer, sich den eigenen Energiever-
brauch kontinuierlich bewusst zu
machen und Rückschlüsse daraus
zu ziehen, kann dabei helfen Ener-
gie und Kosten einzusparen. Gleich-
zeitig wird auch unser Klima ge-
schützt. Tipps rund ums Energie-
sparen und Klimaschutz erhalten
Sie zukünftig hier im Wochenblatt
oder über die Homepage des Land-
kreises unter www.landkreis-ku-

sel.de/klimaschutz. Ihr Klima-
schutzmanager hält Informations-
material für Sie bei Bedarf auch in
gedruckter Form bereit.

Bei Fragen: 
Kreisverwaltung Kusel, Klima-
schutzmanager, Tel.: 06381 / 424-
206, 
E-Mail:alexander.tober@kv-kus.de.

Bildquelle: ista/dena
Mehr Transparenz führt zu einem
bewussteren Umgang mit der Be-
heizung. Die durchschnittliche
Einsparung von 10% liegt damit
deutlich über dem allgemeinen
Trend.

Kennen Sie Ihren Energie-
verbrauch? 

Müllabfuhr
über die Osterfeiertage
Wegen der Osterfeiertage ändern sich die Abfuhrtermine für
die Wertstoffsäcke und die Restmüllgefäße:

Die Abfuhr von Montag, 10.04.2017  wird vorgelegt auf Samstag,
08.04.2017,

die Abfuhr von Dienstag, 11.04.2017 wird vorverlegt auf Montag,
10.04.2017,

die Abfuhr von Mittwoch, 12.04.2017 wird vorverlegt auf Dienstag,
11.04.2017,

die Abfuhr von Donnerstag, 13.04.2017 wird vorverlegt auf Mitt-
woch, 12.04.2017,

die Abfuhr von Freitag, 14.04.2017 wird vorverlegt auf Donnerstag,
13.04.2017.

In der Woche nach Ostern erfolgt die Leerung der Müllgefäße
und die Abfuhr der Wertstoffsäcke in allen Ortsgemeinden ei-
nen Tag später.

Landwirtschaft

Agrarförderantrag
2017 - ab sofort
elektronisch
Die rheinland-pfälzischen Landwirte
haben in der 11. Kalenderwoche von
ihrer Kreisverwaltung die Zugangs-
daten zum elektronischen Antrag für
die Beantragung der flächenbezoge-
nen Agrarfördermaßnahmen 2017
(Direktzahlungen, Agrarumwelt- und
Klimamaßnahmen) erhalten. 
Die Frist für die Einreichung des
flächenbezogenen Agrarförderantra-
ges endet am 15. Mai 2017. Folgen-
de wichtige Änderungen sind in die-
sem Jahr zu beachten:
Umstellung von der alphanumeri-
schen Fläche (Automatisiertes
Liegenschaftsbuch: ALB) des Ka-
taster auf die geometrische
Fläche (Automatisierte Liegen-
schaftskarte: ALK)
Die Angabe der Fläche erfolgte bis-
her mit dem alphanumerischen
Buchflächenwert (ALB). Dieses Ver-
fahren wurde im Rahmen einer Prü-
fung durch die Europäische Kommis-
sion im November 2015 gerügt, da
hierdurch ein Schaden für den Fonds
entstanden sei. Aus diesem Grund
muss ab dem Antragsjahr 2017 auf
die geometrische Fläche (ALK) umge-
stelltwerden. DieseUmstellungkann
im Einzelfall dazu führen, dass es zu
positiven oder negativen Flächendif-
ferenzen gegenüber den bisherigen
Antragsdaten auf der Grundlage der
ALB-Werte kommen kann.
In den vorbereiteten Antragsunterla-
gen werden die maßgeblichen ALK-
Werte der Flurstücke sowie die im
Vorjahr beantragten Flächengrößen
vorgeblendet. Bei Nutzung des elek-
tronischen Antrags wird der maß-
gebliche ALK-Wert aus der einzu-
zeichnenden Geometrie maschinell
ermittelt.

Kein Versand von Papierunterlagen
Im Jahr 2017 ist grundsätzlich noch
eine Papierantragstellung möglich.
Vor dem Hintergrund, dass im Jahr
2018 nur noch eine elektronische
Antragstellung zulässig sein wird,
und dass nach dem einschlägigen
Recht der Europäischen Union be-
reits im Jahr 2017 mindestens 75
Prozent der Antragsfläche elektro-
nisch beantragt werden muss, wer-
den keine vorbereiteten Papierunter-
lagen mehr versandt. Landwirte, die
in 2017 trotzdem noch den Papier-
antrag nutzen wollen, sind gehalten,
die personalisierten Antragsunterla-
gen (Flächennachweis, Karten)
selbständig aus FLOrlp auszu-
drucken. Die Antragsvordrucke,
Merkblätter, CC-Broschüre usw. kön-
nen von der Internetseite der ADD
ausgedruckt werden.
Bei Fragen können sich die Landwir-
te an ihre jeweils zuständige Kreis-
verwaltung wenden.

Jugendkunstschule „Offene
Mal- und Druckwerkstatt“

mit Vera Schwehm-Schwarze
am 29. und 30. April 2017
09.00 - 12.00 Uhr 6 bis 11 Jahre
12.00 - 16.00 Uhr 12 bis 18 Jahre

Materialpauschale pro Wochenen-
de 5,00 Euro
Mitzubringen sind:
-  Lust am Ausprobieren !!!
-  Zeichenblock
-  Zeitungspapier
-  3 - 4 weiche Lappen
-  Malkittel
-  Essen und Trinken

Bei Rückfragen: 
Vera Schwehm-Schwarze
Tel.: 0631/360 65 12
E-Mail:
veraschwehmschwarze@web.de

Zeichenkurs

Malkurs 02/2017
mit Helmut Schmid
22. und 23. April 2017, 
09.00 bis 12.00 Uhr
Zeichnen ist die Grundlage allen
künstlerischen Arbeitens.
In diesem Kurs werden die Teilneh-
mer geschult, Dinge unserer Umge-
bung richtig wahrzunehmen, ihre
Form und Struktur zu erfassen und
lernen, diese auf Papier festzuhal-
ten.
Wir wollen ein Motiv mehrmals
zeichnen, um es dabei immer bes-
ser kennen und auf das Wesentliche
reduzieren zu lernen.

Wir experimentieren dabei mit ver-
schiedenen Zeichentechniken und
arbeiten auf unterschiedlichen Pa-
pieren wie Zeichenpapier, getöntes
Papier, Packpapier, Tapete usw.

Die Teilnehmenden werden ent-
sprechend ihres Könnens angelei-
tet und begleitet.

Mitzubringen sind: 
Verschiedene Papiere und Zeichen-
geräte wie Bleistifte, Kugelschrei-
ber, Füller, Marker, Farbstifte, Tu-
sche und Feder, Kreide, Kohle, evtl.
Aquarellfarben

„Freie Malerei 
nach digitaler Vorlage“

Malkurs 03/2017
mit Vera Schwehm-Schwarze
06. und 07. Mai 2017, 
9.00 Uhr - 16.00 Uhr
Schichtenmalerei,
Acryl-Experimente auf Leinwand/
Papier,
Transfer-Technik,
Collage/Decollage“

Bei Rückfragen: 
Vera Schwehm-Schwarze
Tel.: 0631/360 65 12
E-Mail:
veraschwehmschwarze@web.de

Informationen 
und verbindliche Anmeldung:
Kreisverwaltung Kusel,
Servicebüro Kultur, Telefon 06381/
424-222,
e-mail: beate.steiner@kv-kus.de

Aktuelle Kurse 
an der 
Malschule

Ihr Klimaschutzmanager informiert:
Energiespartipp: Energiebewusstsein bringt Einsparung



Feierstunde für Neubürger
21 neue Bürgerinnen und Bürger erhalten die deutsche
Staatsangehörigkeit

Wiesweiler: Landrat Dr. Winfried
Hirschberger überreichte in einer
Feierstunde im Bürgerhaus in Wies-
weiler 21 Einwohnern des Land -
kreises Kusel ihre Einbürgerungsur-
kunden. Die Neubürgerinnen und
Neubürger stammen aus Bulgarien,
Georgien, Griechenland, Italien, Ke-
nia, dem Kosova, Kroatien, Kuba, Po-
len, Portugal, Russland, Serbien,
Sierra Leone, Somalia, Syrien und
Thailand.  Der Bürgermeister von
Wiesweiler, Ingfried Klahr, und der
1. Beigeordnete der Verbandsge-
meinde Lauterecken-Wolfstein, And-
reas Müller, begrüßten die Neubür-
ger. Ingfried Klahr betonte die Wich-
tigkeit des Wahlrechts und legte den
Anwesenden nahe, von diesem
Recht Gebrauch zu machen, und so
aktiv am politischen Geschehen teil-
zuhaben. Einen kurzen Überblick
über die seit 2014 bestehende
„neue“ Verbandsgemeinde Lauter-
ecken-Wolfstein gab Andreas Müller
und schloss mit den Worten „Die
Verbandsgemeinde hat alles, was
sie lebens- und liebenswert macht.“

Mit dem Dank an das Querflötenen-
semble der Musikschule Kuseler Mu-
sikantenland, das die Einbürge-
rungsfeier musikalisch begleitete,
spannte Landrat Dr. Winfried Hirsch-
berger den Bogen zum Thema Migra-
tion und Einwanderung. Musik als
eine Sprache ohne Grenzen habe ge-
rade in unserer Region eine lange
Geschichte. Durch das Wandermusi-
kantentum haben die Menschen aus
unserer Region die Musik in die
ganze Welt getragen und von ihren
Reisen auch viele Impressionen mit-
gebracht. „Traditionell war das Ku-
seler Land auch immer schon ein
Einwanderungsland“, so Hirschber-
ger, „so finden sich auch bei so man-
chem „Ur-Kuseler“ Vorfahren aus
anderen Ländern.“ 
Mit der Einbürgerung haben die
Neubürger eine bewusste Entschei-
dung für unser Land getroffen und
dies sei ein wichtiger Schritt zur Inte-
gration. Der Akt der Einbürgerung sei
ein wichtiger und feierlicher Anlass,
den der Landkreis schon seit einiger
Zeit mit einer Einbürgerungsfeier für

K U S E L E R  M U S I K A N T E N L A N D

Volkshochschule des
Landkreises Kusel
vhs unterwegs - Kurs-Nr. 0.207  17/18

500 Jahre Reformation
Studienreise zu den Luthergedenkstätten in Wittenberg,
Eisleben, Eisenach und Coburg, 25. - 28. September 2017

Unsere Studienreise führt uns zu
den Luthergedenkstätten und zu
bedeutenden Ausstellungen, die
anlässlich des Jubiläums geschaf-
fen wurden, um zu zeigen, wie die
Reformation die Entwicklung eines
Menschenbildes gefördert hat, das
auf einem neuen christlichen Frei-
heitsbegriff beruhte.

Entscheidend beeinflusst wurden
dadurch die Entstehung der Men-
schenrechte und der Demokratie
unseres heutigen Verständnisses,
und nicht fehlen darf der Hinweis
auf die Bedeutung der Übersetzung
der Bibel durch Martin Luther ins
Deutsche, was wesentlich wurde für
die Entwicklung einer einheitlichen
deutschen Sprache und zugleich
weiten Teilen der Bevölkerung den
Zugang zur Bildung eröffnet hat.

Montag, 25. September 2017
07:00 Uhr: Marktwiese, Trierer
Straße in Kusel: Abfahrt nach Wit-
tenberg 
15:00 Uhr: „Luther! 95 Schätze - 95
Menschen“ - Führung durch die
Ausstellung 

Dienstag, 26. September 2016
09:00 Uhr: Abfahrt nach Eisleben
11:30 Uhr: Führung zu den Luther-
gedenkstätten
15:00 Uhr: Weiterfahrt nach Erfurt
19:00 Uhr: Romantischer Abend-
spaziergang durch Erfurts Altstadt

Die Luthergedenkstätten in der Lu-
therstadt Eisleben wurden 1996 als
Kulturerbe der Menschheit von der
UNESCO anerkannt. Sie repräsen-
tieren einen bedeutsamen Ab-
schnitt in der Geschichte und haben
als authentische Schauplätze der
Reformation universelle Bedeu-
tung. Das Geburtshaus und das
Sterbehaus Luthers stehen für die
Eckdaten des Reformators und sind
Denkmale bürgerlicher Lebenswei-
se jener Zeit.
Die Stadt, das Kloster und die Uni-
versität in Erfurt waren für das Le-
ben und Werk von Martin Luther von
entscheidender Bedeutung. Erfurt
war eine Großstadt, mit reicher Ver-
gangenheit und der einzige Ort Mit-
teldeutschlands, an dem alle geist-
lichen Orden vertreten waren.  So
wurde sie zur geistigen Heimat Lu-
thers, zu der er sein ganzes Leben
lang enge Beziehungen hatte.

Mittwoch, 27. September 2017
09:00 Uhr: Abfahrt nach Eisenach
und zur Wartburg
11:00 Uhr: „Luther und die Deut-
schen“ - Führung durch die Ausstel-
lung
Die Wartburg ist Schauplatz der Na-
tionalen Sonderausstellung „Luther
und die Deutschen“. Das ambitio-
nierte Ausstellungsprojekt beleuch-
tet die wechselvolle Beziehung zwi-
schen dem Reformator Martin Lu-
ther und „seinen“  Deutschen  -
vom Thesenanschlag 1517 bis ins
21. Jahrhundert.

Die Veröffentlichung von Lu-
thers 95 Thesen am 31. Oktober
1517 bildete den Auftakt zu ei-
nem der zentralen Ereignisse
der europäischen Geschichte,
und die religiösen, gesellschaft-
lichen, politischen und kulturel-
len Auswirkungen erlangten
welt-geschichtliche Bedeutung. 
Wittenberg ist der Ursprungsort
der Reformation und auch die
wichtigste Wirkungsstätte Mar-
tin Luthers. Seiner Person ist
der erste Teil der dortigen Aus-
stellung gewidmet, mit Leihga-
ben aus dem In- und Ausland.
Im zweiten Teil werden Men-
schen vorgestellt, die eine  exi-
stenzielle Beziehung zu Luther
haben, von Paul Gerhardt bis
Martin Luther King.

Donnerstag, 28. September 2017
09:00 Uhr: Abfahrt nach Coburg
11:15 Uhr: „Ritter, Bauern, Luthera-
ner“ - Bayerische Landesausstel-
lung 2017
Führung durch die Ausstellung auf
der Veste Coburg 

14:00 Uhr: Geschichte hautnah:
Rundgang durch die historische Alt-
stadt von Coburg

17:00 Uhr: Rückfahrt nach Kusel

Reisepreis und Leistungen:
350.- Euro bei Unterbringung im
Doppelzimmer, 
390.- Euro bei Unterbringung im
Einzelzimmer, 
incl. aller Fahrten im modernen Rei-
sebus,  Übernachtungen und Früh-
stück,  Eintrittsgelder und Führun-
gen. 

Eine Reiserücktrittversicherung ist
nicht im Preis eingeschlossen.

Anmeldung:  
KVHS Kusel, Trierer Straße 49 - 51,
66869 Kusel    
Mail: volker.schlegel@kv-kus.de     
Tel.: 06381-917 530 14
www.kvhs-kusel.de

Am 15. April 1530, einem
Karfreitag, reiten 70 Edelleute,
7 Ritter, 120 Reisende und Sol-
daten durch das Coburger Spi-
taltor:
Mit im Gefolge reisen Martin Lu-
ther und die Theologen Philipp
Melanchthon und Justus Jonas.
Die Reisegesellschaft nimmt  in
der Stadt Coburg Herberge.
Da Luther unter Reichsacht
steht, kann er nicht mit nach
Augsburg weiterreisen.
Er ist  gezwungen, in Coburg, im
südlichsten befestigten Platz
des Kurfürstentums Sachsen zu
bleiben.
Er zieht auf die Veste.
Toleranz und freiheitliche Ge-
sinnung der Coburger Herzöge
ermöglichen dem Reformator
einen sicheren Zufluchtsort.

seine Neubürger würdigt, so Landrat
Dr. Winfried Hirschberger, und als
eine „Reifeprüfung“ der Integration
zu sehen. Integration bedeute die
Verbindung von Altem mit Neuem –
Traditionen und gewachsene Struk-
turen treffen auf andere Kulturen
und Religionen. Als Basis des Zu-
sammenlebens und auch einer ge-
lingenden Integration gilt jedoch un-
abdingbar unser Grundgesetz – nur
dann kann eine Demokratie weiter-
bestehen. 
Eingebürgert wurden Avin und Ebra-
him Ahmdusch (Kusel), Monika Ber-
ger (Kreimbach-Kaulbach), Mary Lu-
dis Cardenas Vazquez (Kusel), Nata-
lie Domanski (Wolfstein), Alessio
Dore (Waldmohr), Patcharee Drumm
(Frohnhofen), Gocha Giorgobiani
(Niederalben), Dimitar Gospodinov
und Dr. Denitsa Shopova-Gospodi-
nova (Schönenberg-Kübelberg), La-
risa Jung (Nanzdietschweiler), Isuf
und Fazli Kajtazi (Wolfstein), Ibrahim
Kante (Blaubach), Philada Kham-
phusa (Rothselberg), Martina Knapp
(Erdesbach), Muna Mahmud Ali  (Ku-
sel), Maria Müller-Balcerzak (Wald-
mohr), Irene Mutio (Steinbach am
Glan), Kalliópi Paraskevá (Schönen-
berg-Kübelberg) und Emanuel Pin-
heiro Varejão (Konken).


